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die
Dichtung Ferrers me verzeihen werden . Immerhin schreibt

umfaßt 10 Sette « ; die Abendausgabe Nr. S02 umfaßt \ SBir Franzosen, die wir vor einigen Wochen die Hoffnung einer
12 Seite « ; zusammen

Der italienische Wahlausgang .
r : Karlsruhe , 28 . Okt. Die italienische Regierung hat mit

der Demokratisierung des italienischen Wahlrechts , welche die
Zahl der Wähler mit einem Schlage mehr als verdoppelte , recht
behalten und nicht minder mit der anderen Reform , durch welche
für die Abgeordneten Diäten eingeführt wurden , um die Wäh¬
lerschaft in die Lage zu versetzen , ihre Vertreter auch unter
denen zu wählen , die nicht die Mittel besitzen, die mit der Aus¬
übung des Mandats zusammenhängenden Ausgaben p be¬
streiten.

Die ersten Wahlen auf Grund dieser neuen Wahlgesetz¬
gebung haben sich jetzt vollzogen und es zeigt sich , daß das ita¬
lienische Volk dem Vertrauen der Regierung entsprochen hat .
Das Gesicht der neuen Kammer ist kein wesentlich anderes als
das der verflossenen, und mindestens ebenso regierungsfteund -
lich . An Stelle der 18 in den Senat berufenen Abgeordneten
wird man neue Männer zu sehen bekommen, ein Mar soziali¬
stische, ein Mar konservative , ein Mar radikale Mandate find
neu erobert worden , was sich schließlich ausgleichen dürfte . Die
meisten Verluste haben die Klerikalen erlitten . Die Minister
und Staatssekretäre sind , mit Ausnahme des Unterstaatssekre¬
tärs Bergamasco , alle wieder gewählt .

Zu dem Erfolg der Regierung haben natürlich die groß¬
zügigen Reformgesetze viel beigetragen , die schon die alte Kam¬
mer erledigte , darunter die neue Strafprozeßordnung , die Ju -
stizverfasiung, zahlreiche Gesetze über öffentliche Arbeiten , vor
allem aber das Schulreformgesetz, das die Schande des Analpha¬
betentums auslöschen soll . Die jährlichen Kosten des Volks¬
schulunterrichts werden dadurch von 20 auf 58 Millionen erhöht.
Auch die Verstaatlichung des Lebensversicherungswesens hat
viel Anklang gefunden. Rach all diesen erledigtenEesetzen scheint
es fast , als habe die alte Kammer so viel getan , daß der neuen
an volkstümlichen Aufgaben nicht viel zu tun übrig bleibt .
Dann könnte freilich die Harmonie zwischen Regierung und
Volk auch wieder in die Brüche gehen : auf keinen Fall ist damit
zu rechnen , daß der Honigmond des italienischen Imperialis¬
mus ein dauernder Zustand bleiben werde.

Frankreich und die spanische Kavinetts -
krists.

(Bon unserem Mitarbeiter.)
— Paris , 27 . Okt. Der Sturz des liberalen Kabinetts in Spanien

fit für die Franzosen eine große Enttäuschung , denn bis zum letzten
Augenblick hatten fie sich in der Hoffnung gewiegt , daß es dem König
gelingen werde , eine Versöhnung zwischen den uneinigen Liberalen
herzustellen und dann ein Kabinett Garcis Prreto zu ermöglichen ,
Ein konservatives Ministerium Dato gilt zwar für weniger schlimm
als ein neuer Versuch mit Maura , dem die ftanzöfischen Republikaner

dauerhaften wirtschaftlichen Verständigung mit Spanien genährt
haben , muffen den Sturz eines Staatsmannes bedauern , der ein auf¬
richtiger Freund Frankreichs schien und dies noch jüngst selbst einem
unserer Mitarbeiter bestätigt hat. Die Amstände sind übrigens derart ,
daß auch ein konservatives spanisches Kabinett nicht ohne Gefahr mit
Frankreich brechen kann. Es gibt gemeinsame Interessen, die stärker
sind als ein gewisser Antagonismus der Gefühle ."

Damit spielt die „Lanterne" auf Marokko an . aber vielleicht mit
Anrecht . Die französische Politik in Afrika schont soviel als möglich
die religiösen Gefühle der Eingeborenen und darum wirft auch Gene¬
ral Lyautey den Spaniern oft vor , daß sie in dieser Beziehung rück¬
sichtslos vorgehen. Anter einem konservativen spanischen Kabinett
wird aber diese Rücksichtslosigkeit in Bekehrungseifer Umschlagen und
dadurch wird das Zusammenwirkenmit Frankreich noch mehr erschwett
worden .

Rur die royalistische „Action Fran^aise" vertritt den Standpunkt,
daß Frankreich bei dem Systemwechsel in Madrid gewinnen werde .
Der liberale Staatsmann Gartca Prieto habe sich während der lang¬
wierigen Unterhandlungen mit Frankreich besonders hartnäckig ge¬
zeigt und beinahe einen Bruch herbtzigefühtt . Vielleicht sei sogar die
Spaltung unter den spanischen Liberalen, die den Sturz Romanones
herbeiführte, in Beziehung zu bringen zu der kürzlichen Annäherung
an Frankreich , die von einem großen Teil der Liberalen mehr miß¬
billigt werde, als von den Konservativen.

Kadifche Chronik.
# Karlsruhe, 28 . Ott . Der Internationalen Tuberkulose -Kon¬

ferenz, welche zum Abschluß ihrer Beratungen den großartigen Wohl¬
fahrtseinrichtungen des Roten Kreuzes in Hohenlychen mit ca . 409
Teilnehmern aus allen Ländern einen Besuch abstattete und dabei
der Enthüllung eines Denkmals für den verstorbenen Präsidenten des
Roten Kreuzes, Bodo von dem Knesebeck, beiwohnte, hat die Erotz-
herzogin Luise von Baden nachstehendes Telegramm zugehen lassen :
„An die Verwaltungskommission der Jnternattonalen Vereinigung
gegen die Tuberkulose . Präsident Bumm, Generalsekretär Pannwitz,
Hohenlychen . Baden -Baden (Schloß ) , den 26 . Oktober 1913 . Sie
haben mir einen ebenso erfreuenden wie rührenden Gruß gesandt
namens der Mitglieder der 11 . Internationalen Tuberkulose -Konfe¬
renz, und zwar aus der Stätte , wo in werktättger , umfangreicher und
beispielgebenderFürsorge vorbeugend , helfend und heilend das große
Werk in tatkräftiger unermüdlicher Arbeit prattisch gefördert wird.
Die Erinnerung an meine in Gott ruhende Mutter verbindet sich mit
dieser großen Tätigkeit. Nehmen Sie meinen herzlichsten Dank für
Ihre Begrüßung. Mit Ihnen gedenke ich dankbar des zu früh Heim¬
gegangenen Herrn v . d . Knesebeck. Ich bin den Verhandlungen dieser
Tage mit größter Teilnahme gefolgt, mich oft in Ihre Mitte ver¬
setzend . Es ist ein erhebendes Gefühl, zu sehen, daß in dem gemein¬
samen Kampfe gegen die Tuberkulose alle Länder sich einen und alle
Stände sich die Hand reichen, um die große Aufgabe der Aerzte zu
unterstützen und Mitarbeiter zu sein auf dem weitausgedehnten Felds
der Wissenschaft , Gemeinnützigkeit und Nächstenliebe . Gottes Segen
walte auch ferner über diesem erhebenden Werk . Eroßherzogin Luis«
von Baden."

4 - Pforzheim , 28 . Okt . Am Sonntag morgen nach 6 Uhr
wurde im Hose St . Eeorgenstraße 88 der 47 Jahre alte ledige
Taglöhner Jakob Müller in bewußtlosem Zustande aufgefunden.
Er wurde ins Krankenhaus gebracht, wo er am gleichen Vor¬
mittag um 11 % Uhr starb . Wie feststeht , ist er infolge eines

Der Wille zum Leben .
Roman von Paul Erabein . j

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G . m. b. H. Leipzig .)
(51 . Fortsetzung .) Nachdruck v-rbo !ki,

Einige Tage waren hingegangen . Es war am Morgen ,
Lore gerade im Begriff , das Haus zu verlassen , um zu Sani¬
tätsrat Kollmann zu gehen, als ihr der Postbote einen Brief
brachte . Ein Blick auf das Kuvert zeigte ihr den Poststempel
Montreux und die Handschrift Ediths . Der erste Brief , den sie
feit ihrem Scheiden damals von Edith erhielt.

Mit einem geheimen Erzittern nahm Lore das Schreiben
in Enrpfang . Was mochte Edith ihr zu sagen haben ? Aber sie
mußte ihre Ungeduld beherrschen, bis sie im Straßenbahnwagen
saß und nun endlich , in eine Ecke geschmiegt , den Brief öffnen
und lesen konnte.

Edith Olfers schrieb da :
„Meine liebe Lore .

ich bedanre es schmerzlich, daß wir räumlich so weit ge¬
trennt sind . Wie gern spräche ich Auge in Auge mit Dir über
das, was mich bewegt. Es ist ja die Stunde der Entscheidung
für ein langes Lxben. und nicht für Dich allein . Run muß ich
also doch den Weg des Briefes wählen . Möchte ich nur die
rechten Worte finden , um zu Deinem Herzen zu dringen .

Tante Beate schrieb mir , und was ich von ihr hörte über
Dich und Bernd , läßt mich seitdem nicht mehr los . Ich weiß
nun also , daß Du , Lore , noch immer an Deinem Entschluß fest¬
hältst , den Du mir schon damals hier zu erkennen gabst .

Laß mich nun rückhaltlos zu Dir sprechen, mein« liebe
Lore. Dieser Entschluß macht Deiner Gesinnung alle Ehre , und
ich drücke Dir im Geiste fest die Hand . Du bist ein tapferes ,
liebes Herz, und wenn es noch eines letzten Beweises von Deiner
Seite bedurft hätte, um mein Urteil über Dich zu bestätigen ,
IlM# Dein Verhalten hätte ihn mir erbracht. So darfst Du mir

denn glauben , Lore , es ist auch nicht der leiseste Hauch von Bit¬
terkeit gegen Dich in meiner Seele . Ich achte Dich aus tiefstem
Herzen und darum gerade wünschte ich , daß aus all dem
Schweren, das uns beschieden war , nun auch das Elück für Dich
erblühen möchte — daß wir unser Leid nicht alle nutzlos trugen .

And da laß mich zu dem Hauptpunkt kommen . Du hast
Dich — ich möchte sagen , gewaltsam — in eine falsche Vor¬
stellung hineingewühlt . Du hältst mein Leben für so verfehlt
und unerträglich nach Lösung meiner Ehe . daß Du meinst, es
wäre unmöglich für Dich , nun an Bernds Seite Deinerseits ein
Glück zu finden , dem ich zeitlebens nachtrauere .

Meine liebe Lore , Ich versichere Dir anfs Allercrnsteftc:
Du irrst . Ich bin doch nicht der schwache , hilflose Mensch , wie

^
Du glaubst . Ich gebe zu , ja — in jenen Tagen , wo ich meine
Ehe zusammenbrechen sah . da stand es wohl einmal so mit mir .
Ich hatte völlig den festen Boden unter den Füßen verloren .
Dies lange Fürchten und Hoffen, dieser qualvolle Zustand der
Angewißheit hatte mich eben aufgerieben . Das Bangen vor
einem Schmerz ist ja immer schlimmer als der Schmerz selber .

Aber nachdem dann das Anabwendbare geschehen war ,
habe auch ich mein - Kraft wiedergefunden . Ich will Dir nicht
diesen ganzen, natürlich nur langsamen Heilungsprozcß bei mir
schildern , aber Du wirst es mir glauben . Lore , wenn ich es Dir
heute versichere : Ich habe das Geschehene überwunden , und ich
vermag meinem Leben wieder Freude abzugewinnen.

Gewiß bin ich wohl stiller geworden. Anspruchsloser gegen¬
über dem Schicksal. Aber das ist ja doch überhaupt im Leben
so . Auch Dir wird es einmal nicht anders gehen . Aber trotz¬
dem wenn ich heute an die Zeit meiner Ehe zurückdente , die im
Grunde doch stets rin Zustand innerer Unftetheit , unbefriedig¬
ten Sehnens und Wünfchens. Kämpfens und Zweifelns gewesen
ist , so muß ich mich ehrlich fragen : Bin ich im Grunde jetzt
nicht glücklicher , mit der Ruhe in meiner Seele , die mir nun
endlich beschieden ist und die mir die innere Sammlung und
Vertiefung wiederaegeben hat ?

Schädelbruchs und innerer Verblutungen gestorben. Am 11 Uhr
nachts wurde er in stark angetrunkenem Zustande , auf dem
Heimwege begriffen , gesehen . Er ist, wie bestimmt angenommen
werden kann , infolge seiner Angetrunkenheit im Hinterhaus
die Treppe , welche nach der Wohnung der Knechte führt , her¬
untergefallen und hat dadurch den Schädelbruch erlitten . —1
Zum ersten Male feit 13 Monaten passierte in der Nacht zum
Samstag wieder ein direkt von Konstantinopel kommender
Orientexpretzzug auf der Fahrt nach Paris den Pforzheimer
Bahnhof . Bei Ausbruch des Balkankrieges war auch der
Expreßzugverkehr sofort eingestellt worden , und der gerade in
Konstantinopel zur Abfahrt bereitstehende Expreßzug wurde
von der türkischen Armeeleitung zurückgehalten und während
des Krieges als Quartier benutzt. Dieser Zug war es, der nun
die Rückfahrt nach Paris antreten konnte.

Zeutern (A. Bruchsal) , 28. Okt . Wegen Anbaus von
Amerikanerreben wurden hier über 100 Rebbauern mit einer
Geldstrafe von 6 Mark und den Eerichtskosten belegt . In die¬
sem schlechten Jahrgang ist das für unsere Rebbauern eine
bittere Sache.

jT | Mannheim , 28 . Ott . lieber einen Entführungsversuch wird
von hier berichtet : Eine Telegraphistin wurde auf ihrem Weg zum
Postdienst von einem Herrn eingeladen, mit ihm eine Autofahrt zu
unternehmen. Das Automobil stand schon bereit, die Telegraphistin
setzte ihren Weg aber sott, ohne sich um die Einladung zu kümmern .
Als der Herr dem Fräulein folgte und ihr eine größere Summe Geldes
anbot, fuhr das Auto neben her und der Herr versuchte schließlich das
Fräulein mit Gewalt in das Auto zu ziehen . Auf die Hilferufe er¬
schien niemand; dem Fräulein gelang es zu fliehen und sich dadurch
ihres Verfolgers zu entziehen . — Wie berichtet wurde , brachte auf
einem Halteplatz der Autodroschken ein Ehanffenr „aus Scherz" einem
anderen Automobilführer einen Schuß in den Kopf bei. Der Schwer¬
verletzte ist jetzt im Krankenhaus gestorben. Der Täter ist in Haft
genommen worden.

- Hockenheim (A. Schwetzingen ) , 28 . Ott . Die Ehefrau des
Vahnaffistenten Kolb , der in Gernsbach stationiert ist und sich
eben in einer Krankenheilanstalt befindet , unternahm in ihrer
Heimatgemeinde Hockenheim einen Selbstmordversuch, indem sie
sich einen tiefen Messerstich in den Hals beibrachte. Die Frau
ist schwer, aber nicht lebensgefährlich verletzt. Die Tat dürfte
auf nervöse Ueberreizung zurückzuführen fein.

S Heidelberg, 28 . Okt. lleber die Eröffnung des neue« Güter-
bahnhofs waren verschiedentlich Gerüchte dahingehend verbreitet, daß
die Jnbetttebnahme erst im Frühjahr, frühestens am 1. März 1911,
erfolgen werde. Wie dem „Heidelb . Tagebl.

" von „amtlicher " Seite
mitgeteilt wird, werden die Arbeiten so beschleunigt , daß der in Aus¬
sicht genommene Zeitpunkt der Eröffnung nicht überschritten wird
und der Eüterbahnhof bereits Anfang Dezember dem allgemeinen Ver,
kehr übergeben werden kann.

ok . Baden -Baden , 28. Ott . A«f dem LeoMldsplatz hier
herrscht gegenwärtig sehr reges Leben. Die Schienen der
Straßenbahn sind entfernt , der ganze Platz ist aufgegraben ,
das Schottermaterial entfernt . Der Platz selbst wird mit
Holzpflaster versehen, eine kurze Strecke weit auch die Lichten-
talerstraße und die Langestraße . Die Straßenbahnschienen er¬
halten einen Zementbetonunterbau . Diese Arbeit ist zunt
größten Teil schon ausgeführt , so daß schon mit dem Legen
der neuen Schienen begonnen werden konnte. Die ganze Ar¬
beit soll bis Ende November beendet sein. Dank dem präch -

«■■■ EaaWWMW— — B— 1̂ — — E— I.
And mein Leben ist auch nicht einsam. Seit meiner Rück¬

kehr aus Italien wohne ich hier in einem kleinen Pensionat , wo:
ich mich außerordentlich wohl fühle . Sehr liebe, feingebildets
Leute , die mich bereits wie zur Familie gehörig betrachten . And !
außerdem , das Geschick hat es ja insofern gut mit mir gemeint ,
als es mir hier einen Menschen gegeben hat , mit dem ich iw
seltener Meise harmoniere und der , frei von anderen Pflichten ,
sich ganz seiner Freundschaft für mich widmen kann.

Du weißt wohl , von wem ich spreche . Heinz Wilbrecht ist
mir wirklich der treueste Freund gewogen und lieb wie ein
Bruder . Seine fteie Zeit verbringt er ganz in meiner Gesell¬
schaft. Wir musizieren viel , besuchen Konzerte oder sitzen iw
jenem wundersamen Golfe far mente hier unter dem blaue »
Sommerhimmel zusammen, in leisem Geplauder , bei wohligenk
Ausruhen der Seele , nnd Wilbrecht erzählt mir von seinen »
Leben , seinen Reisen . Was hat er nicht alles gesehen und er¬
lebt , und wie versteht er davon zu erzählen ! Eine glücklich»
Natur , auf die das heut schon fast abgeschmackte Wort vonr
„Lebenskünstler " wirklich paßt . And unter seinem Einfluß
lerne auch ich immer mehr jene hochgesinnte Heiterkeit der
Lebensauffassung mir zu eigen zu machen , die dem Leben
überall die Lichtseiten, das Große und Schöne abzugewinnen
versteht , und die so stark ist , daß sie selbst den letzten Dingen
mit einem ruhigen Lächeln ins Auge sieht .

Aber nun laß es endlich genug sein von mir . Wenn ich
"

Dir so ausführlich über meine Person schrieb. Lore , so geschah
es ja nur . weil ich Dir die Ueberzeuaung verschaffen wollte , daß
Du irrst — daß ich nicht die verzweifelte , immer noch trauernde
Frau bin . wie Du wohl glaubst.

And nun laß mich zu dem kommen , was mir am Herzsw
liegt , meine liebe Lore . Ohne viel umständliche Worte . Du
liebst Bernd , er liebt Dich — warum willst Du da noch länger
Eurem Elück im Wege Hetzen ?

Wenn es schon nicht um Dich wäre , aber denke doch an ihn ?
! Tonchr. Beate schrieb mir . wie er sich aufreibt in seinem Beruf ,
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Ligen Hcröstwctter schreiten die einzelnen Arbeiten rüstig
fort .

? Freiburg, 28 . Okt . Auch in Uffhausen ist die spinal:
Kinderlähmung in einer Familie zum Ausbruch gekommen.

D Lörrach, 28. Okt. Der Verbrecher, welcher am 14 . August
1913 die Witwe Eichin in Lörrach- Stetten mit einem Beil über¬
fallen hat , ist ermittelt un d verhaftet.

Zur Landtagswahl in Baden .
: : Karlsruhe, 28 . Okt. Die „Rastatter Zeitung" will ans

zuverlässiger Quelle erfahren haben , daß dem derzeitigen
Vertreter der mittleren Städte Badens in der Ersten Kam¬
mer , Bürgermeister Dr . Weih von Eberbach, eine Ecgenkandi »
datur gezenübergeftellt werden soll.

() Haqofeld (b . Karlsruhe) , 28 . Okl. Morgen abend 8 Uhr
findet hier im Gasthaus zum „Lamm " eine öffentliche Wähler¬
versammlung statt , in welcher u . a . Herr Professor Vollmer aus
Karlsruhe sprechen wird.

Letzte Telegramme
der „Badischen Preise*'.

' — Rathe .ro« , 28 . Okt . Zur Ueüerbringnngdes Ergebnisses
des Bundesratsbeschlnssks an den Herzog und die Herzogin
Ernst August zu Araunschweig und Lüneburg trafen heute früh
ein : Staatsministcr Hartwig, Minister Wolfs und Oberstall -
mcister Freiherr von Gierewald aus Braunschweig .

— Wien, 28 . Okt . Die „Militärrundschau" schreibt : Am 23 . Okt.
hat in Azram die kriegsgerichtliche Aburteilung des russischen Staats¬
angehörigen Jan Koopkoet wegen Spionage stattgesunden . Koopkoet
tauchte im Jahre 1912 in Agram auf , nachdem er in Petersburg
seitens des russischen Eeneralftabev Instruktionen für seine Tätigkeit
in Krcaticn erhalten hatte. Er bereiste als Agent für ein chemisches
Präparat den Bereich des 13 . Armeekorps und sammelte Daten für
seinen Auftraggeber. Die Militärbehörde veranlagte alsbald seine
Verhaftung. In der Untersuchung stellte sich heraus, daß derselbe mit
dem Ceneralstab in Petersburg tatsächlich in Verbindung stand . Fer¬
ner kam die Militärbehörde auf die Spur eines förmlichen Sfsionage-
iretzes in der Monarchie. Da die Tätigkeit Koopkoets in eine Zeit
fiel , wo laut Militärstrajgesetz der Versuch durch Spionage mit dem
Tode zu ahnden ist, so mutzte das gegen Koopkoet gefüllte Urteil auf
Tod durch den Strang lauten.

— Lissabon , 28 . Okt . In einem Gefängnissaale, in dem
sich politische Gefangene befanden , wurden unter dem F«ß-
boden Waffen und Munition gefunden . Heute wurden zahl¬
reiche Haussuchungen vorgenommen , von denen mehrere er¬
folglos blieben. Der „Patrie " zufolge ist der Advokat Cuncha
Essta , auf den gefahndet wird , im Automobil entkommen und
befindet sich aus dem Wege nach Paris .

Einweihung - eb TherapeutischenInstituts in Dahlem
Dahlem, 28 . Okt. Heute vormittag wurde in Dahlem bei Ber¬

lin durch den Kaiser die Einweihung des Kaiser Wilhelm -Institut »
für experimentelle Therapie vollzogen. Der Feierlichkeit , die sich im
Laboratoriumsraume vollzog, wohnten u . a . bei : Die Minister Schor-
lemer, Lentze, Sydow , Generalstabsarzt Dr. von Schjerning, ferner
bemerkte man den japanischen Professor Roguchi . Der Kaiser in
Uniform der Maschine ngewehrabieilung traf um 1v Uhr im Auto¬
mobil ein und wurde empfangen vom Kultusminister von Trott zu
Solz , vom Präsidenten des Kaiser Wilhelm -Institutes , Professor
Harnack, und dem Vorsitzenden des Kuratoriums, Generalarzt von
Jlberg .

Im Obergeschotz nahm der Kaiser die Vorstellung des Leiters des
neuen Institutes Geheimen Medizinclrates Wassermann und des
Vorstehers der chemischen Abteilung Professor Neuberg entgegen. Es
folgten mehrere Ansprachen , in denen seitens der Redner des Eeheim-
ratcs Harnack, des Kultusministers und des Profefforr Wassermann
dem Kaiser der Dank der Gesellscko.it übermittelt wurde für sein In¬
teresse und die Förderung, die er der Gesellschaft angedeihen laste .

Nach einer Besichtigung und mehreren Vorführungen, wohnte
der Kaiser um % 12 Uhr der Hauptversammlungder Kaiser Wilhelms -
Gesellschaft bei, in der Professor Harnack mitteilte , dah die Vorberei¬
tungen für ein grosses biologisches Institut ziemlich fertiggestellt
feien . Gegen Schluss hielt Eeheimrat Professor Ritter von Hartwig
aus München einen Dortrag über neue Probleme der experimentellen
Therapie.

Zur bayrischen Königssrage .
- -- München , 28 . Okt. Die Korrespondenz Hoffmann meldet :

Im Staatsministerium des Königlichen Hauses und des
Aeußern hat gestern unter dem Vorsitz des Staatsministers
Dr . Freiherrn von Hertling eine Sitzung des Rsgentschaftsrates
stattgefunden .

— München , 28. Okt. Die Korrespondenz Hossmann meldet :
Heute vormittag fand in der Königlichen Residenz unter dem V o r -

weil er ja sonst nichts mehr hat auf der Welt : wie schlecht er
in seinem traurigen Haushalt versorgt ist . Es hat mich mit
Mitleid und Sorge erfüllt. Denn ich denke ja an Bernd mit
wirklicher Freundschaft . Vielleicht kommt auch noch einmal die
Zeit , wo wir uns diese Freundschaft betätigen können . Denn
warum sollen zwei Menschen, die sich so lange so nahe gestanden
haben , sich denn nun für immer meiden ? Es wäre ja doch wider
alle Natur. Was einmal so eng verwachsen war, kann das
Gefühl einer Zugehörigkeit doch nie mehr ganz verlieren.

Darum sorge ich mich jetzt auch um ihn . Und darum frage
ich Dich, Lore : Willst du den Mann , den Du lieb hast, noch
weiter leiden, ja vielleicht schweren Schaden nehmen lassen um
einer irrigen Voraussetzung willen ?

Ich kann es nicht glauben, Lore . Und so habe ich denn das
Vertrauen zu Dir , daß diese Zeilen ihren Zweck doch noch er¬
füllen werden . Gib Bernd das Glück , das er sich ersehnt ,
gib es Dir selber , und seid beide dessen gewiß : Es wünscht
diese Wendung Eures Geschickes mit ehrlichem Herzen

Deine Edith.
"

Ins tiefste Innere trafen diese Worte die Lesende . Nun
faltete sie mit leise bebenden Händen die Bogen wieder zusam¬
men und barg sie in ihrem Täschchen . Mit geschlossenen Augen
faß sie in ihrer Ecke , bis zur nächsten Haltestelle . Dort stieg sie
bereits aus . Sie mochte mit all dem , was in ihr wogte, sich
nicht den Blicken der Umsitzenden preisgeben.

Zu Fug legte Lore so die zweite Hälfte des Weges zurück.
Zuni ersten Male während ihrer ganzen Tätigkeit lieg sie den
Sanitätsrat auf ihr Erscheinen warten, und mit großer Mühe
nur zwang sie sich dann während ihrer Arbeit soviel Aufmerk-
,amteit ad . baß sie ihre Pflichten erfüllen konnte. Heute ward
es ihr schwer wie nie im Leben . Ediths Brief hatte sie im
Grunde ihres Wesens ausgestört . Sie sah plötzlich mit jähem
Erschrecken , was ihr bisher noch nie bewußt gewesen war. Wie
,reudlos, wie zerstört Bernds Leben war. Und in ihre Hand
war es gegeben , ihm Rettung zu bringen. Editb selber war es.

fitz i -es Prinzregenten eine Staaksratsfktzung statt , an
der alle Minister und Staatsräte trilnahmen.

— München , 28. Okt. Wie verlautet, wird die Regierungs¬
vorlage zur Lösung der Regenten - und Königsfrage
heute mittag dem bayerischen Landtage zugehen und di«
Beratung der Vorlage in einigen Togen erfolgen, so dass in
aller Kürze di« Angelegenheit ihre Lösung finden würde .

— München , 28 . Ort . Eine Aerzte -Kommisfion , bestehend
aus Münchener medizinischen Autoritäten, hat, wie verlautet,
bei König Otto uuheilbare Paralyse , aber sonst einen ver¬
hältnismäßig gesunden Körper konstatiert . Das Zeugnis der
Kommission wird dem Parlament unterbreitet werden .

Zum Prozetz gegen Brandt .
----- Berlin . 28 . Okt. (Tel .) Bei der Vernehmung des

Zeugen von Metzen kam es heute im Prozeß Brandt zu
einem

dramatischen Zwischenfall .
Der Zeuge kam auf einen Briefwechsel zwischen ihm und

dem Angeklagten Eccius zu sprechen , von dem er einen Auszug
bei sich trug und aus dem hervorging, daß Eccius Kenntnis von
der Tätigkeit Brandts gehabt habe . Der Oberstaatsanwalt warf
darauf dem Zeugen vor . daß er wissentlich dem Gericht das
wichtigste Material in der Voruntersuchung vorenthalten habe ,
was nicht im Einklang stehe mit seiner Absicht , der reinen
Wahrheit zu dienen im Interesse der Gerechtigkeit für die An¬
geklagte *:. Er beantrage die B e s ch l a g n a h m e des V r i e j-
wechfels im Original , sowie des sonstigen Materials ,
der Kornwalzer-Abfchriften ufw „ da der Verdacht »orliexe, daß
der Zeuge auch weiteres Material dem Gericht vorenthalten
habe .

Das Gericht beschloß , die Wohnung des Zeugen zu durch¬
suchen nach dem genannten Schriftwechselmaterial zwischen ihm
und dem Krupp -Direktorium und einzelnen Direktoren im
Original oder in Abschrift. Die Beschlagnahme des Schrift¬
wechsels und die Ausführung des Beschlusses wird durch die Ber¬
liner Kriminalpolizei ausgeführt werden . Die Sitzung wird
bis zwei Uhr nachmittags unterbrochen.

m
Nach einer eingehenderen Schilderung hat die Aufsehen erregende

Verhandlung folgenden Verlauf genommen :
Der Oberstaatsanwalt gibt eine längere Erklärung ab , in der er

die in de « Presse wiedergegebeneDarstellung seiner gestrigen Polemik
mit dem Zeugen Geheimen Finanzrat Hugenberg dahin richtigsieüt,
daß er nicht von Subalternbeamten, sondern nur von Beamten im
allgemeinen gesprochen habe , denn es gäbe im amtlichen Verkehr nur
mittlere Beamte. Die falsch wiedergegebenen Darlegungen könnten
den Eindruck erwecken, als ob er von Beamten zweiter Klasse ge¬
sprochen hätte. Er habe dem Beamtenstand in keiner Weise zu nahe
treten wollen.

Hierauf wird Herr von Metzen vernommen. Kr war von
1896 bis 1903 Feldartillerieoffizier, trat dann in die Dienste von
Krupp und kam 1906 nach Berlin , wo er die Geschäfte mit den Mili¬
tärbehörden vermittelte und die in Berlin weilenden Kommissionäre
besuchte, um ihre Wünsche entgegenzunehmen . Er bezog 2b 008 Mark
Gehalt, aber keine Provision. Bevor er seine Stellung in Berlin an¬
trat, soll ihn Direktor Eccius gefragt haben , ob er wisse , dass die
Firma in Berlin einen Agenten unterhalte, der vertrauliche — er
glaube, Direktor Eccius habe sich des Ausdrucks „unterirdische " be¬
dient — Auskünfte gebe . Sein Vorgänger Herr von Schütz habe
ihm genaue Auskünfte über das Berliner Personal gegeben .

lieber Brandt habe sich Herr von Schütz dahin geäuhert, datz er
sehr geschickt sei in der Ausnützung früherer Bekanntschaften mit Üei-
neren Beamten. Dies habe ihn sofort sehr bedenklich gestimmt .
Eelegentzlich , einer neuen Besprechung mit Herrn Eccius habe er
diesem erklärt , er dürfe nicht zugcben , datz Brandt seine frühere Tä¬
tigkeit weiter ausübe. Man müsse Brandt eine offizielle Stellung
geben , oder ihn von Berlin abberufen . Der Zeuge verliest sodann die
Abschrift eines Briefes , der von ihm am 23 . August 1909 an Direktor
Eccius gerichtet worden war und in dem er ebenfalls auf die Stel¬
lung Brandt zu sprechen kommt. . Brandt habe ihm die Frage der
Kornwalzer besprochen und gleichzeitig eine Liquidation vorgelegt.
Er habe aber Brandt an Direktor Eccius verwiesen. In seiner Ant¬
wort habe Direktor Eccius wegen des neuen Vertrages mit Brandt
Stellung genommen und Brandt sei beauftragt worden , nach Essen
zu kommen . Der Angeklagte Eccius erklärt auf Befragen , dass es
möglich sei, datz derartige Briese gewechselt wurden .

Der Oberstaatsanwalt gibt seinem Befremden darüber
Ausdruck, datz derartiges wichtige Material der Voruntersuchung vor-
enthatten worden sei . Das sei für die Untersuchung ein schwerer
Schaden . Cr bittet, die Verhandlungen abzubrechen.

Der Zeuge vonMctzen erklärt ferner , dass etwa 30 Briese, die
sich auf Brandts Tätigkeit bezogen , vorhanden seien . Der Oberstaats¬
anwalt erwidert, dah er gegen Herrn von Metzen begründetes Miss¬
trauen habe , zumal dieser in de : Presse von einem Halbschlaf ge¬
sprochen und darauf hingewiesen habe , datz er als Hauptbelastungs-
zruge im Prozeß eine eigenartige Rolle spielen werde . Nach dem
Verbleib des gesamten Materials befragt , erklärt der Zeuge, dass er
die Kornwalzer alle abgeliefert habe . Als er seinen Prozess mit

die sie ernst an diese Pflicht mahnte . Konnte , durfte sie sich
diesem Rufe entziehen ?

Endlich war auch dieser Tag herum , ihre Arbeit getan, und
Lore gehörte sich selbst . Aber sie ging heute nicht heim , wie
sie es sonst stets tat . Sir suchte die Parkanlagen auf, die in
der Nähe eine stille Oase im Gewühl der Weltstadt bildeten.
Hier zog sie Ediths Schreiben noch einmal hervor , las cs wie¬
der und immer wieder , und was schon den ganzen Tag über mit
treibendem Drängen sich in ihr hatte emporringen wollen, nun
brach es endlich hinweg über letzte Bedenken . Nein — es konnte
nichts Unrechtes sein , was sie tun wollte ; sie mußte so handeln,
sie konnte nicht anders !

Und Lore wandte sich endlich der Stadt wieder zu . Zu
dem Hotel führte sie jetzt ihr Weg , wo Frau von Vühriirg ah-
gestiegen war. Zu der alten Dame , die wie eine Mutter neu¬
lich zu ihr gesvrochen hatte , wollte sie hin mit allem , was ihr
die junge Brust bewegte . In ihre gütigen Hände wollte sie
alles weitere legen .

( Fortsetzung folgt.)

Mermifchles .
P . O . Tanger, 28 Okt . (Tel .) Eine merkwürdige Natur¬

erscheinung ist gestern in Tanger und auch jenseits der Meer¬
enge bei Gibraltar beobachtet worden . Ueber eine halbe Stunde
lang fiel ein Sichter, kupferroter Schlammregen nieder und gab
der Gegend ein eigenartiges Aussehen . Diese Erscheinung wird
damit erklärt , daß in den großen Sandwllftrn Nordafrikas
Stürme geherrscht haben und die kleinen Sandpartikelchen in
rveite Ferne getragen wurden .

lul Christchurch , 29 . Okt. In San Franziska wird eine
Expedition ausgerüstet die die Goldlager aufsuchen und bergen
soll, welche im Iahrö 1868 mit dem Dampfer „Eranto" bei den
Aucklands-Inseln untergegangen ist. Die Expedition soll im
Dezember in Neuseeland eintreffen.

Krupp gehabt habe , habe er verständlicherweise seine Interessen zu
wahr :« gehabt , um zu beweisen , dass vieles bei Krupp geschehe, was
taufend Mal schlimmer sei, als das , was er in Italien begangen
haben sollte . Zu seiner Zeit sei nichts Unrechtes begangen worden ,
nicht einmal etwas Unfaires . Das gesamte Direktorium hätte mit
diesen Verhältnissen vertraut sein müssen. Als bei ihm , dem Zeu¬
gen , eine Haussuchung in Essen stattfand , habe sich das Material bei
je . -cem Rechtsauwalt befunden und später sei es , als auch beim
Rechtsanwalt eine Haussuchung vorgenommen wurde , bei feinem
Vater gewesen .

Die Verteidiger erklären es für dringend notwendig, dass die Ver¬
handlungen abgebrochen werden , damit ihnen Gelegenheit geboten
sei . diesen Briefwechsel mit ihren Klienten zu besprechen. Der Ober¬
staatsanwalt stellt den Antrag, die gesamte Korrespondenz zu beschlag¬
nahmen . Herr von Metzen verneint die Frage, ob er auch noch weite¬
res Material in Besitz habe , das er vorlegen müsse. Die Durchschläge
seiner Niederschriften befänden sich in seinem Arbeitszimmer, die
Originale in einem grossen Kuvert im Sofa . Die übrigen Sachen
seien in seinem Aktenschrank. In seinem Prozess mit Krupp habe er
keine Veranlassung gehabt , dieses Material herauszugeüen, jetzt aber
stehe er unter dem Eid und da liege die Sache anders für ihn .

Der Gerichtshof bejchliesst, durch die Berliner Kriminalpolizei
eine Haussuchung bei Herrn von Metzen vornehmen zu lassen und den
gesamten Schriftwechsel zwischen ihm und der Firma Krupp , besondere
zwischen ihm und einigen Direktoren des Werkes , beschlagnahmen zr
lassen.

Der Vorsitzende eröffnete 3 Uhr 10 Min . die neue Sitzung
und teilte mit, daß bei der Haussuchung bei Herrn von Metzen
außer den freiwillig herausgegebenenBrieffachen noch mehrere
Schriftstücke beschlagnahmt worden seien . Außerdem sei ein
Paket Papiere herbeigeschafft worden , die bereits früher dort
beschlagnahmt , aber dem Zeugen wieder ausgehändigt worden
waren. Der Vorsitzende will alsdann in die Verlesung der Le-
schlagnahmten Schriftstücke eintreten. Rechtsanwalt Dr .
Löwenstein stellt als Verteidiger Brandts den Antrag , die
Vernehmung Herrn von Metzens und die Verlesung der beschlag¬
nahmten Urkunden solange auszusetzen, bis der Berteidigum
Gelegenheit gegeben worden sei , sich wenigstens in großen
Zügen über das beschlagnahmte Material zu informieren.

Zur Lage i« Mexiko .
V . R e w y o r k , 27. Okt . Wie ein Telegramm aut

Mexiko meldet , haben die A u f st ä n d i s ch e n einen M > li >
t ä r z « g i« der Nähe von San Salvadore in der Provin,.
Zacatecas mit Dynamit in die Luft gesprengt . Ins¬
gesamt 115 Soldaten find getötet und zahlreiche ver¬
wundet worden .

= > Beracruz, 28 . Okt. Felix Diaz hat das amerikanische Konsnla
während der letzten Nacht um Schutz ersucht und ist hierauf an Bort
des amerikanischen Kanonenbootes „Wheeling" genommen worden.

hd Washington, 28 . Okt. Hier liegt die Bestätigung vor.
daß die Präfidentenwahlen in Mexiko kein Ergebnis geliefert
Haben und daß das bisherige Regime Huertas weiter geführt
werden wird. Jedoch soll ein neuer Kongreß der Konstitution
entsprechend gewählt werden . Dieser neue Kongreß würde dann
die Präfidentenwahlen für nichtig erklären und dafür einen
neuen Termin festsetzen . Auf diese Weise hofft man in Mexiko
daß Präsident Wilson die Neuwahlen anerkennen werde .

ELTERS
Bei Husten, Verschleimung und Heiserkeit (mit heißer Milch) .
Rein natürlich gefüllt unter Staatskontrolle . Literatur durch die
Brunnen - Inspektion in Niederselters (Reg. - Bez . Wiesbaden).
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GessrhLftlichc Mitteilungen .
Di vorgerückte Jahreszeit erinnert daran, den Winterbedarf zr

decken, fei es für persönliche Bedürfnisse oder die des Hausstandes
Auch die nahe Weihnachtszeit gibt den Kauflustigen eben jetzt
manches Rätsel auf . In diese Hauptbedarfszeit hat die Firma
Geschwister Knopf ihre rühmlichst bekannte « Serientage verlegt
Was hier zu den drei Einheitspreisen 98, 198 , 298 <5 geboten wird
iibertrisft alles Erwarten. An Reichtum der Auswahl , an Billigkeit
der Preise , dürften diese Tage unübertroffen sein . Für die Beran-
staliung spricht die Beliebtheit beim kaufenden Publikum. Ueber -
sichtlich geordnete , große Lagerausstellungen erleichtern dem Käufer
die Wahl . Dennoch ist cs ratsam , zur Orientierung die heutige
vierseitige Beilage beim Einkauf mitzunehmen, um so alle Vorteile ,
die das Haus bietet, ausnützen zu können . Empfehlenswert ist bei
dem grüßen Andrang in den Nachmittagsstunden der Einkauf am
Vormittag, damit man nicht nur außergewöhnlich vorteilhaft, sondern
auch ausn -.erktz

'am bedient werden kann. 17482

Ueuemgeiarrfene Sucher und Schriften.
Zu beziehen durch A . Bielefeld's Hofbuchhandlung.

Liebcrrnann u . Cie. , Karlsruhe .
Nachdem die Publikation der neuen Lehrpläne und Prüfungsord¬

nungen für die badischen Oberrealschulen und Realschulen sowie für
die reatgvmnasialei '. Anstalten und ebenso der neuen Vorschriften über
das Studium und die Ausbildung der wissenschaftlich gebildeten Lehrer
erfolgt ist , bringt I . Längs Buchhandlung Karlsruhe , Heft 2 , 3 und S
der bekannten Kollektion „Tie Berufswahl im Staatsdienst , eine Zu¬
sammenstellung der für das Großherzogtum Baden geltenden Prü¬
fungs - Ordnungen " von Regierungsrat August Holzmann neu heraus .
Heft Nr . ■! enthält : Lehrplan und Prüfungen an den
Rcaigllmnafien unjd Realproghmnasien . Preis 98 Pfennig .
Heft 'Ar . 3 : Lehrplan und Prüfungen an den Oberreeill
schulen und Realschulen. Preis 98 Pfg . Heft Rr . 9 : Das Studium
and die 'Ausbildung der wissenschaftlich gebildelen Lehrer einschliesslich
der praktischen Ausbildung ; ferner den Höheren Archivdienst, fowre
die Vorschriften über die entsprechenden Doktorexamina und die Habi¬
litationen als Privatdozent an Hochschulen . Preis 1 JK.

„Ter Naturarzt" , 41 . Iahrg . , Nr . 10 (Auflage 161000) . Red.;
Dr. med . Schöncnberger u . Oskar Mummert. Exped .- Berlin SW . H ,
niretS iährl. 3 M. Vrobe-Nr. frei-



Aus der Nehden ;.
Karlsruhe , 28 . Oktober.*f * Kontrollverfammlungen . Die diesjährigen Herbst-Kontroll -

verjammlungen des König ! . Bezirkskommandos Karlsruhe für die
Mannschaften der Stadt Karlsruhe und der Stadtteile Mühlburg ,
Beiertheim , Daxlanden , Erünwinkel , Rintheim und Rüppurr findenin der Zeit von Montag , 3. November , bis einschließlich Samstag ,8. November, in der Exerzierhalle des Leibgrenadier -RegimentsNr . 109 auf dem Exerzierplatz dahier statt . Die Kontrollverfammlun -
gen für die Mannschaften der Orte von der Umgebung von Karlsruhe ,Durlach und Ettlingen beginnen am Montag , 10. November, und
dauern bis einschließlich Montag , 17 . November . Bei den Mannschaf¬ten der Jahreskasse 1908 werden Fußmeffungen vorgenommen. Fehlenbei der Kontrollversammlung . Zuspätkommen, sowie Erscheinen zueinem andern als für die Jahresklasse festgesetzten Termin wird mit
Arrest bestraft .

Stat .
' A . Fremdenverkehr . Im Monat September 1913 sind in

Karlsruhe in Hotels und Gasthäusern 8210 Fremde (im August 8260)abgestiegen, in Herbergen 4205 , in Penstonen und „möblierten Zim¬mern" 123 . Die Zahl der in diesem Jahre angemeldeten Fremden istdamit auf 99 829 gestiegen. Davon haben in Hotels und Gasthäusern64 640 übernachtet , in Herbergen 34 716, in Penstonen und „möblier¬ten Ztmmern " 473 .
) ( Die Straßenbahnhaltestelle „Rener Meßplatz" wird

vom Mittwoch, 29. Oktober, bis Freitag , 14. November, in
Betrieb genommen .

# Die Weihnachtspakete für S . M . S . „Geier " stnd nicht bis
20. November 1913 , sondern bereits bis 4. November 1913 bei
Matthias Rohde u . Eo ., Hamburg , Sandkai 35 . anzuliefern .

tz Vortrags -Zyklus . Wie man uns mitteilt , wird Professor
Wingenroth aus Freiburg i . B . in diesem Winter einen Zyklus von
acht Vorträgen halten über „Kunst und Kultur Frankreichs zur Zeitder Renaissance"

, also über jene Epoche , die mit den köstlichen Früh -
renaistanceschlössern Franz 1. an der Loire beginnt und etwa mit
dem Tode Heinrichs IV . endigt . Eine Zeit , in der neben den Elau -
benskämpfen und Bürgerkriegen die vornehmen Skulpturen eines
Eoujon erstehen, die stolzen Bauten des Louvre und der Tuilerien ,eins Zeit , in der stch der ftanzöstsche Geist und die französtsche Litera¬
tur von den fröhlichen Dichtungen eines Clement Marot , der Königinvon Navarra und der geistsprühenden Satire eines Rabelais zum
Klassizismus Ronsards und der skeptischen Philosophie eines Mon¬
taigne entwickelt. Die Vorträge finden an noch mitzuteilenöen Nach¬
mittagen von 5 bis 6 Uhr im großen Saale des Künstlerhauses statt .
Näheres in der Doertschen Hofmuflkalienhandlung .

=4= Ein Straßenbahnunfall , welcher leicht schlimmere Fol¬
gen hätte nach sich ziehen können, ereignete sich heute nachmittag
gegen V-3 Uhr Ecke Händelstraße und Kaiser -Allee. Ein mit
Bauholz hochbeladenes Lastfuhrwerk wollte gerade über die
Geleise der Straßenbahn hinüber , als der vom Rheinhafen kom¬
mende Straßenbahnwagen Nr . 30 ihm mit voller Wucht in die
Flanke fuhr . Der Vorderperron des Straßenbahnwagens wurde
zusammengedrückt und die Fensterscheiben zertrümmert ; der
Lastwagen schlug um und seine Ladung Holz rollte ringsum auf
den Boden . Personen wurden nicht verletzt ; auch die beiden
Pferds , welche im Augenblick des Zusammenstoßes das Gleis
bereits überschritten hatten , kamen ohne weiteren Schaden
davon. Der Wagen muß neu aufmontiert werden . Der
Materialschaden beträgt 100—150 Mark . Da der Motor intakt
blieb , konnte der Wagen Nr . 30 sofort ausrangiert werden,
sodaß keine weitere Betriebsstörung entstand.

Aus der Karlsruher Bezirksratssitzung.
A Karlsruhe , 28 . Okt. Die gestern unter Vorsitz des Amtsvor -

tandes Dr . Seibenadel abgehaltene Bezirksratssitzung hatte sich neben
inigen verwaltungsgeaichtlichen Streitigkeiten zunächst mit Wirt -
chastskonzessionen zu befassen. Es wurden genehmigt die Besuche des
kudwig Müsset hier (zur „Hopfenblüte " ) , Max Lipponer („Stadt
Straßburg ") , Franz Steidlinger („Goldener Kranz ") , Franz Rapp
.̂.Hohenzollern"

, Beiertheim ) , Kurt Kießling („Cafs Hildenbrand " ),
bustao Roth „(Lamm"

, Teutschneureut ) , Wilhelm Keller II ) Ehe-
eute („Linde"

, Eggenstein ) , Johannes Roller in Bruchsal („Kanne ",

Hagsfeld ) , Eugen Hoftmann in Neustadt a . H .
zum „Rheinbad " in Maxau ).

Das Gesuch der Gemeinde Graben um Genehmigung zum Neubau
einer Schleuse auf ihrer Gemarkung erhielt ebenfalls die Zustimmung
des Bezirksrats .

Der frühere Pächter des Appollotheaters Joseph Engels hatte ein
Gesuch eingereicht um Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb
eines Volkoarietös auf dem Anwesen Ritterstraße 15/17 (ftüherer
Rollschuhpalast) , sowie um Verlegung seiner Schankwirtschaftskonzes-
ston mit Branntweinschank vom Hause Marienstraße 16 nach dem
erwähnten Grundstück . Hingegen lagen vier schriftliche Einsprachen
vor, von der Brauereigesellschaft Schrempp, der Mühlburger Brauerei ,
dem derzeitigen Pächter des „Kolosseums" und dem Karlsruher
Wirteoerein . Alle betonten , daß für ein sog . Dolksvarietö hier kein
Bedürfnis sei ; das vorhandene „Kolosseum" genüge vollständig. So¬
wohl die Person des Eesuchstellers als die Lage des Platzes biete keine
genügende Gewähr für ein Gedeihen des Unternehmens . Ueberdies
beabsichtigt die Mühlburger Brauerei in ihrem Anwesen Apollo-
thrater (Marienstraße ) in aller Kürze die Vorstellungen dort wieder
aufzunehmen . Da sich seither nicht einmal zwei Va-rietös haben hal¬
ten können, so liege ein Bedürfnis für ein Bolksvarietö nicht vor , um
so mehr als die Preise des „Kolosseums" ohnehin schon niedrige seien.
In Mannheim wurde der Saalbau geschlossen, die Kinos nehmen
überhand , ein Variets mit minderwertigen Kräften bringe der Stadt
keinen guten Ruf . Der Wirteoerein bezweifelt ebenfalls die Ren¬
tabilität ; für eine Wirtschaft se' in jener Gegend ebenfalls kein Be¬
dürfnis , da in nächster Nähe genügend gut geführte Lokale schon lange
bestehen . Die Internationale Artistenvereinigung hatte ein Gut¬
achten abgegeben , welches die Bedürfnisftage bejaht , ebenso der Ber -
kehrcvercin, welcher ein gut geleitetes einwandfreies Unternehmen
ebenfalls empfahl . Der Stadtrat wendete sich gegen das Gesuch, eben¬
so die Baukommission, welch« dre Anlage nach den jetzigen Plänen
niemals zulassen werde. Es müßten umfassende Abänderungen ge¬
troffen und ein neues Projekt ausgearbeitet werden . Als Vertreter
der Einsprache führenden Jnteressenden trat Rechtsanwalt Dr . Kratzer
auf , als solcher des Wirtevereins dessen Sekretär Redakteur Stezen -
bach. Der Vezirksrat konnte sich nach dem Gange der Verhandlungen
nicht entschließen, dem Gesuche Engels stattzugeben, lehnte dies viel¬
mehr ab , da zurzeit ein Bedürfnis zur Neueinrichtung eines weiteren
Varietes hier nicht vorhanden fei.

Lange Zeit nahm die Festsetzung der Entschädigung der Ge¬
meinde Knielingen durch die Stadt Karlsruhe anläßlich der Gemar¬
kungsveränderung im Jahre 1903 in Anspruch. Die Gemeinde Knie¬
lingen hat seinerzeit zur Erbauung des Rheinhafens ein Gelände von
ca . 154 Hektaren an die Stadt Karlsruhe abgetreten , mit dem Vor¬
behalt , der späteren Regelung der Entschädigungsansprüche. Hierin
wurde aber bisher keine Einigung erzielt , so daß die Sache auf dem
Verwaltungsgerichtswege geregelt werden mußte . Die Gemeinde Knie¬
lingen stellte das Verlangen auf eine Entschädigung von 315 349 Mk.
nebst Zinsen , berechnet nach den vom Gesetz festgelegten Ansatz des
28fachen Betrags des abgetretenen Steuerkapitals . In jener Zeit
wurde eine Neueinschätzung der Erundstückswerte vorgenommen , die
sich ums dreifache steigerte. Auf dieser Grundlage wollte Knielingen
entschädigt werden . Dies lehnte Karlsruhe ab , sondern zahlte im
Jahre 1904 den Betrag von ca . 88 000 Mark an Knielingen aus . Es
schwebten lange Verhandlungen . Das Bezirksamt schlug seinerzeit
185 000 Mark als Entschädigung vor , was abgelehnt wurde . Der Ver¬
treter der Gemeinde Knielingen , Rechtsanwalt Rosenfeld, wies da¬
rauf hin , daß seine Klientin durch Abgabe des zu Jndustriezwecken
notwendigen Geländes große Nachteile gehabt ; alle Vorteile lägen
auf Seiten von Karlsruhe , dieses strebe nach neuer Industrie , nach
Ansiedelung fremden Kapitals . Das was die Stadt versprochen ,
habe sie nicht gehalten . Vom rechtlichen Standpunkt aus , müsse Knie¬
lingen die verlangte Entschädigung gewährt werden . Rechtsanwalt
Dr . Binz vertrat die Stadtgemeinde Karlsruhe . Der Stadtrat , oder
dessen Vertreter , auch der Bürgerausschuß , habe bei Verhandlungen
mit Nachbargemeinden stets freundnachbarliche Gesinnungen an den
Tag gelegt . Die Stadtvertretung von Karlsruhe fei der Ansicht ge¬
wesen , daß die Interessen von Stadt und Land gemeinsam seien und
beide mit einander arbeiten müßten . Der Bezirksrat traf Entfchei-
dung dahin , daß die Stadtgemeinde Karlsruhe verpflichtet ist zur
Zahlung einer Entschädigungssumme von 183 889 Mark (abzüg¬
lich der schon 1904 bezahlten Summe ) . Bei der Bewertung des Ge¬
ländes wurde ein Steuerfutz von 30 Pfg . in Ansatz gebracht. Diese

Entschädigung zu zahlen, müsse als berechtigt anerkannt nwttom , da
Karlsruhe sich moralisch und rechtlich hi« M verpflichtet habe . Die
früher eingegangenen Verpflichtungen der Entschädigung sei später
durch Oberbürgermeister Schnetzler noch erweitert worden, da dieserdie neue Einschätzung der Steuerwerte zu Gründe gelegt habe. Ver¬
zugszinsen kennt in diesem Falle das Gesetz nicht. Die Koste» a» t*
den der Stadtgemeinde Karlsruhe auferlegt.

Kriefkasten.
H. 6 . in Beush. Wenn der Vermieter beim « «zeitige» A» z»gdes Mieters die Wohnung einem andern Mieter überlassen oder sel¬ber bezogen hat , so kann fiir die restliche Mietzeit vom Mieter leine

Zahlung verlangt werden , es fei denn , daß der Mieter auf die Bereit¬
haltung und lleberlaffung der Wohnung unzweifelhaft verzichtet hat .
Das letztere wird bei Ihrem Wegzug anzunehmrn fein» der Vermieter
wird also nicht angehalten werden können, den Mietzins für de«
Monat Oktober zurückzubezahlen. (1303)

F . Pf . in Triberg . Das gewerbsmäßig « Vermiete« möbliert « !
Zimmer ist wriut '

l ',usissft»nspflichtig , wenn es sich um eine hotelartige
Beherbergung von nur kürzere Zeit im Orte wohnenden Fremden
handelt . Auf kleinere Pensionen wird diese Bestimmung keine An¬
wendung finden , ausschlaggebend wird auch die Verabreichung von
Kost sein . Entscheidungen des Badischen Oberlandesgerichts liegen
nicht vor . (1298)

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie ». Hydrographie
vom 28 . Oktober 1913 .

Während die gestern bei den Färöern gelegene Depression bis
Nordnorwegen weiter gezogen ist , ist im Westen der britischen In¬
seln eine neue noch tiefere erschienen . Der hohe Druck verharrt im
Südwesten . In Deutschland ist das Wetter entsprechend der Lage auf
der Vorderseite der Depression wenig bewölft und mild ; besonders
hoch lagen die Morgentemperaturen in der Rheinprovinz (Aachen
16 Grad Celsius ) . Das ständige Fallen des Ortsbarometers läßt er¬
kennen, daß sich die Depression weiter binnenwärts ausbreitet ; es
sind deshalb vorübergehend Regenfälle bei bewölttem und anhaltend
mildem Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Oktober
27. Nachts 9» U .
28. Morg . 7' ° U.
28. Mitt . 2*> U.

Baro¬
meter

w ID

Dher »
momt .
in 6.

Absol .
Feucht.

WM

Feuchtigk.
in Proz. Wind

747 .7 11 .3 9 .4 94 WSW
746 .0 7.6 7 .6 98 ONO
742 .9 20.1 9.4 54 *

Himme!

wolkenlos
heiter

halbbed .
Höchste Temperatur am 27 . Oktober : 19 .6 ; niedrigste in der da-

rauffolgenden Nacht 6 .8.

Wetteruachrichten aus dem Süden vom 28. Oktober, früh :
Lugano bedeckt 12 Grad , Biarritz halb bedeckt 18 Grad , Perpignan

heiter 17 Grad , Triest bedeckt 16 Grad , Florenz bedeckt 18 Grad ,Rom halb bedeckt 12 Grad , Cagliari wolkig 20 Grad .
Die Behebung der Magerkeit und die
Entwicklung einer formenfchönen Figur.

Magere , schmächtig und hager aussehende Damen , denen dievollen , wohlgerundeten Formen abgehen, welche zu den Reizen der
Frauenschönheit so wesentlich beitragen , könnten ganz erstaunlicheResultate in der Entwicklung von Wangen . Hals , Armen , kurz ihrer
ganzen Figur zeitigen , wenn sie nur ihrem Nervensystem etwas mehrAufmerkiamkeit schenken würden . Wenn die Nerven nämlich ge¬schwächt sind , dann leiden Magen und Verdauungsorgane in ersterLinie darunter . Die genossenen Speisen werden nicht in genügenderWeise zum Ausbau der Muskelgewebe ausgenutzt . und als natürlicheFolge dieser Unterernährung werden sie mager , ausgemergelt und
schwächlich . Das Grundübel aber ist in den Nerven zu suchen, welchedie Funktionen der Verdauungsorgane beeinflussen . Diesen mußman durch ein geeignetes Nervennahrrmgsmittel zuhilfe kommen :das beste Nerventonikum und gewebebildende Mittel ist wohl das oft
empfohlene Rezept , bestehend aus 15 gr Cardamommtinktur , 90 greinfachem Zuckersirup, 60 gr Salrado comp, und 85 gr dest. Wasser.
Nehmen Sie einmal davon für eine Weile 1—2 Eßlöffel voll vor jederMahlzeit und überzeugen Sie sich, wie schnell dadurch das Allgemein¬befinden gehoben und eine stetige Gewichtszunahme erzielt wird .Man wiege sich zuvor und in der Folge am Ende jeder Woche. 13 /

&

,

\

.' Vy .'

T - 1 .vCP’ / - .VS"
ystSy *

r * ■V . VC1 xf * . a
\ . ‘X

VT-/ ' V \ *«

AAA -
*-- *-

A
k. ■■ -

^ \ y*
. -v ' 'ssfö +



Sette 4 Abendblatt. Dienstag , den 28. Oktober 1913 . Nr . 502

Theater . Kunst und Wissenschaft .
O Heidelberg , 28 . Ott . Zu dem 1. Bachoereinskonzert in dieser

Wintersaison , das gestern abend im großen Saale der Stadthalle
stattfand , hatte man den K . K . Kammersänger Leo Slezat aus Wien
gewonnen , der gegenwärtig in süddeutschen Städten gastiert . Zu
seinem Arien - und Liederabend hatte sich ein sehr zahlreiches Publi¬
kum eingesunden, das mit größtem Interesse die gesanglichen Dar¬
bietungen des berühmten Sängers entgegennahm . Das Programm
wies Schubert , Schumann , Wolf , Liszt, Rubinstein , Mozart , Löwe und
Puccint auf und war außerordentlich reichhaltig . Man hatte dadurch
Gelegenheit , die stimmliche Qualität und alle Vorzüge dieser lyrischen
Tenorstimme zu bewundern , der Generalmusikdirektor Prof . Walsrum
ein feinfühliger und diskreter Begleiter war . Der Tenor Slezaks , der
in allen Lagen und Tonstärken voll und rein sich entfaltet , entzückte
durch seine reiche Modulationsfähigkeit . Besonders zu bewundern ist
das zartklingende Pianifsimo , das immer einen edlen Ton behält .
Es war ein musikalischer Genuß, der jedem Besucher unvergeßlich
bleiben wird .

— Berlin , 27 . Okt. Das „Deutsche Theater -Adreßbuch" 1813/14,
das der Deutsche Bühnenverein im Verlage Oesterheld u . Co . . Berlin
W . 15, zum dritten Male heräusgibt , ist pünktlich erschienen . Es ist
wieder ein stattlicher Band von nahezu 1200 Seiten Umfang , der alles
für den Bühnenangehörigen und Theaterfachmann irgendwie in Be¬
tracht kommende enthält . Als einschneidenster Fortschritt gegen die
letzten Bände ist zu erwähnen , daß im Hauptteil , der die Personaloer -
zeichnisse der deutschen Bühnen zusammenstellt, die Namen der Solo¬
mitglieder durch Kursivdruck deutlich heroorgehoben sind . Es werden
insgesamt 336 stehende Theater , 210 Sommerbühnen und 118 reisende
Gesellschaften mit einem Personalbestände von nahezu 35 000 Namen
verzeichnet und durch Register auffindbar gemacht . Durch sehr sorg¬
fältig ausgearbeitete Hinweise, mehrere Tausend an der Zahl , ist die
Theaterversorgung auch des kleinsten Städtchens in Deutschland und
Oesterreich feststellbar. — Mit besonderer Sorgfalt sind wieder die
Rubriken Vereinswesen , Bibliographie , Uraufführungen . Bühnen -
schriftsteller und Komponisten , gastierende Bühnenkünstler usw . behan¬
delt worden . Weit über 1000 Dramatiker des Wortes und Tones sind
Mlt ihren letzten und eben vollendeten Werken zu finden . Die Rubrik
„Uraufführungen " führt mehr als 500 Stücke an , die von September
1912 bis September 1913 in Szene gingen . Die Rubrik dürfte dem¬
nach an Vollständigkeit nichts zu wünschen übrig laffen. Interesiant
ist auch die bis zum Jahre 1920 geführte Liste der freiwerdenden
Bllhnenfchriftsteller und Komponisten, deren hauptsächlich für das
Repertoir in Betracht kommende Werke angeführt sind . Berücksichtigtman noch , daß ein 16 Seiten starker Führer durch den Theatergeschäfts -
verkehr zusammen mit einem äußerst reichhaltigen Inseratenteil ein
vollständiges Bild der deutschen Theaterindustrie gibt , daß ferner e ' ne
übersichtlich ausgeführte Karte der deutschen Theaterftädte und ihrer
Eisenbahnverbindungen die Angaben des Haupiteils glücklich ergänzt ,
so wird man anerkennen müssen , daß das denkbar Möglichste an
Energie und Arbeit geleistet wurde , um dieses ebenso handliche wie
praktische und umfassende Theatcrbuch so kurz nach Beginn der Winter¬
saison und last nor least zu einem so außergewöhnlich billigen Preisevon 2 Mark allen zugänglich zu machen .

— Paris , 28 . Okt. (Tel .) Im kirchlichen Museum zu Lepuy
(Dep. Haute Loire ) wurden durch einen Deckeneinsturz eines Saales
daselbst aufgestellte Kvnstgcgenstände zertrümmert . Der Schaden ist
sehr beträchtlich.

. . i — — — — ^ - rj, —
fan der Luttschifsayrt .

— Hannover . 28 . Okt . (Tel .) Der berühmte Flieger Pegoud ,der in Johannisthal glänzende Flüge vollführt hat , ist soeben vom
Hannoverschen Rennverein in Verbindung mit dem Hannoverschen
„Courier " und dem Hannoverschen „Anzeiger" gegen ein Honorarvon 88 880 Mark verpflichtet worden , am kommenden Samstag und
Sonntag bei jeder Witterung auf der hiesigen Bult -Rennbahn seine
Sturzflüge zu veranstalten .

Irci Gibraltar , 28 . Okt . (Tel . ) Hier gelangte ein Dekret
zur Veröffentlichung, welches besagt , Niemand habe das Recht,in irgend einem Luftschiff ganz gleich über welchem Teile von
Gibraltar zu fliegen, es fei denn im Dienste des Königs. Als
Strafe wird Gefängnis mit oder ohne Zwangsarbeit bis zu2 Jahren oder Festungshaft bis zu 5 Jahren angedroht . Jc -
deristann , sowohl Soldat wie Bürger, hat das Recht, auf ein
solches Luftschiff zu schießen » falls dieses nicht sofort die ge¬
gebenen Signale beachten sollte .

D«r neue „ Tchülte -Lauz" für die Marine .* Mannheim, 28. ..Okt. Ueber das neue Marineluftschiff,das vor kurzem , zusammen mit einem neuen Zeppelin-Luft¬
schiff, an die Luftschiffwerft von Schütte -Lanz vergeben wor¬
den ist, werden laut „Mannh. Tagbl." folgende Einzelheiten
mitgeteilt :

Der neue „Schütte -Lanz " wird, ebenso wie das auf der
gleichen Werft für die Heeresverwaltung seiner Vollendung
entgegengehende Luftschiff gleichen Typs, gegen den verun¬
glückten „Schütte -Lanz I " bedeutende Verbesserungen aufwei¬
sen . Mit dem ersten „Schütte -Lanz "

, der den ersten Versuch
eines starren Luftschiffes mit Holzgerippe darstellte , hat man
eine Reihe Erfahrungen gesammelt , die es als sicher erschei¬
nen lassen , daß das zweite Luftschiff erheblich leistungsfähiger
fein wird. Die weiteren Bauten werden ein leichteres Holz¬
gerippe haben , infolgedessen einen vergrößerten Aktions¬
radius, ferner verbesserte Stabilität und einen größeren Nutz¬
effekt. Die genaue Zigarrenform des Luftschifftyps hat sich
sehr bewährt, so daß man von ihr bei den neuen Luftschiffen
für die Marine und für das Heer nicht abgehen wird . Da¬
gegen ist es möglich geworden , das Holzgerüst nach mancher
Richtung hin zu verbessern. Beibehalten wird auch die Auf¬
hängung der Goudeln an Drahtseilen, die vor der starren An¬
bringung, wie sie Zeppelin bevorzugt , manche Vorteile auf-
wei st.

Neu wird bei den weiteren „Schütte -Lanz "-Cchifsen der
Einbau eines Laufganges in das Inner « des Ballonkörpers
fein. Dieser Ausgabe begegnen allerdings noch Schwierigkei¬
ten . Verbessern wird die Werft bei den neuen Schiffen die
Steuerorgane. In ihnen lag die Quelle für den ersten Un¬
fall des „Schütte -Lanz 1 " bei Mahlsdorf. Es brach damals
ein Bolzen des Höhensteuers , wodurch das Schiff steuerlos

Dadifche Presse .
wurde und strandete . Jetzt werden die einzelnen Steuerteile
durch geeignete Maßnahmen so geschützt, daß ein Zerbrechen
oder Versagen ausgeschlossen erscheint.
Ter Kampf um die Preise der deutschen Rational «

flngspende.
Köln, 28 . Okt . (Tel . ) Der Straßburger Flieger Stoeff-

ler ist heute vormittag 9 Uhr 16 Min . mit einem Fluggast
nach Paris gestartet . »

— Kassel , 28 . Okt . (Tel . ) Der Flieger Kühn ist bei
Kassel abgestürzt , der Apparat ist vollständig verbrannt. Der
Flieger wurde schwer , aber nicht lebensgefährlich verletzt und
liegt im Kasseler Krankenhaus . Ueber den Sturz wird noch
gemeldet : Der heute nacht 12 Uhr 45 Min . in Berlin zum
Fernflug aufgestiegene Flieger Herbert Kühn von den Al¬
batroswerken ist mit seiner „Taube" heute früh in der Nähe
von Eroß -Almerode aus beträchtlicher Höhe abgeftürzt , da
plötzlich der Motor versagt hatte. Im Fallen wurde der
Flieger herausgeschleudert und erlitt mehrere leichte Rippen-
briiche und eine geringfügige Lungenverletzung .

TeLegra

Frankfurt a . M.
(AnfangS -Kurfe .)

Vst. Kred. - Akt. 198.' /«
Diskonto Äom . 188 . ' /,
Dresdner Bank —
Staatsbahn 151. ' /«
Lombarden 23 . '/,

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

(Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd. 168. 7

m Antw . -Br . 80 .466
. Italien 80.375
„ London 20 .50
» Vista 20 .455
» Paris 81 .075
. Vista 81 .033
. Schweiz 80.875
„ Wien 84 .95

Privatdiskont 4 ' , ,
Napoleons 16. 18
35 ; %Reichsanl . 85.—
3% „ 76.45
354 % Pr . Kons. 84.85
Osterr . Goldr . 88.95
4% Russen 1880 87.60
4% Serben 79.—
Ungar . Goldr . 82,70
Badische Bank 136.—
Darmstädt . 23anfll6 .—
Deutsche Bank 247.»/,
Diskonto Kom . 183. ' /«
Dresdner Bank 149. '/,
Vster. Länderbk. 133.—
Rhein . Kreditbk. 126 .90
Schaafh. Bkver. 106 —
Wiener Bkver. 131.60
Ottomanenbank 123, —
Boch. Gußstahl 208. ' /,
Laurahntte 166.—
Gclsenkirchen 174, V,
Harpener 177. ',',

Tendenz : behauptet.
Frankfurt a . M.

pschlußkurse.)
Tendenz : behauptet.

Staatspapicre und
Pfandbriefe .

4 % ReichSanl.
unk . bis 1918 97 .70

4% Rcichsanl.
unk . bis 1925 98.-

334 % dto . 85 .-
4% Pr . Schatzsch

unk . bis 1917 97.10
47° dto. Konsols

unk . bis 1918 97. 70
4% dto . Konsols

unk . Iu§ 1925 98 —
3H % bto .StDn{c !S 84.8o
4 % Bad . v . 1901 98 .25
4% dto. 1908/09 96 .60
4% bU>. 1911/21
4 % dto . 1923 96 .—
354 % - abg.i .fl . 96.50
354 % . . i. M 91 .30
354 % . 1892/94 89 .50

334 % . 1900 —
354 % . 1902 86. -
354% . 1904 85 .80
354 % , 1907
4%Ruff . Staats .

rsnte v . 1902 89 .70
4% Türken , neue 87 .50
4%Ung. Kronen-

rente p . 1910 80 .80
Türk . 400 Fr . -L .161.-
4 % Rh . HYP .-Bl .

Pfdbr . 21 94 .50
dto . 1923 95.60

854 % dto. 1914 83. —

pyifche Kursd
vom 28. Oktober.

Banken.
Rhein . Kreditbk. 126 .90
Lüdd. Disk .-Ges.110 .50

Bergwerke und
Transportwerte .

Doch. Gußstahl 203 . '/,
Harp . Bergbau 177 . '/«
Phönix Bergbau 254 .—
Hb.-A . Pakets . 137. '/«
Nordd. Lloyd 120 . ' , .

Jndustriewerte ,
Zem. He !delberg136.5ü
B. Anil .-Sodaf . 56250
D . Gold. u . Sil »

ber-Sch .-A. 579 .40
Holzverk.-Jnd .

Konstanz 296.80
Mg . Elekt.-Ges. 245.—
Schuckert Elektr . 149 . '/«M . -F . Badenia 138.—

dto. Durlach 137,—
dto . Gritzner 270.25
dto . Heid u .Neu307.—
dto . KarlSruher156 .50

Mot .F3Oberursel161.—
8ellst.F . Waldhof211.-
Z .-F . Waghäusel200.—

Nachbörse .
Vst. Kred. -M . 198 . '/«
Deutsche Bank 247 . ' ,,
Diskonto Kom . 183. ' / «
Dresdner Bank 149 . '/,
Staatsbahn 152 .—
Lombarden 23. '/,

Tendenz : ruhig.
Berlin .

(Anfangs -Kurse.)
Vst . Kred.-Akt. 198. ' /,
Berl . Hand .-Ges .161, '/«
Kom .-Disk.-Bk. —.—
Darmst . Bank 116.—
Deutsche Bank —.—
Diskonto Kom . 183. '/«
Dresdner Bank —
Balt . u . Ohio — .—
Bochumer 208.75
Laurahütte 164.—
Harpener 177 .—

Tendenz : schwach.
Berlin , Schlußkursr

Tendenz : behauptet.
Privatdiskont : 4 ' /, — —

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4% Reichsanleihe
unk . biZ 1918 97 .90

4% Reichsanleihc
unk. bis 1925 93.10

354 % dto. 81 .80
3% . 76.40
4 % Pr . Schatzsch.

unk . bis 1917 97 .30
4% Pr . Konsols

unk . bis 1918 97.90
4 % Pr . Konsols

unk . bis 1925 98 .10
354 % Pr . Kons . 84 80

dto . Konsols 76.40
4% B . Anl . 1901 96.80
4% dto . v . 1911 96 .40
4% dto . 1923 97.70
354 % bto . per . 91,10
354 %Mo. 6 . 1892 - .—
354%bto. ö. 1904 — .—
354 % bto . v 1907 85,60
Pest . Ung . Kom . .

Bank-Psdbr . 85 . —
Pest . Ung . Kom .-

Bank-Oblig . 80.6 )
Ultimo-Kurse.

Vst . Kredit -Anst.198 . '/,
Diskonto Kom . 183. ' .,
Dresdner Bank —.—

erichte

Nat.«B . f . Dtschl.117 . ' /.
Canada Pacific 230 . ' /.
:-! lla . Clekt .-Ges. 2 ' 4. '/,
Doch . Gußstahl 208. '/,
De u i sch - 9.uxemb. 137 .
Laurahütte 163 . ' /.
Gelsenkirchen 174. ' /«
Harpener 176 .62
Phönix 253.—
Dynamit -Trust 163 . */«

Verschiedene und
Jndustriewerte .

Rufs. Bk . f. a .Hdl. 155.—
Südd . Diskont . 111.—
Brauerei Sinner247 >—
Bruchsal Masch . 332 . '/,
D . Gas -Gl . - Ges . 498. ' /,
D . Waff .- Mun . 599 . '/,
Gritzner -Masch . 271 .—
Kchuckcrt-Elekt. 149.70
Siem . u. Halske 214,-
434 % Uno. L.-B. 90 .20
Ruff. Rot . 100 91216 .20

Nachbörse ,
vst . Kred.-Anst. 198. ' /,
Berl . Hand .-Geslol .I ,
Deutsche Bank 247 . '/,Diskonto Kom . 183. '/,Dresdner Bank — .—
Lombarden 23. '/,Balt . u . Ohio 94. ' /,
Bochumer 207. '/,
Laurahütte 163 . '/,
Gelsenkirchen 173 . '/,
Harpener 136. '/,

Tendenz : schwach.
Wien flO Uhr vorm.)
vst . Kred.-Akt. 323 .20
^anderdank 514 . '/,
itien . Bankver. —

Staaisbahn 695,20
barden 110.—

Marknoten 117 .80' -ü ' - l Pari , 95,35
öff . Kronenrente 81 .55
ßft . Papierrente 81 .—^ ' iuettenfc 84.10
Ung . Goldrente 98.65

! ng . Kronenr . 81 .—'llvine 830. '/,Skoda 808.—
vst . konv. Rente —

Tendenz : fest.
Baris .

3% frz . Rente 67.45
1% Italiener 98.92

'' ^ nier 90.75
4% Türken unif . 86.50
Türk . Lose —. _
Banque Ottom . 631 .—Rio Tinto 19.67

Tendenz : fest.
London .

Ainalgamated 77 ' /,Chartered 1 f..De BeerS 19 »/
*

East Rand 26/ ,2GoldfieldS 2»/, .
RandmineS 5 '/,Anaconda 7 >>,
Atchison komm . 96 ' /.
Goerz u. Co . »/„
Chicago Milw . 105 '/ ,
Denver pref. 19
Louisville Nashv. 133 ' / ,
Union Pacific 157 '.,
U . St . Steel kom. 60 ' /,
Pennsylvania 56 '/«
Nock Isl . Comp . 15 ' /,
South .Pac .Shar . 90 '/«

Tendenz : fest .

Telegraphische Schiffsrrachrichten .
Mitgeteilt d . Gcneralvertr . Fr . Kern. Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Samstag : „Sierra
Nevada " in Buenos Aires ; am Sonntag : „Kleist" in Pokohama ; am
Montag : „Posen" in Sydney , „Prinz Heinrich" in Marseille , „Lützow "
in Cuxhaven , „Neckar" in Newyork; am Dienstag : „Gneisenau " in
Colombo. Abgegangen am Sonntag : „Prinzeß Alice" von Algier ;
am Montag : „Königin Luise " von Southampton , „Zieten " von
Southampton . „Kaiser Wilhelm II ." von Cherbourg , „Prinz Ludwig"
von Neapel ; am Dienstag : „Ganelon " von Melbourne .

Die viskontoermähigung -er Reichsbaiü.
□ Berlin , 27 . Okt . Unser wirtschaftspolitischer Mitarbeiter schreib »

uns :
Die Rrichsbank hat sich nunmehr entschlossen , ihren Diskontsatz ,der sich seit dem 14 . November vorigen Jahres auf der Höhe von 6%jgehalten hat , auf 5yz% herabzusetzen. Der Beschluß des Zentralaus .!

chusses der Reichsbank verdient umsomehr Beachtung in der weiteste,,
Oeffentlichkett, als es seit 2U, Jahrzehnten das erstemal ist, daß der.
offizielle Zinssatz im Herbst eine Minderung erfährt .

Cs mag von vornherein zugegeben werden , daß der Schritt des.
Reichsbankdirektoriums in voller Würdigung der Geschäftslage
unseres Reichskreditinstituts erfolgt ist . Die Reichsbankausweise
wiesen seit dem 15. Oktober dieses Jahres eine außerordentlich gufc.kündig wachsende Liquidität nach . Der Verwaltung ist nachzurühmo^
daß sie auch durch die schärfften Angriffe der Interessenten sich nicht z»

'
einer Schwenkung in ihrer Diskontpolitik hat verleiten lassen, bis
Geschäftslage ihr ein Entgegenkommen gegen die Industrie ermög- i
lichte. Mögen vielleicht auch die letzten Vorstöße eines Teiles der
Presse dazu beigetragen haben , daß sie in diesem Moment den Zins,
fuß herabsetzte, so wird daraus ein Vorwurf gegen ihr Geschästs-
gekahren unter keinen Umständen herzuleiten sein. Der günstige
Stand ermöglichte zweifellos die Herabsetzung des Bankdiskonts , ohne
daß die starken Kapitalansprüche , die um diese Zeit mit großer Regel ,
Mäßigkeit aufzutreten pflegen , sie auch im geringsten nachteilig beein¬
flussen könnten.

Aber eins muß Bedenken erregen . Wir befinden uns i« einer
Periode des Konjunkturrückganges , der nicht, wie verschiedentlich de,
hauptet wird , lediglich auf die hohen Geldleihraten zurückgefiihrt wer¬
den kann . Di« großen Unternehmungen , die ihre Kapitalaufnahmen
nunmehr fast ein volles Jahr hindurch immer wieder haben zurück-
tellen müssen , entfalten eine Expansionslust , die Zweifel darüber aus-
kommen läßt , ob die geplante Steigerung der Produktion mit de«
Wachsen des Bedarfs Schritt halten oder ob sie ihn nicht überflügeln
wird . Sollte letzteres eintreten , so liegt die Gefahr vor , dich durch
einen übertriebenen Ausbau der Betriebe die Uebersättigung des
Marktes in allzu starkem Maße um sich greift . Die Gefahr liegt sehr
nahe . Schon der ungünstige Preisstand der Montanprodukte weist
darauf hin , daß wir es mit einer Zunahme des Angebots zu tim
haben , die mit der Nachfrage längst nicht mehr harmoniert . Wem,
also jetzt die Erleichterung der Geldaufnahme zu einer weiteren Stei¬
gerung der Produktion führen sollte, so würde dies die Krise eher
verschärfen als beseitigen helfen.

Immerhin braucht die Diskontermäßigung nicht gerade zu einer
allzu straffen Forcierung der Kapitalansprüche zu führen . Sie ist,
da fie ja nur y2% beträgt , noch nicht so groß, um einer übertriebenen
Spekulation Tür und Tor zu öffnen . Dabei ist noch abzuwarten , in
welihe: Weise die Nachfrage auf dem Warenmarkt durch die Erleich¬
terung der Eeldmarktlage beeinflußt wird . Bor einem jedoch mnst
gewarnt werden : vor einer lleberschätzung der nun geschaffenen Lag-
und vor einem unberechtigten Optimismus gegenüber der Frage , ob
eine Besserung der allgemeinen Konjunktur jetzt notwendigerweise
eintreten wird .

Auswärtige Todesfälle .
Hohensachsen . Peter Laudenklos I -, 66 Jahre alt . 3
Zllwangen . Andreas Berenbold , 75 Jahre alt . /
Sprantal . Christian Schabinger , Alt -Bürgermeister , alt 87 Jahre .
Freiburg -Zähringen . Theodor Flamm , Landwirt , 60 Jahre alt .
Nesselried. Heinrich Sauer , 53 Jahre .
Föhren -Schallstadt . Hermann Lupberger , 48 Jahre .
Schönwald . Gerson Scherer, Bleibauer , 36 Jahre alt .
Waldshut . Karl Friedrich Kühn , Rechtsagent 62 Jahre alt . '■•. '

- Gustav Schmidt, Schutzmann a . D ., 66 Jahre alt .
Wöpplinsberg . Alfted Reichsfreiherrn von Bodman -Mögginge «.
Liggeringen . Franz Keller , Landwirt , 49 Jahre .

(Goldmundsfäck )
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Karlsruhe, kalferstrahe 147/151.
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Emailliertes Geschirr
i Kochtopf , 24 cm . - .9ft
1 Wanne , oval , 40 cm . . . . —.95'
1 Wanne , rund , 36 cm . . . . —.35,
l Toiletteneimer , 24 cm . . . . - .95
1 Salatseiher , 26 cm . - .95
1 Suppenschüssel mit Schöpf¬

löffel . - .95
3 Nudelpfannen , 12, 16 , 18 cm - .95
1 Gaskochtopf mit Deckel, 22 cm - .95
3 Milchtöpfe, 10 , 12, 14 cm . . - .95
2 Milchtöpfe , dekoriert , 13,15 cm - .95
4 weißeSchüsseln , 16,20,24,28 cm - .95
1 Teigschüssel, 34 cm . - .95

Emaillierte Geschirre
„marmoriert “

1 Kochtopf mit Deckel , 20 cm —.95
1 Milchkanne mit Bügel , 2 Ltr . —.95
1 Salz- oder Mehlbehälter . . . —.95
3 Milchtöpfe , 9 , 11 , und 13 cm - L5
2 Milchtöpfe , 13 und 15 cm . . - .95
1 Salatseiher , 24 cm . - .95
1 Suppenschüssel , 24 cm . . . - .95
1 Bundform , 20 cm . - .95
1 Wassereimer , 28 cm . . . . - .95
1 Klosettbürstenhalter . . . . - .95
1 Teigschüssel, 32 cm . - .95
2 Nudelpfannen , 16 und 20 cm - .95

Unsere diesjährigen Serien -Tage
beweisen in erhöhtem Maße

unsere große Leistungsfähigkeit !
in tni »nnwMwi »wmmnwiM «itnm « iiti m »iMMin »i»MiHHimMHmmt »MUHmiiwitiHmmtHi »w» niwmiMiii ><niHmiiimuiniiHwnwmtmimmnim » ninnnitnntHHwiini

Unsere Auswahl ist unerschöpflich !
Unsere PreiseiMstaunenerregend billig !
Wir bieten ganz Aussergewöhniiches !
Besichtigen

Sie
unsere

Fenster in
der

Passage

| Mit Rücksicht darauf , daß es uns in diesem Jahre i
: nicht möglich ist , das Gebotene in unsere £i>chau - i

fenstern auszustellen , weisen wir ganz beson - i
ders auf unsere großen Innen -Aussteilungen hin j

iiiMiiiiiiiiiiiiiiioiiiiiimiiiiiiMiiiiiiiimiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiii :

Besichtigen
Sie

unsere
Fenster in

der
Zähringerstr.

Lackierte Blechwaren
„mit apartem Dekor“

1 Petroleumkanne , 2 Ltr . . . . - .95
1 Sand - , Seife-, Soda -Gestell . - .95
2 Büchsen „Kaffee und Zucker ” - .95
1 moderner Zwiebelkasten . . . - .95
1 Gebäckkasten . - .95
1 moderner Briefkasten . . . . - .95
1 warte Gießkanne . - .95
1 Tafelschaufel mit Besen . . . - .95

1 Kohlenkasten mit Deckel, lack . - .95
1 Ofenschirm , lackiert u . dekor . - .95
1 Ofenvorsetzer , lack . u . dekor . - .95
1 Kohlenfüller , lackiert . . . . - .95
1 gußeisernes KohlenscMff mit

Kohlenschaufel . - .95
1 Bettflasche , 28 cm . - .95
1 Leibwärmer , gute Qualität . - .95

Holzwaren
1 Waschbrett mit Zinkeinlage . - .95
1 großer Gurkenhobel mit

2 Messern . - .95
1 Topfbrett „Buche ” . - .95
1 Küchenrahmen . - .95
1 Fußbank „Buche ” . - .95
1 Besteckkasten „Buche ” , Steil . - .95
1 Eierschrank für 30 Eier . . . - .95
1 Küchenhocker . - .95
1 Besteckkasten , 3 teilig , mit fünf

Eßlöffeln . - .95
1 Obsthorde . 100 : 50 cm . . . - .95
1 Tablett „Buche" , 40 cm . . - .95
1 Armelbügelbrett mit Bügeleis . - .95
1 Etagere mit 6 Gewürztonneu - .95

Glaswaren
1 Satz Glasschalen — 5 Stück . - .95
1 Glas-Aufsatz , sehr modern . . - .96
10 Haniggläser , 1/sPfd . ,m . Deck . - .95
8 Honiggläser , 1 Pfd . , mit Deckel —.95
1 Butterdose und 1 Käseglocke - .95
1 moderne Salatiere , 23 cm . . —.95
1 moderne Käseglocke . . . . - .95
3 moderne Römer . . - .95
5 Weingläser, */* Kristall . . . - 95
10 Weingläser , gepreßt . . . . - .95
6 Sektkelche . —.95
8 Teebecher mit Mattband , . - .95
2 Vasen , 30 cm hoch . - .95
1 Likörservice , „moderne Pres¬

sung” . . . . . - .95
1 Kompottservice (1 große Schale

auf 3 Füßchen und 6 Schälchen
auf Fuß . - .95

Satz — 6 Stck . Steingutschüsseln - .95
Satz — 6 Stck . Milchtöpfe , echt

Porzellan . . . . . . . . . . —.95
G Tassen mit Untertassen , dekor . - .95
5 dekorierte Teller , tief od . flach - .95

1 Roßhaarbesen . - .95
1 Kleiderbürste mit Wandbrett - .95
1 Klosettbürstenhalter mit Bürste - .95
1 Armkorb . - .95
1 Papierkorb . . . - 95
3 Kleiderbüge l mit Hosenstrecker - .95

1 Etui mit 6 Kaffeelöffeln . . . - .95
1 aparter Brotkorb . - .95

Beförderung aller gekauften Waren durch unsern Automobilverkehr .

Lederwaren
Im Parterre.

1 Damen -Handtasche , Umschlag¬
form , mit Ecken , Lederimit . - .95

1 Samt - und 1 Lackgürtel mit
Druckknopf . - .95

1 eleg. Samtgürtel , Vs Seide , mit
Emaillesehneße . - .95

1 Portemonnaie und 1 Leder -Uhr¬
armband . - .95

1 Rindleder -Lackgürtel mit groß .
Perlmutterschließe . - .95

1 Damenhandtasche , Leder , Of¬
fenbacher Fabrikat . - 95

1 eleg. Goldfrisegürtel , ap . Must . - .95

1 Damen -Moireehandtasche mit
Quaste , neueste Form . . . - .95

1 eleg. Damen - oder Herren -Porte -
monnaie . - .95

1 Brieftasche mit Einteilung und
Verschluß . - .95

1 Verlängerungstasche , Wachs¬
tuch mit Bügel . - .95

1 Reisehandtasche , Segeltuch . - .95
1 doppelseitige Wachstuch - Schul¬

mappe . —.95
1 Blusen -Reisekarton mit Lee}er -

riemen . —.95
1 Musikmappe mit Griff . . . - .95
1 Mädchen- oder Knaben - Schul-

ranzen . — 95
1 Rucksack mit Vortasche , Jagd¬

tuch , mit Riemen . - .95

Haushalt
III. Etage .

«.» f>\ ;
•„ , » 1

? / •

1 Ofenschirm , fein
lackiert , mit mod.
Decor, wie Abb . . 2 .95

. - - - - - -
1 Sprinform . 26 cm,

gute Qualität . . - .95
.

. ,
I 1 große Puddingform - .95

fcaf -
1 Wandkafieemühle ,

prima geschmied.
Werk . 2 .95

1 app . Waschgamitur
ff. Dessins , 5 Teile 2 .95

* wto
1 ovale Brotkapsel ,

ff. lackiert . . . - .95
M . zz ;

I 1 Bügelbrett , bezog. - .95

j 1 Bierservice . . . - 95

Lederwaren
Im Parterre.

1 Damen -Moireehandtasche . . - .95
1 Lincrusta -Papierkorb , ca .36 cm

hoch . . . . - .95
1 gefüllter Nähbeutel . - .95
1 Schreibmappe , Lacktuch mit

Metalleinfassung . - .95
1 eleg. Damenhandtasche , mod.

Form . 1 .95
1 guter Mädchen - oder Knaben -

Schulranzen . 1 .95
1 eleg. Lederbrieftasche mit Innen¬

verschluß . 1 .95~1 Damengürtel , Hochflorsamt,m .
Stahlschließe . 1 .95

1 apartes Herren - oder Damen -
Portemonnaie . 1 .95

1 eleg. Damen -Besuchstasche ,
Lederausführung . 1 .95

1 Blusen -Reisekarton mit Metall¬
einfassung und Lederriemen . 1 .95

1 aparter Gold- oder Silberfrise¬
gürtel mit schöner Schließe . 1 .95

1 schöner Lincrusta -Papierkorb ,
ca . 42 cm hoch . 1 .95

1 Portemonnaie und 1 Lederbrief¬
tasche . 1 .95

1 großes Photographie -Album ,
moderne Pressung . 2 .95

1 Leder -Aktenmappe mit Schloß 2 .95
Wäsche-Versandsack mit Dop¬
pelschloß und Ledergriff . . 2 .95

1 Damen -Handtasche , Leder ,
moderne Kodakform . . . . 2 .95

1 Japan - Stulpkoffer mit Leder¬
ecken und Riemen . 2 .95

1 prima Rucksack mit prima Le¬
derriemen und Vortasche . . 2 .95

1 eleg. Perlhandtasche mit Behang 2 .95
1 großer Lincrusta -Papierkorb . 2 .95
1 eleg. Lederbrieftasche mit Ein¬

teilung . 2.95
1 Nähbeutel , Wildleder imit . mit

reicher Einrichtung . 2 .95

. . .

Damen - und Kinder -Konfektion
Blusen aus Barchent , viele

Farben ;
Matinee aus baumw . Mousseline
Jupon aus gestreift Leinen -

Imitation ;
Kinderkleid aus gut . Barchent ;
Knabenhosen für 2— 10 Jahre

1 . 95
Blusen aus gutem Barchent ,
Matines aus Wellin6, viele

Farben ;
Jupon aus tuchartigem Stoff ;
Kinderkleid in diversen Stoffen ;
Russenkittel , reine Wolle ;
Knabenhosen in grau und blau

Bluse aus reinwoll . Popeline ,
viele Farben ;

Bluse • aus Tüllstoff , hübsche
Machart ;

Jupon aus Wintertuch , v . Färb .
Kinderkleid a . Cheviot m .Volant ;
Knabenpyjack , bl . , warm gefütt .
Mädchen -Mäntel aus englisch

gemusterten Stoffen ;

TiiHiuiiuiiiiiiuiiHiuiiiiiiiiliHtiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiniiiiiniiiiiiiiiiiiHuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Benützen Sie diese Leitung als Führer durch unsere Geschäftsräume . — Fahrstühle durch

?» ÄW

Diverse Artikel
1 Haussegen mit pol . Rahmen . —.95
1 Spiegel mit modern . Rahmen - .95
1 modernes Bild . —L5
1 Tortenplatte . . —.96
1 Menage, dreiteilig . - .95
1 aparter Messing-Leuchter mit

Kerze . —.95
2 aparte Vasen „Fayence ” . . - .95
1 Blumenampel mit Kette . . . —.95
1 Garnitur Vasen (2 Vasen und 1

Jardiniere ) . —.95
1 Zeitungshalter mit Holzrückwand

mit Angabe der Wochentage . - .95

1 Löffelblech m . Schaum - , Schöpf¬
löffel u . Backschaufel . . . . 1 .95

3 Kochtöpfe mit Deckel , 12, 16,
18 cm . . 1.95

1 Teigschüssel , 44 cm . 1 .95
1 ovale Wanne , verzinkt , 52 cm 1 .95
1 Waschtopf , verzinkt , 34 cm 1 .95
1 Kehriehteimer , verzinkt ; 26 cm 1 .95
1 großes Nudelbrett . 1 .95
1 solider Küchenhocker . . . 1 .95
1 Wirtschaftswage , „erstklassig .

Fabrikat ” . 1 .95
1 moderne Tortenplatte , ff . de¬

koriert . 1 .95
1 moderner Kohlenkasten , ff . de¬

koriert . 1 .95
1 Waschbrett mit Kunststein -

einlage . 1 .95
1 Armkorb , solid gearbeitet . 1 .95
1 Brotkapsel , ff . dekoriert , oval

oder rund . 1 .95
1 Kleider - und Hutbürste mit

Wandbrett . 1 .95
1 guter Roßhaar besen . . . . 1 .95
1 Parkettbohner . 1 .95
1 Buttermaschine , 2 Liter . . 1 .95

1 Fleischmaschine „Entreprise “ 2 .95
1 Ofenschirm mit apartem Dekor 2 .95
1 apart . Kohlenkasten , verrück .

Griff , „gute Qualität ” . . . 2 .95
1 moderner Ofenvorsetzer . 2 .95
1 Bettflasche , vernickelt . . . 2 .95
1 Kohlenbügeleisen , vernickelt . 2 .95
1 Küchenstuhl , sol . gearbeitet . 2 .95
1 Handtuchständer , hell o . dunl» 2 .95
1 Wäschetrockner z . Stellen . . 2 .95
3 emaillierte Kochtöpfe mit

Deckel , 18 , 20 , 22 cm . . . 2 .95
1 Parkettbohner . 2 .95
1 viereckiger Waschkorb . . . 2 .95
1 ovale Wanne , verzinkt , 65 cm 2 .95
1 Waschtopf , verzinkt , 42 cm 2 .95
6 Paar Messer und Gabeln , „So¬

linger Fabrikat ” . 2 .95
1 Dtzd . Messer, „Solinger Fabri¬

kat . 2 .95
1 Waschtisch , „zusammen¬

klappbar “ . 2.95

1 Bauemtisch mit gravierter I
Platte . 2 .95 j

Rein Aluminium
1 Fleischtopf mit Deckel, 18 cm - .95
1 Nudelpfanne , 20 cm . . . . - .95
1 Gaskochtopf mit Deckel, 16 cm - .95
1 Kasserolle mit Stiel , 18 cm . —.95
1 Suppenschüssel , 20 cm . . . - .95
1 Durchschlag , 18 cm . —.95
1 Schüssel, rund , 32 cm . . . - .95
je 1 Schaum - und Schöpflöffelund

Backschaufel . - .95
1 Milchtopf , 14 cm . - .95
1 Konsole mit 1/2 Liter -Maß . - .95
1 Omelettepfanne , 24 cm . . . - .95
1 Wasserschöpfer , 14 cm , mit Stiel - .95
1 konisches Milchsieb, 16 cm . —.95
1 Milchkocher, 14 cm . - .95
1 Wasserkessel . - .95
1 Schaumlöffel, 13 cm . - .95

Diverse Artikel
1 Waschtopf , verzinkt , 28 cm . - .95
1 gußeiserner Bräter , 24 cm . . —.95
1 Spirituskocher , für 2 Töpfe pas¬

send . - DU"
1 Frucht - oder Kartoffelpresse . - .95
1 Waschleine , geklöpp . , 25 Mtr . . - .95
1 Markttasche , gute Qualität . - .95
1 Bücherbrett . . . —.95
1 Küchenlampe m . Spiegelblende - .95
10 Stück Drahtkleiderbügel . . - .95
10 versilberte Messesbänke . . . - .95
1 Mausefalle „von selbst auf¬

stellend“ . - .95

alle Etagen .

*
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KNOPF 8 Serientage 95 Die beste Ein kaufs -
geSegen heit des Jahres

Kleiderstoffe
Im Parterre .

Blusenflanelle , reine Wolle Mtr .
Schotten , doppelbreit , f . Blusen

und Kinderkleider . . . Mtr .
Cheviot , reine Wolle , schwarz u .

farbig . Mtr .
Wollbatist , reine Wolle , 90—110

cm breit . Mtr .
Mousseline , reine Wolle , ca . 80

cm breit . Mtr .
Schwarz Panama , 100 cm breit ,

prakt . Qualität . . . . Mtr .
Hauskleiderstoffe , ca . 90 cm br, ,

schwere Qualität . . . Mtr .
Elegante Blusenstreifen , hell u .

dunkel . Mtr .
Crepingle , reine Wolle , mod . Far¬

ben . Mtr .
Popeline , ca . 110 cm br . , reine

Wolle . Mtr .
Kostümst . ,130cm 41 .engl Art Mtr .
Nadelstreif en,r .WollellOcm , Mtr .
Loden , 130 cm br . , reine WolleMtr .
Schotten , reine Wolle , aparte

Farbenstellungen . . . Mtr .
Kostümstoffe , 130 cm br . , mod .

Gewebe . Mtr .
Kostüm -Cheviot , 130 cm , dauer¬

hafte Qualität . . . . Mtr .
Nadelstreifen , 130 cm , in Cheviot

u . Kammgarnbindungen Mtr .
Kleider -Alpacca , ca . 110 cm , sei¬

denglänzende Qualität . Mtr .
Kammgarn , 130 cm , schw . und

marine . Mtr .
6 Mtr . Hauskleiderstoffe , dop¬

peltbreit .
2 Mtr . Serge , 110 cm br . , r .Wolle

Mode¬
waren

Phase- Kragen in Spitze , Tüll , Vale
und färb . Seide

Phase-Kragen in Tüll .
Blusengamitur in Phase
Spachtel -Blusenkragen .
Spachtel -Blusenkragen .
Stickerei -Blusenkragen
Tüllpassen mit Steh

Rivierarüsche

St .
. 2 St .
. . St .
. 2 St .
. . St .
3 St .

1 Frottier- Badetuch
gute Qualität , 0 0100/100 cm groß,

Froltierhandtacli
1 , 2 oder _ 00

1 .95
1 .95
1 .95
1.95

Eigen oder
. . . St .

Spachtel - Jackettkragen . . St .
Jabots in Tüll und Batist . St .
Tüllkragen in Kunstseide , bunt

gestickt . . St .
Kinderkragen in Pique und

-Etamine . St .
Kinder - Garnituren in Pique und

Etamine . St .
Phase-Kragen in Tüll , Spitze und

farbiger Seide . St .
Blusen - Garnitur mit Phase . St .
Sammetkragen , bunt gestickt ,saubere Ausführung . . . St .
Jackett - Sp&chtelkragen . . St .
Phase - Kragen in Spitze , farbiger

Seide mit Tüll . St .
Blusen - Garnitur mit Phase . St .
Jaokett - Spachtelkragen . . St .

- .96

- .96

3 Stück U J

1

Kunzwaren

Große Posten
weiße Kinderwäsche,

wie Hemden, Hosen,Röckchen besserer 00Qualität 9

1 .96
1 .95

1 .96
1 .96

2.96
2 .95
2 .95

4 Stuck Jäckchen 95 ^
2 Meilen, 2 Jäckchen,
2 zus . 95 P

24 Dtzd . Druckknöpfe , gar . rostfr .
12 Dtzd . Druckknöpfe , gar . rostfr .

mit Spar -Coupon .
8 Dtzd . Druckknöpfe Ia Qualit .
3 Dtzd . Perlmutterknöpfe . . .4 Dtzd . Perlmutterknöpfe . . .
12 Dtzd . Perlmutterknöpfe . .
8 Dtzd . Wäscheknöpfe . . . .
8 Dtzd . Spiral -Kragenstützen .
24 Dtzd . Celluloid-Kragenstützen
12 Dtzd . Eisengam - Schuhnestel
18 Paar Macco-Schuhnestel . .
3 Paar Armblätter in diversen

Ausführungen .
2 Paar Armblätter in diversen

Ausführungen .
3 Paar Damen - Strumpfhalter aus

Gurt - und Rüsehengummi . .
2 Paar Damen - Strumpfhalter aus

Gurt - und Rüschengummi . .
1 Paar Damen - Strumpfhalter aus

Gurt - und Rüsehengummi . .
12 Dtzd . Patent -Hosenknöpfe .
12 Mtr . Schutztresse .
10 Mtr . Waohstuchspitze . . .
6 Stück Nahtband , weiß, schwarz

und farbig .
2*i2 Dtzd .Wäschebandschließen u .

10 Mtr . Wäschebindeband zus.
4 Paar Schweißblätter . . . .

- .95

.96

1.95
1 .96

2.95
2 .95

EinpZln T Seidenstoff-Reste
und Abschnitte

ganz bedeutend ermäßigt , _ QfJ
jetzt durchweg Mtr . 2.961 .95 «sei

2 eieg . Jäckchen und
1 Paar Armbändchen

95 «
Badetücher

für Erwachsene
100/150 125/160

1,9 2 .95

Samt Um
Im Parterre.

Crepedechine -Ersatz,r .SeideMtr . - .95
Schotten , reine Seide , i . schönen

Farbenstellungen . . . Mtr . - .95
Tussah faconne , Punkt - und

Streifenmuster . . . . Mtr . - .95
Tussahunif .Blusenu .KleiderMtr . - .95
Japon , reine Seide , ca . . 60 cm,

großes Farbensortiment . Mtr . —.95
Taffst , reine Seide , schwarz Mtr . - .95
Velvet für Putz und Besatzzw .

in vielen Farben . . . Mtr . - .95
Messaline , reine Seide , in vielen

Modefarben . Mtr . 1 .95
Foulard , mod . Muster , ganz be¬

deutend ermäßigt . . . Mtr . 1 .95
Paillette raye , eleg . Blusenstreif .

Mtr . 1 .95
Messaline , reine Seide , schw.

weiß gestreift . Mtr . 1 .95
Schotten , reine Seide , m . Satin¬

streifen . Mtr . 1L5
Schantungseide , ca . 80 cm br . Mtr . 1.95
Cöper Velvet , schwarz und ma¬

rine , florfest . Mtr . 1 .95
Cordsamt , ca . 70 cm , dauerhafte

Qualität . . . Mtr . 1.95
Foulard , reine Seide , eleg . Futu¬

ristenmuster . Mtr . 2 .95
Foulard , Orig . Französisch Mtr . 2 .95
Elegante Blusenseide , ap . Neu¬

heiten . Mtr . 2 .95
Foulard , 100 cm breit , französ .

Fabrikat . Mtr . 2.95
Schotten , reine Seide , für eleg.

Blusen . Mtr . 2 .95
Cöper-Velvet in dunkl . Kleider¬

farben . Mtr . 2 .95

■Taghemd
Serie HI , Ia . Stoff 2.95

Damenwäsche
Taghemd

Serie HI 2 95
Taghemd

Serie I - ,9c
Taghemd

Serie II 1 .95
Nachthemd

mit Rumpfstickerei 2.95
Taghemd

solide Qualität 1 .95

Alflij

<vä ;-v .*7ä

Damen -Taghemden Damen -Röcke
Damen -Beinkleider Damen -Nachthemden Serie
Damen -Jacken Herren -Nachthemden I 1,1

aus soliden , starken u . feinfädigen
Stoffen, gute Fabrikate , in div. Aus¬
führungen mit feston . Stickereien od.
Handstickerei u . Seidenband , gam .,

je nach Serie.

Serie I Serie II Serie III

96 / 1. 96 2 . 96
ln Serie II und III bieten wir Hervorragendes !

Untertaillen mit Stickerei 2 Stück 1 Stück 1 .95 2.95

Baumwollwaren
Im Parterre .

Kissenbezüge m . reinl . Maschinen¬
klöppeleinsätzen . . . . St . 1 .95

lissenbe

Bettdamast,weiß , 130cmbr . Mtr .
Halbleinen , ISO cm breit . Mtr .
Cretonne , ca . 160 cm breit Mtr .
Bettsatin , 180 cm , gr . Muster¬

auswahl . . . . . . . Mtr .
*/2 Dtzd . Gläsertücher , ges . u .

gebändert . . . . • .
3 Mtr . Cretonne , 80 cm breit . .
3 Mtr . Gerstenkornhandtuchst .

mit bunter Kante .
2 Mtr . Neglig6biber , schöne Must .
2 Mtr : Flockcöper , gut . Qual .
l x/2 Mtr . Schürzen - Siämosen , ca.

120 cm . . . . . . . . . .
Kissenbezüge,weiß , festoniert St .
Kissenbezüge mitimit . Klöppel¬

einsätzen . St .
Kissenbezüge m . Stickereieins . St .
Kissenbezüge mit imit . Klöp¬

pelecken . St .
Kissenbezüge aus prima buntem

Bettsatin . St .
Kissenbezüge aus pr . Cretonne , w.
*/2 Dtzd . Topflappen , */2 Dtzd .

Staubtücher , zusammen . .

- .95

- .95
- .95

1 .95

1 .95
- .95
—.95
- .95

- .95
- .95

- .95
- .95

Kissenbezüge m . eleg . Stiekerei -
einsätzen . St . 1 .95

Paradekissen m . Stickereieins .
und Volant . St . 1 .95

Paradekissen m . imit . Klöppel¬
einsatz und Volant . . . . St . 1 .95

31/. Mtr . prima Bettsatin , aus¬
reichend f . 2 Kissen

Paradekissen m . eleg . Sticker .
und Hohlsäumen . . . St .

Unterbettücher , Cretonne ,
ca . 160/225 . St . 1 .95

Unterbettücher , halbleinen ,
150/225 . St . 1 .95

Jacquard - Tischtücher , halblein .
110/150 . St . 1 .95

Servietten , dazu passend , 60/60
7 » Dtzd . 1 .95

Vj Dtzd . Paradehandtücher aus
pr . Gerstenkorn m . Hohls .

1 Molton-Wickeldecke und
1 Gummi-Einlage 95 A?

2 D Molton - Wickeldecken
95 A

Taschentücher Spitzen
Im Parterre .

2 Windeln und 1 Molton-
Einlage . . . 95 ^

4 Molton-Deckchen 95 5?

1 .95
- .95

- .95
- .95

- .95

Ein großer Posten
Reste and Abschnitte

in Sportflanelle , Velour , Schürzen¬
stoffe , Hemdenflanelle , Cretonne etc.
1 *i2 bis 4 Meter , jetzt durch -

00weg jeder Koupon

Kleidervelour , schöne Dessins ,
27 * Mtr . - .95

Unterrockbiber , schwere Qual . ,
2 Mtr . - .95

Kissenbezüge , handfestoniert ,
Ia . Cretonne . St . 1 .95

Oberbettücher , gehegt , aus gut .
Cretonne , 160/250 . . . St .

Oberbettücher,160/250 , m . imit .
Klöppelspitzen . . . . St .

Oberbettücher , 160/250 , m . Stik -
kereispitzen . . . .

' . . 8t .
Unterbettücher , Ia . Halbleinen

160/225 . St .
Damastbezug , weiß , 130/180 St .
Bettbezug aus buntem Bett¬

satin , 130/180 . St .
Paradekissen m . imit . Klöppel¬

einsatz u . Volant . . . St .
Paradekissen m . eleg. Stickerei¬

einsätzen u . Volant . . . St .
Jacquard - Tischtücher , Ia . Halb¬

leinen , 130/130 . . . . St .
Servietten , reinl . , 60/60 V* Dtzd .
7 2 Dtzd . Drellhandtücher , grau ,

prim . Halbleinen , 48/100 . .
7 , Dtzd . Gerstenkomhandtüch . ,

48/100 , ges . und geh . . . .

3 Molton-Binden und
3 Stoff-Binden ■ 95 ^

3 gestrickte Jäckchen und
Hemdchen . . 95 ^

H
2.95

2 .95

2 .95

2 elegante Jäckchen und
. 1 Ärmhändchen . 95 w

6 Erstlingshemdchen 95 w

2 .95
2 .95

2 .95

2 .95

2 .95

1 Pique-Röckchen,
festoniert . . . 95 2̂

1 Laufröckehen
m . färb . best . 95 2̂

2 .95
2 .95

2 .95

2 .95

Tragröckchen , festoniert
m . Seidenband . 1 .95

Überjäckchen , gestr . u .
Lammfell , imit . . 1 .95

Garnitur , 1 schwere Mol¬
ton -Wickeldecke und
Wiekeihand . . 1 .95

Linontücher , weiß , . . Dtzd .
Linontücher , gebrauchst */2Dtzd .
Damen - Seidenbatisttücher , bunt¬

kantig . 7a Dtzd .
Damen - Seidenbatistt . , w .*/2Dtzd .
7j Dtzd . Herrenbatisttücher m.

bunter Kante .
*/6 Dtzd . Herren - Zephirtücher

mit schönen Kanten . . . .
Buchstabentücher , Batist mit

Hohlsaum . . . . */, Dtzd .
Batisttüch . , rein Lein . , m . Schwei¬

zer Stickerei , i . Kart . 1U Dtzd .
Batis tücher m . eleg. Feston -

sliekerei . 2 St .
Leinenbatisttücher mit apart .

Schweizer Stickerei . . St .
Kindertticher , Linon mit bunt .

Kante . Dtzd .
Bildertücher , viele Muster Dtzd .
Kindert . , bunt , imit . Lein . Dtzd .
Herrentücher , Ia Croise 3 St .
Herrentücher , bunt , imit . Lei¬

nen . V* Dtzd .
R .Leinen , echt Madeira , Stck . St .
Reinl . Taschentücher , w. 1/2 Dtzd .
Buchstabent . ,gebrauchst V2Dtzd .
Damen -Batisttücher m . Schw.

Med . - Stickerei . . . */2 Dtzd .
Herrqn - Seidenbatisttücher mit

bunter Kante . . . 7a Dtzd .
7 « Dtzd . Schweizer Stickerei¬

tücher im Karton .
Buchstabentücher f . Herren m.

handgest . Buchst . . 7s Dtzd .
Batisttücher , rein Leinen , mit

Appenz . Handstick . 7s Dtzd .
Herren -Batisttücher m . bunter

Atlaskante . . . . 1/2 Dtzd .
Herrentücher , rein Leinen

7s Dtzd .

- .95
- .95

- .95
- .95
1 .95
1 .95

1 .95

1 .95

1 .95

2 .95

2 .95

2 .95

2 .95

Plisse in Batist und Tüll , weiß,
1 , IVj , 2 , 4 Mtr .

Spitzen , für Plisse passend ,
17*. .

2 , 3 . 4 , 5 Mtr .Maschinen-Leinen -Klöppel¬einsätze und Spitzen
12 , 8 . 6 , 4 , 2»/2 Mtr .

Tüllstoffe in schwarz , weiß und
creme . Mtr .

Handklöppel -Ecken . . . . St .Maschinen- Klöppel -Eeken 4 St .
Stickerei -Kissen -Ecken . 2 St .
Madeira -Handstickerei -Passen St .
Kisseneinsätze mit Schrift 5 St .
Bandfeston , Stück ä 10 Mtr . St .
Wäsehehört eben , 2 8t .ä 10Mtr .2St .
Madapolam -Doppelst . -FestonCou -

pon 4 47s Mtr . , pr . Qual . Coup.
Madapolam -Doppelstoff -Feston

2 Coup.
Madapolarri- Stickerei -Einsätze u .

Spitzen , Coupon ä 4V2 Mtr Cp .
Handklöppel -Halb - und Voll-

kissen . St .
Madeira 7 Handstickerei , Hem -

den-Passen . St .
Madapolame - Stickerei -Einsätze

und Spitzen , Coup. 4 4*/2 Mtr .
Coup.

Naturell - Stick . -Einsätze u . Spitz .,
Coupon 4 4,10 Mtr . CouponUnterrock - Stickereien , Coupon 4
47 * Mtr. Coup.

Handklöppel -Halb - und Voll¬
kissen . St .

Unterrock - Stickerei , Coupon 4
47 * Mtr . Coup.

Unterrock - Stickerei -Volants , 27«Mtr . Coup.
Madapolame - Stickerei -Einsätzeu .

Spitzen , Coupon 4 4*/2 Mtr .
Coup.

ecru ,- .95

- .95

- .95

- .95
- .95
- .95
- .95
- .95
—.95
- .95
- .95

- .95

- .95

- .95

1 .95

1 .95

1 .95

1 .95

1 .95

2L5

2 .95

2 .95

2 .95

Benützen Sie diese Zeitung als Führer dnreh unsere Geschäftsräume . — Fahrstühle durch alle Etagen.
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Einkaufs
gelegenheit

Handschuhe Wollwaren
Im Parterre

Kmder -Mützen ,
wie Abbildung 95 2?

i im

m !

C:
4

Im Parterre.
2 Paar Damen - Trikothandschulie

schwarz u . bunt , gute Qualität
2 Knöpfe .

2 Paar Damen - Strickhandschuhe ,
reine Wolle, weiß bunt u . schw.

1 Paar Damen-Trikothandschuhe
imit . Schwedisch Leder , mit
Putter , schöne Farben . . .

1 Paar Damen - Trikothandschuhe
imit . Waschleder , buntes Putter
schwarz und farbig .

1 Paar Damen - Trikothandschuhe
naturgelb und weiß .

1 Paar Damen - Strickhandschuhe
Wolle m . Glanzg. , weiß u . bunt

1 Paar Damen - Strickhandschuhe
r . Wolle, färb . , schwarz u . weiß

1 Paar Damen -Rundstuhlhand -
schuhe , fein gestrickt , bunt .

1 Paar Herren - Trikothandschuhe
mit imit . Lederfutter . . . .

1 Paar Herren - Trikothandschuhe
mit warmem Putter .

1 Paar Herren - Strickhandschuhe
reine Wolle, farbig u . schwarz

3 Paar Kinder - Strickhandschuhe
bis Größe 5 , bunt gemustert

2 Paar Kinder - Strickhandschuhe
weiß und bunt .

2 Paar Militär -Handschuhe , weiß

-.95

-.95

-.95

.95

.95

.95

.95

.95

-.95

Kinder -Häubchen , gestrickt , weiß
und farbig . . . . . . .

Kinder -Häubchen , imit . Lammf .
Kinder -Mützen , gestrickt und

gehäkelt , weiß u . farbig . .
Mädchen -Mützen , aus Dochtwolle

gehäkelt , schöne Farben . . -
Knaben - und Schüler -Mützen mit

breit . Umschi . , gerauhte Stoffe -
Mädchen-Hauben aus Filztuch ,

warm gefüttert . -
Damen-Umschlagtuch mit Fran¬

sen, schön karierte Stoffe . -
Wollshawls, weiß, schwarz und

bunt , völlig breit . -
Eisgamshawls,weiß , schöne Must . -
Eisgamtuch , dreieckig , weiß und

schwarz . -
Wolltuch , 3 eckig, f. ält Damen -
Damen - Serviteurs (Brustschützer )

Wolle — .95 , Baumwolle 2 St . -
Halstuch , kariert , reine Wolle . -
Damenweste , schwarz , 2 : 2 gestr . -

Damenweste ,
953?

- .95
- .95

1 Paar Damen -Halbseiden -Hand -
schuhe , prima Qual . , eleg. Färb .

1 Paar Damen -Handschuhe , fein
aparte

Farben und schwarz . . . .
1 Paar Herren -Handschuhe , imit .

Wildled . , fein gef. , erste Marke

1 .95

1 .95

1 .95

Unsere 4 Konsnmmarken
während der Serientage zu Aus -

nahmepreisen !
Schwanenwolle, 4- u. 5 fach,

schwarz und meliert , CQ au
i,'r kg 2.75, 100 gr 130 ^

Keine Kammwolle , 4- u . 5fach
schwarz , farbig u . meliert Tjn au
*(2 kg 3.40 . . 100 gr / ä ^

Sportwolle, in mod. Farben QQ au
‘ /2 kg 3.95 . . 100 gr VL ^

■fitzenwolle, in mod. Sport- Qf ) au
färben , 100 gr . . . .

Mädchen -Mützen ,
alle Farben 95 5g1

Wollwaren
Im Parterre.

Eisfell-Hauben für Mädchen ,
weiß, rot , blau , mit schönen
Garnierungen . . . . . . . 1 .95

Samt -Hauben für Mädchen , eleg.
Ausführungen . 1 .95

Herrenweste (Kittel ) , gestrickt ,
braun . 1 .95

Damenweste , gestrickt , weiches
Material . . 1 .95

Damen -Plaid mit Fransen , schöne
Dessins . 1 .95

Trikotkopfschal , dunkle Farben 1 .95
Eleg . Schals aus durchbrochenen ,

weiß und schwarzen Geweben 1 .95

Velour-Damen -Plaid , aparte Far¬
benstellungen . 2.95

Chenille-Schals , schwarz , mit
Fransen . 2.95

Seidenschals , schwere Qualitäten
moderne Farbensortimente . 2 .95

Kunstseidene Schals , für Gesell¬
schaften besonders geeignet . 2 .95

Herrenwesten , gestrickt , mit u .
ohne Kragen . 2 .95

Damen -Bolero- Jäckchen , schwarz
gestrickt . 2 .95

.95

Herrenwesten , gestrickt ,
1 .95

Sweater für Knaben und Mäd¬
chen , starke Winterqualit .
versch . Größen u . Farben . .

Sweater für Knaben und Mäd-
1eben , Wolle plattiert , gute so¬
lide Qual . , schöne Farbensort .

Sweater -Anzüge (Sweater und
Höschen ) , starke Qualitäten
in schönen Farben . 2 .95

1 .95

Im Parterre.
2 Paar Frauenstrümpfe , schwz . ,

Wolle , plattiert , deutsch lang
zusammen . - .95

1 Paar Frauenstrümpfe , schwz . ,
2 : 2 gestrickt , reine Wolle . - .95

1 Paar Damenstrümpfe , schwer
plattiert,gewebt,schwarz , engl,
lang . - .95

1 Paar Damenstrümpfe , schwz . ,
reineWolle , gewebt , engl , lang - .95
Paar Damenstrümpfe , schwz . ,
mit modernem Zwickel, engl ,
lang , . - .95

2 Paar Hinderst rümpfe , Wolle,
plattiert , schwarz und braun ,
bis 7 Jahre , : sammen . . . —.95

1 Paar Kinderstrümpfe , Wolle ,
plattiert , schwere Qual . , von
8— 14 Jahre . . . . . . . - .95

3 Paar Herrensocken , meliert , m .
Schaft , zusammen . —.95

2 Paar Herrensocken , Wolle , plat¬
tiert , grau , mit Schaft , zus . —.95

1 Paar Herrensocken , reine Wolle ,
gestrickt , grau . —.95

3 Paar Schweißsocken , meliert ,
zusammen . - .95

1 Paar Herrensocken , reine Wolle ,
schwarz , gewebt . - .95

1 Paar Herrensocken , feinfarbig ,
reine Wolle , gewebt . . . . —.95

2 Paar Vorfüße , reine Wolle , schw.
und braun , zusammen . . . —.95

1 Paar Sportstutzen m . Umschlag
eleg . Muster . . . 1 .95

Damen -Fantasiestrümpfe , reine
Wolle , aparte Farben uhd Must . 1 .95

Im Parterre. Herren
6 Stück schmale Binder , halb - Herren - Kragen , am .

seide , schöne Farben . - .95 Form , sehr modern
6 Stück breite offene Binder in - 1— u . bequem 2 St . - .95

modernen Farben . - .95 Herren - Steh -Umlegekrag . , neuste
3 Selbstbinder , offene breite Form , Form , eng schließend 2 od . 3 St . - .95

Streifen -Muster und andere 3 Herren -Umlegekragen , weiß
schöne Dessins , zusammen . - .95 oder farbig , zusammen . . . - .95

2 Selbstbinder , offene breite Form , 2 Serviteurs , weich mit eleg . Sa-
neue mod . Farben , zus . . . . —.95 tinstreifen , zusammen . . . - .95

1 Selbstbinder , offene breite Form Serviteurs , weiß gestärkt , glatt
oder amerikanische schmale oder mit Palten , gute Ware
Form , letzte Neuheit in aus - 2 od . 3 St . - .95
gewählten Dessins . - .95 Serviteurs , farbig Pique oder

3 Regattes oder Schleifen mit Perkal , weich oder gestärkt ,
Band od . Schild , hübsche Mus- waschecht in schönen kleinen
ter , zusammen . - .95 mod . Mustern . . 2 od . 3 St . - .95

2 Regattes oder Schleifen mit Garnituren , farbig ( Serviteur u .
Band od . Schild , hübsche Mus- Manschetten ), gut sortierte
ter , zusammen . - .95 - Muster 1 oder 2 Garnituren - .95

it » Ai. j c ui •/ _ x Manschetten , eckig oder rund ,1 Regattes od . Schleifern . Band od . 4fach . gute Qual . , 2 od . 3 P . - .95Sctild hervorrag . sch . Must Hosenträger , Gummi oder Band ,gute Ausstatt . , mod . Fassons - .95 vorz . Qual . , verschiedene Aus-
Herren - Kragen mit mod . Ecken , führung , 1 oder 2 Paar . . . . - .95

4fach , vorz . Qual , in versch . 1 Spazierstock , Malacca -Rohr ,
Höhen . 2 od . 3 St . —.9» mit oder ohne Beschläg . . . —.95

Herren - Kragen m . leicht angebo - 1 Sport - od .Prinz -Heinrich -Mütze - .95
gener Ecke , 4fach , bew . Fabr . , 2 St . Ballon -Mützen (Jockey¬
in versch . Höhen 2 oder 3 St . - .95 Mützen ) . . . . - .95

1 Regenschirm f.
Damen uJHerr .,
Halbs . , m . kl .
Fabrikations¬
fehlern . 1 .95

Artikel Im Parterre.

1 Regenschirm
für Herren u.
Damen . - .95

Herren -Hüte ,
weich , rauhh .
neuesteForm .,
versch . Far¬
ben . . . 1 .95

Damenstrümpfe
reine Wolle
mit bestickt .
Fußplatt -95

Kragenschoner , gestrickt mit
Franse , weiß oder farbig

. 1 od . 2 St .
Weiße Oberhemden mit glattem

Einsatz , unsortierte Weiten
Herrenhüte , weich , rauhhaarig ,imit . Velour und andere Arten ,mod . Farben und Formen . .
Kragenschoner , fein gestr . Kunst¬

seide m . Franse , weiß oder
farbig .

1 Sport -Mütze , Stoff , engl . Art
mit seid . Putter u . Riegel . .

Oberhemden, . weiß mit Pique¬
falteneinsatz oder mit eleg.
Satinstreifeneinsatz , guter
Rumpfstoff . . . . . . . .

Oberhemden , farbig mit festen
Manschetten , kleine mod .
Dessins u . Streifenmuster

Regenschirme für Herren oder
Damen , Halbseide mit seid .
Futteral , eleg . Krücken . . .

Regenschirme , reine Seide , mit
kleinen Fabrikationsfehlern .

1 Herren - Weste , tadelloser
Sitz , gute Konfektion . . .

1 Herrenhut , schw . , steif , mit
Atlasfutter , chice Form . .

- .95

1 .95

1 .95

1 .95

1 .95

2 .95

2 .95

2 .95

2 .95

2 .95

2 .95

Handarbeiten
II. Stock.

Trikotwäsche

—.95
1 Decke , 60/60 , russ . Halbl . ,

vorgez . , wie Abbildung . . .
1 Ueberhandtuch und 1 Nacht -

tischdeckchen , vorgez . , zus . - .95
1 Küchen - Handtuch , vorgez . ,

mit Jacquardborte . . . . - .95
1 Wäschebeutel , vorgez . , mit

Spitze garniert . - .95
1 Wasehtischgamitur , 5 teilig ,

vorgez . —.95
1 Küchen -Wandschoner , vorgez . - .95
1 Klammerschürze , vorgez . . . - .95
1 Bettwandschoner (Aidastoff )

vorgez . —.95
1 Läufer , russ . Halbl . , vorgez . - .95
1 Kissen , russ . Halbl . , m . Franse

garniert , vorgez . . - .95
"■ Läufer , weiß , reich mit Spitzen

garniert . - .95
1 fertiger Läufer u . 2 Schoner

zusammen . 1 .95
1 Kissen , russ . Halbl . , angef . m.

Material . 1 .95
1 Decke , 60/60 , russ . Halbl . , an¬

gef. m . Material . 1 .95
1 Kommodendecke , Aidastoff ,

angef . m . Material . 1 .95
1 Läufer , angef . m . Material . 1 .95

Im Parterre.
Herren - Trikothemd , Vorder¬

schluß .
Herren - Trikothose , kräftige

Winterqualität .
Herren - Trikotjacke , alle Gr . .
Damen -Trikotjacke m . Spitzen¬

besatz . .
Damen -Untertaille , stark . Trik .
Damen -Untertaille m . warmen

Futter . . . .
Damen -Hemdhosen , weiß ge¬

strickt .
Damen -Direktoirehose , ausge -

bogt , viele Farben . . . .
Kinder -Anzug (Hose m . Leib ) ,

Länge 60 —80 cm , guter Trik .
Kinder -Anzug (Hose m . Leib ) ,

Länge 75 — 100 cm , färb . Trik .
Kinder -Anzug (Hose m . Leib ) ,

60— 80 cm , warm gefüttert
Knaben - Trikothemd , normal !.
Knaben - Trikothose oder Jacke ,

gute Qualität .
Knaben - Turnerhemd , weiß . .

.95

Herren - Normalhemd , stark
wollhaltig . 1 .95

Herren - Normalhose , wollgem . ,
solide Qualität . 1 .95

Herren -Normaljacke , schwerer ,
guter Normaltrikot . 1 .95

Herren -Einsatzhemd , Normal¬
stoff mit weißem schönen Pi¬
queeinsatz . 1 .95

Herren -Einsatzhemd , weißer
Rumpfstoff mit hellem eleg.
Piqueeinsatz . 1 .95

Herren -Futterhosen , braun und
^ rau , m. schwer . Winterfutt . 1 .95

Damen - Beinkleider,
guter Normalstoff ,
offen . . . . 1 .95m

Damen - Direkteire -
hosen mit warmen,
angewebten Futter
u . Bandschleife , alle
Farben . . . 1 .95

fl
Damen - Direkteire - .

hosen mit Seiden¬
glanz und Band¬
schleife , in feinen
Farben . . . 1 .95

H-
Damen - Hemdhosen ,

weiß gestrickt , mit
imit . Häkelp . 1 .95

■
Damen - Beformho sen,

marineblau , gute
Winterqual . 2 .95

TT
Herren - Garnituren ,

Jacke und gleichfar¬
bige Hose , in feinen
Farben . . . 2 .95

~w
Mädchen - Reformhose,
marineblau , bis Gr. 55 ,
zwei Paar . . . 2 .95

Gamaschen
Im Parterre.

1 Paar Kinder - Strickgamaschen ,
weiß , bis Größe .2 . . . . . - .95

1 Paar Kinder -Trikotgamaschen ,
versch . Farben , bis Größe 2 . 1.95

1 Paar Damen - Tuch - Gamaschen
mit Schließen , moderne Färb . 2 .95

1 Paar Herren - Stiefel- Gamaschen ,
schwarz und farbig , 1 Paar Damen-
Stiefel - Gamasehen , schwarz und far¬
big, zusammen . 2 .95

Glacä-Handschuhe
Im Parterre.

1 Paar Damen - Glacö - od. Suede-
HandschuKe . - .95

1 Paar Damen -Lammleder - oder
Suede-Handschuhe , gute Qual . 1 .95

1 Paar Herren - Schwedischleder-
Handschuhe , schöne Farben . 1 .95

1 Paar Damen -Mocha-Handsch .
aparte Farben . 2 .95

1 Paar Herren -Nappa -Handsch .
starkes Leder , rotbraun . . . 2 .95

1 Paar Herren -Waschleder -Hand -
schuhe , prima Qualit . , braun
und grau . . 2 .95

Schüttwaren
4 große Glasdosen Schuhcreme

gute Qualität . - .95
4 Dosen Schuhcreme „Fridolin “ - .95
4 Paar runde Damen - Gummi¬

absätze . - .95
2 Paar runde Herren - Gummi¬

absätze . - .95
_ _ Auf Tischen ausgelegt — —

, 1 finn Paar Hausschuhe
Hoher 1UUU und Schlappen
für Damen Herren und Kinder in
Filztuch , Plüsch , Samt , Stramin
und imit . Kamelhaarstoff , in ver¬
schiedenen Ausführungen QC ™
zum Aussuchen . . Paar 3J *

1 Paar weiße Turnschuhe , 36- 46 - .95
1 Paar Babystiefel , Leder . Filz

oder imit . Kamelhaar . . . . - .95
1 Paar Filz - Schnallenstiefel ,

Filz - u . Ledersohlen , 22—29 - .95
1 Paar imit . Kamelhaarstoff -

schuhe , Filz - und Ledersohle
Größe 25 — 35 . - .95

1 Paar Turnschuhe , Gummi¬
sohlen , 36—42 1 .95

■1 Paar Leder - Spangenschuhe ,
36—42 . 1 .95

1 Paar Leder -Hausschuhe
36—42 . 1 .95

1 Paar Plüschpantoffel , Leder¬
sohle u . Absatz , 36— 42 . . . 1 .95

1 Paar Damen - oder Herren -
imit . Kamelhaarstoffschuhe ,
gute Qualität , Ledersohlen . 1 .95

1 Paar imit . Kamelhaarstoff
Schnallenstiefel , Ledersohlen ,
30- 35 . . 1 .95

I. Etage .
1 Paar imit . Kftmelhaarstoff

Schnallenstiefel , Ledersohlen
und Lederspitzen , 24 —29 . . 1 .95

1 Paar Filz - Schnallenstiefel ,
Ledersohlen , Lederspitzen u .
Fleck , 36— 42 . 1 .95

1 Paar Herren - Filz - Schnallen¬
stiefel , Filz - und Spaltsohlen 1 .95

1 Paar schwarz oder braune
Ziegenleder - Schnür¬

stiefel , gefüttert , 18- 22 . . . 1 .95
1 Paar schwarze od . braune

Schnürstiefel , gef. , Absatzfleck
20— 22 . 1 .95

1 Paar imit . Kamelhaarst off-
Schnällenstiefel , Ledersohlen , 2 .95

1 Paar Leder -Niedertreter ,
36 - 42 , warm Putter . . . . 2 .95

1 Paar Pilz - Schnallenstiefel ,
Ledersohlen , Filzfutter , 36- 42 2 .95

1 Paar Filz - Schnürstiefel , Le¬
derbesatz und Absatz 36—42 2 .95

1 Paar gute imit . Kamelhaar -
stoffschuhe , Ledersohlen , 36—46 2 .95

1 Paar Leder - Schnürstiefel ,
hübsche Form , 22— 27 . . . 2 .95

1 Paar Leder - Schnürstiefel , ge¬
füttert , schwarz oder braun ,
23- 24 . 2 .95

1 Paar blaueDamen -Melton-Haus -
schuhe , Ledersohlen , Fleck ,
36—42 . 2 .95

Damen - Schnürstiefel
verschied . Lederarten , nur
Größe 36 u. 37 . . Paar 2.95

Benützen Sie diese Zeitung als Führer durch unsere Geschäftsräume . — Fahrstühle durch alle Etagen. Ml
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KNOPF8 Serientage 95 » 1 .95 2.95 Die beste Einkaufs-
gelegenheit des Jahres

Galanterie
n. Etage .

1 Likörservice , 7 teilig,
m. Tablett . . . - .85

1 vers .Thermometer - .95
1 Dejeuneur m. Tabl . - .95
1 Cakes- , Butter - od.

Geleedose, geschl. ,
m . vemick . Deckel - .95

1 Zuckerschale , ver¬
goldet , Glaseinsatz - .95

1 vem . Brotkorb mit
Fayence -Einlage . - .95

1 großer Aschbecher mit Figur - .95
1 Adlerbriefbeschwerer mit Stein¬

sockel . - .95

Figuren in imit. Terracotta oder
Elfenbein imit. , mit und ohne
Blumenfttllung, ca . 37 cmhoch ,
große Auswahl . . Stück - .85

Kunstdrucke in aparten Holz¬
rahmen , eckig oder rund , neue
Sujets . St .

Ziervase , versilbert , mit Glasein¬
satz . St .

Familienrahmen , eleg. polierte
Holzleiste . ■. . St .

Taschenlampe mit •Batterie St .
3 Visit- oder 2 Cabinett - Holz¬

rahmen , schöne Leiste . . St . - .95
3 Taschenlampen -Batterien . . - .95
1 Glas-Ansiehtsbild in apart . Holz¬

rahmen . - .95
1 versilberte Spardose , originell - .95

- .95

- .95

- .95
- .95

Ansichtsartikel mit Wappen, Por¬
zellan mit Silber - oder Golddekor
Vasen , Tassen, Teller Stück - .95

1 runder oder ovaler Photogra¬
phierahmen , Holz . - .95

1 geschliffene Glasschale mit echt .
Bronzegarnitur . —.95

1 Metallschreibzeug , tulafarbig . - L5
1 moderner Leuchter , Alteisen . - .95
1 Löscher , Schwarz - Glas mit

Messingmontierung . - .95
1 Aluminiumkocher mit Topf und

Pfanne . - .95
2 Messingvasen , moderne Form 1 .95

Familienrahmen ,mahagonifarb .
Holzleiste und Goldbordüre . 1 .95

2 Messing-Blumenkübel mit ge¬
prägter Bordüre . 1 .95

1 Schreibzeug mit Löscher , stahl¬
farbig . 1 .95

1 Messing-Rauchservice , 4teilig . 1 .95
1 Messing-Leuchter , gehämmert 1 .95
1 Vase , antikes Decor , elfenbein¬

farbig . 1 .95
1 elag . Taschenlampe mit Schliff-

linse und Batterie . 1 .95
1 gute Weckeruhr , Garantie . . 1 .95
2 Vasen , imit . Terracotta , mit Fig .

ca . 30 cm hoch . 1 .95
1 versilberter Aufsatz , moderne

Ausführung . 2 .95
1 Uhr , elfenbein oder Terracotta

imitiert . . 2.95
1 prima Weckeruhr mit 3 Glocken

1 Jahr Garantie . 2 .95
1 Figurengruppe mit Goldfisch¬

bassin , 35 cm hoch . . . . . 2.95
1 Blumenkübel , Messing gehämmert

22 cm . 2.95
Tortenplatte , mod . Decor , mit ver¬

rück . Rand und Griff , 34 cm 2 .95
1 Porzellanuhr , Bauemdecor ,23 cm hoch . 2 .95
1 Eierservice , 4 Becher , innen ver¬

goldet , mit Salzfaß . 2 .95
Familienrahmen , extragroß , aparteLeiste . St . 2 .95
Reisewecker , vernickelt oder stahl¬

farbig . St . 2 .95
Schreibzeug , Doppelfässer , auf

schwarzer Glasplatte . . St . 2 .95
Figuren u . Uhren , imit . Terracotta ,

ca . 35 cm hoch . 2 .95

Damen -Putz
I. Etage.

Südwester für Kinder , versch .
Ausführung . . . . . . . . - .95

Sport -Mützen für Knaben , engl .
Stoffart und uni marine . . . - .95

1 schwarze Straußfeder , 33 cm lg. - .95
Seidene Haarbänder :
12 Coupon ä 75 cm, 21/* cm br . - .95
7 Coupon ä 75 cm , 4 cm breit - .95
5 Coupon ä 75 cm , 5 cm breit - .95
4 Coupon ä 75 cm, 7*/2 cm br . - .95

Seidene Taffetbänder in modern .
Farben :
21/2 Mtr ., ca . 11 cm breit . . - .95
2 Mtr . , ca . 12 cm breit . . . - .95

Straußenbandeaux , schwarz u.
farbig . 1 .95

Kindergarnitur , Astrachanplüsch ,
Collier und Mufftasche , weiß,
grau , mode . 1 .95

Schwarze Krimmer -Krawatte ,
140 cm läng . . . . . . . . 1 .95

2V. Mtr . Taffetband , 151/* cm hr .t
Farben nach Wahl . 1 .95

Kindergarnitur , Astrachanplüsch ,
u . Krimmer (Kollier u . Muff¬
tasche ) , weiß, grau . 2 .95

Pelz-Kollier , langhaarig Kanin ,
schwarz und braun . . . 2.95

lm Parterre.
1 Manicure - Garnitur , 8 teilig, in

Karton . - .95
1 gute Haarbürste . - .95
1 große Flasche Eau de Cologne - .95
1 vernickelte Rasiergamitur (Spie¬

gel , Rasierschale und Pinsel ) - .95
1 Zerstäuber , Kristall imit . mit

Ball und Netz . . . - .95
3 St . feine Blumenseife i. Lumsk . —.96
1 große Flasche echt franz . Par¬

füm in verschiedenen Geruch en —.95
1 Flasche Brennesselwasser und

1 Paket Shampoon» zusammen —.95
1 Schwammständer mit 2 Schwäm¬

men, zusammen . - .85
1 Fl . flüss. Teerseife Pixis . . . - .95
1Pfd . Glycerin- oder Mandel¬

seife in Riegeln . —.95
1 Haarbürste und 1 Fl . Bay -Rum - .95
1 Dose Zahnpasta , 1 Fl . Mund¬

wasser und 1 Zahnbürste zus. - .95
12 St . feine Blumenseife , l x/ ä Pfd .

in Karton . - .95
6 St . Lilienmilchseife i . Karton - .96
6 St . Mandelblütenseife in Kart . - .95
1 Bartbinde , Bürste und Bartwas¬

ser, zusammen . - .95
1 Wellschere, 1 Crepeschere und

1 Brennapparat , zus . . . . . —.95
1 Celluloid-Hand - oder Stellspie¬

gel , groß . - .95
1 Kammgamitur , 4teilig . . . . - .95
1 versilb . Rasierapparat mit einer

Klinge . . - .95
1 Fl . franz . Parfüm i. Kart , und

1 St . franz . Seife zusammen . - .95
1 St . Blumenseife und 1 Fl . Par¬

füm in Japankarton . . . . - .95
1 Celluloid-Haartüte , groß . . . —.95
1 Celluloid- Zahnbürstenständer

mit Celluloid-Zahn - u . Hand¬
bürste , zusammen . - .95

1 Celluloid-Nagelbürste mit Cellu- '
loid- Griff . —.95

1 Garnitur , bestehend aus Cellu¬
loid - Spiegel, 1 Celluloid- Seifen¬
dose, 1 Polierer , 1 Polierstift u.
1 Zahnbürste . - .95

1 Garnitur , enthaltend 1 gute
Zahn - und 1 Nagelbürste zus . - .95

1 echte Schildpatt -Haarspange . - .95
1 schöner Gummischwamm . . —.95
1 prima Versilberter Rasierappa¬

rat mit 3 Klingen . . . . . 1 .95
1 Kammgamitur , 6 teilig , gute

Qualität . 1 .95
1 Fl . Eau de Cologne, 1/2 Ltr . . 1 .95
1 Rasiergamitur , vernickelt , be¬

stehend aus Spiegel, Rasier¬
schale und Pinsel . . . . . . 1 .95

1 schöne Manicure - Garnitur in
Karton , 8 teilig 1 .95

1 Celluloid-Schwammkorb mit
Gummi - Schwamm . 1 .95

12 Stück gute Rasierklingen . . 1 .96
1 gute Haarbürste und 1 elegant .

Celluloid- Stell- oder Handspieg . 1 .95
3 Flaschen Kopfwaschwasser nach

Wahl und 1 elegant . Zerstäuber 1 .95
1 versilb . Rasierapparat in vem .

Etuis mit 3 Klingen . . . . 2.95
1 eleganter Zerstäuber , gesehliff. 2 .95
1 Toilettengamitur ( Cellid . -Bürste

Spiegel u . Kamm ) , in elegant .
Karton . zus . 2 .95

1 Rasiergamitur in eleg. Karton ,bestehend aus 1 gut versilbert .
Rasierapparat , 1 guter Dachs¬
haarpinsel , 1 St . Stangenseife
in vernickelt . Behälter . zus . 2 .95

1 schöne Manicure - Garnitur ,
8 teilig , in Karton . 2 .95

1 eleg. geschliffener Celuloid-
Spiegel, groß . 2 .95

Korsetten
II. Etage .

Korsett , Band -Mieder, aus weiß
blau gestreiftem Köperstoff St . - .95

Korsett hüftfrei , aus grauemDrell
mit Spitze garniert . . . St . - .95

Direktoire - Kors^ tt aus
g’auem u . champfarb .

rell , Zwickelformm.
Spitze u . Banddz . St . 1 .95

Direkt oire- Korsett , ex¬
tralang , aus champ -
farb .Drell , festen , m.
lP . Gurtstrumpfh . 8t . 1 .95

Direktoire - Korsett , ex¬
tralang , Jacquard , m.
br .Fest .- Garn . u .lPaar

Gurtstrumpfhalter , w,Abb . , St . 2 .95
Reform - Korsett , aus grauem Sa-

tin -Drell, weiß gefüttert , auf
Kordel gearb . , gute Fasson St . 2 .95

Korsettschoner , weiß baumwolle ,
x/2 offen, 1ji Aermel . . St . —.95

Korsettschoner , beige Wolle, x/2offen, mit langen Aermeln . St . 1 .95
Korsettschoner , beige und weiß

Wolle, Vs offen , mit langen
Aermeln . . St . 2 .95

Untertaillen , weiß, wollgemischt ,
mit langen Aermeln . . . St . 1 .95

Kombination (Hemdhose ) , baum -
wolle, bestes Schweizer Fabri¬
kat , ohne Aermel ' und ' mit x/i
Aermel . . . . . . . . St . 2 .95

Schürzen
Im Parterre

1 Kleider -KämonoschüTze
■wie Abbildung 1 .95

1 elegante Blusen¬
trägerschürze . - .95

1 Kinderschürze , Ki¬
mono . 45- 75 cm - .95

H
1 extraweit , gute Haus¬

schürze m . Träg . - .95
1 elegante Teeschürze

m. reicher Stickerei
u . Trägem . . - .95

■
1 türkisch gemusterte

Kinderscnürze 45bis
75 cm . . . . - .95

1 aparte Satin - Tee -
Schürze m.Träg . - .95

H
2 eleg . Satin -Ziersch .

m . Faltenvolant - .95
1 gr . Kleider -Kimono -

Schürze m. 8/4-Arm,schön garniert 1.95

N
1 prima Satin -Kinder -

schürz e, Kimono mit
Faltenvolant , Länge
60—80 cm . . 1 .95

"
>

1 extraweite Blusen -
Trägerschürze .mod.
garniert . . . 1 .95

2 prima Hausschürze ,
extraw . m .Träg . 1 .95B

1 eleg . Russenkittel
aus prima Diagon .-
Vel . m. Kordelgam .
u. Goldfen.,Stück 1,95

1 Blusenkleiderschürz .
m . Knopfgamit . 1 .95N

1 elegante Stickerei -
Trägerschürze

1 gute Panama -Schul-
schürz . , Kimono ,
60—75 cm . . 1 .95ar

1 Kleider - Schürze m.
3/4-Arm u . Bändern

m .Blenden -Gam . 2.95
1 aparte Satin -Blusen -

Schürz e . . . 2.95

N
1 sehr ap .Russenkittel

Crepestoff , elegant
garniert . . . 2.95

1 schwarze Panama -
Kleiderschürze ,
gute Qual. . . 2,95

V
1 prima Blusenträger -

Schürze , apart garn .,
schw . Panama . 2.95

1 ap . Teeschürze mit.
Stickereiträgem 2 .95m

1000 ausländische
Briefmarken - .95

m
Gravüren, Kunstblätter ,
farbig u . schw . , z . Einr .
geeig . Herrliche , 2 St .
- .95^ 1 St . - .95,1 St . 1 .95

Gardinen , Deeken etc.
II. Etage .

13 Wachstuch -Wandschoner . . . - .95
1 großer Wachstuch -Rest . . . - .95
1 Mtr . guter Tupfenmull , 120 cm

breit . - .95
1 Mtr . Spannstoff , 130 cm breit - .95

1 kamelhaar -
färb . Schlaf¬
decke . . .

1 Meter guter
Bodenläufer

1 Kommoden¬
decke . . .

1 Stuhl -Kissen,reich bestickt
1 gute Kissen¬
platte . . . -

3 Inl .-Linoleum -
Vorlagen

- .95

- .95

1 Paar Erbstüll - Brise-Bises mit
Volant , wie Abbildung . . . -

1 Mtr . Biedermeierleinen . . -
1 Mtr . Linoleum -Läufer . . . . -
1 Mtr . Wachstuch -Läufer . . . -
1 weiße Bettdecke mit Fransen 1 ,
1 gutes Bettuch , weiß oder gestr . 1.
1 Sofa-Kissen mit Fransen . . . 1 .
1 waschechte Tischdecke . . . . 1
1 Filztuch - Tischdecke , reich best . 1
1 gute Bettvorlage . 1
1 Mtr . Leinenplüsch , ca . 125 breit 1

- .95

1 Inlaid-Lmoleum-
Teppich ca.70X200 cm 1.95

1 Jacquard - Schlafdecke . . . . 2 .95
1 große Boucle -Bettvorlage . . 2 .95
1 Erbstüll - Stores mit Volant . . 2 .95
1 gute Tischdecke . 2 .95
1 gute Bettdecke , weiß oder färb . 2 .95
1 gutes Sofakissen . 2 .95
1 gute Kinderschlafdecke . . . 2 .95
1 Künstlerleinen - Garnitur . . . 2 .95

Praktische
Hausputzartikel

Im Parterre .
6 Stück Scheuertücher . . . . - .95
3 Stück Ia . Scheuertücher . . - .95
2 Pakete Kerzen , 6er , 8er . . - .95
3 Pakete Kerzen . - .95
2 Scheuertücher , 3 St . weiße od.

gelbe Kernseife u . 4 Pakete
Seifenpulver , zusammen . . . —.95

5 Doppelstücke Planetenseife . - .95
1 Dose , ä V2 Kilo , Bodenwachs ,weiß oder gelb u . 1 Parkett¬

tuch , zusammen . - .95
1 großer Fensterschwamm und

1 gutes Fensterleder , zus . . - .95
6 Stück Ia . Kernseife , 250 gr . . - .95
3 Stück Poliertücher u . 2 große

Flaschen Astralin (Metallputz )
zusammen . - .95

4 Pakete Seifenpulver Famos u .
5 Stück weiße Kernseife . . - .95

7 Rollen Klosettpapier . . . . - .95

Im Parterre
Briefpapier , Packung „Leinen -

Post " 100 Bog . 100 undurch¬
sichtige Umschläge . . . . - .95

Briefpapier , Packung „Repp Post “
100 Bog . 100 Umschläge . . - .95

Spezialkassetten 50 Bg . pr . Leinen -
pap . mod . Form 50 Kuverts m .
Seidenpapierfutter . .95

1 Post . dek . Briefpap .Kart . 951 .95 2 .95
4 Monopol-Briefordner mit Hebel

extra stark gearb . mit Schiene ,Greifloch u . Register . . . . 2 .95
500 färb . Geschäftskuverts . . . - .95 •
100Bg .Geschäftspap .u .l00Umsehl . - .95
15 Kontobücher m . festem Deckel - .95
500prima Kreppservietten gezackt 1 .95
100 dek . Servietten u . 1 Tischläufer - .95
7 Groß prima Reißnägel . . . - .95
Großes Postkärtenalbum 400 Kar¬

ten fassend . - .95
Reklamemark . -Alh .m .100 Marken - .95
1 Schüler -Etuis Faberfüllunginkl .

Taschenmesser . - .95
Prakt . Briefwage 500 Gr . wiegend 1 .95
Perlfransen f . Lampe entzückende

Muster , . . Meter - .95 1 .95 2 .95
7 Rollen prima Klosettpapier . - .95
6 Rollen Stoffkrepp - Klosettpapier ,

große Rollen . - .95
2 Karton Kaffee-Filtrierpapier . - .95
5 Karton Butterbrodp . , ä 100Bl . ,

fettdicht . - .95
1 prakt . Schreibmappe mit Metall¬

löscher . - .95
1 Lampenschirm , reich dekor . ,

Wandsprüche , wundersch .Muster ,
mit relig . od . kindl . Text . . - .95

100 färb . Karlsruher Ansichtsk .,
prima Ausführung . 1 .95

100 Hochglanz Genre Liebespost -
karten etc. 1 .95

1 gr . Jap , I/ecor . -Schirmod .Fäch . - .95
1 Füllfederhalter m . 14 kar . Gold¬

feder u . TaschenM . fäuß . prakt .) 2 .95
Große Ausstattungska3settenBrief -

bogen , Karten u . Kuverts . . - .95
I Karton , reichhalt . Sortiment ,

Tortenpapier aller Größen nur - .95

Bijouterie
Im Parterre .

1 Damen - Uhr¬
armband mit
Uhr , wie Ab-
bildung 2 .95

1=^ 1 Herren - Gha-
k-r telain in . Huf¬

eisen . —.95
l Kavalier -Herrenkette mit An¬

hänger , vergoldet . -%95
1 moderner Geldbox , goldfarbig

gestreift . - .95
1 Fingerring , Silber 800, mit Si-

mili . - .95
1 aparte Simili-Blnsennadel , neue

Ausführung . - .95
1 bemsteinfarb . Brosche , mod.

Fassung . - .95
1 schwarze Damen -Uhrkette und

1 Brosche . - .95
1 doppelreihige Perlenhalskette ,

silberfarbig . —.96
1 Paar Manschettenknöpfe , Sil¬

ber 800 . —J)5
1 Glieder- oder Zieh¬

armband , vergoldet —.95
1 Damen -Halskette ,

Alpacca,Erbsmust , —.95
1 eleg. Bolero -Nadel ,

massiv Silber 800 - .95
1 bemsteinfb .Halsk . - .95
1 silb . Kinderarmbd .

800 , m . Emaillehg . - .95
1 gold. Fingerring ,/ll / S f, 3 8 Kar . m . Hänger —.95
1 Kettenarmband ,

goldplattiert . - .95
1 Anhängeblock , silberfarbig , mit

Kettchen . - .95
1 apartes Metall-Zigaretten -Etui

stahl - oder goldfarbig . . . . - .95
1 Krawattennadel , Silber 800 , mit

Perle oder Simili . - .95
1 Serviettenring , Silber 800 . . - .95
1 eleg. Herrenkette , Alpacca . . 1 .95
1 große Rocknadel , Tulasilber

800 , Goldgravierung . . . . 1 .95
1 goldplattierte Damen -Uhrkette 1 .95
1 mod . Collier und 2 Hutnadeln ,Bernstein imitiert . 1 .95
1 Herren -Taschenuhr , 1 Jahr Ga¬

rantie . 1 .95
1 Damen -Uhrarmband mit Uhr 2 .95
1 Herren -Taschenuhr , versilbert .

Goldrand , 1 Jahr Garantie . 2.95
1 Damenuhr , 1 Jahr Garantie . 2.95
1 Tulasilber -Medaillon, 800, zu

öffnen, für Photographie . . . 2.95
1 Herren -Uhrkette , Silber 800 . 2 .95
1 apartes Emaillekollier , Silber

935/000 . . 2 .95
1 Silber- Collier, 935/000, mit Stein¬

gehänge . . 2 .95
1 aparte Simili-Blusennadel . . 2 .95
1 eleg. Herrenchatelaine , mit An¬

hänger Silber 800 . . . . . 2 .95
1 eleg. Zigaretten -Etui , Alpacca ,feine Ausführung . 2 .95
1 lange bemsteinfarb . Halskette 2 .95
1 lange Perlenhalskette . . . . 2.95

Spielwaren
III. Etage.

1 Froebel -Modellierspiel, Plastik ,mit farbigen Vorlagen . . . . — 95
1 Baby , Bisquit mit Schlafaugen ,

Möhairperüclce und Hemdchen
25 cm . - L5

1 Kinder -Nähmaschine , schöne
Ausführung . .95

1 Eskimoschlitten mit Hund und
Eskimopuppe , mit Uhrfeder . - .95

1 Plüsch -Bär auf Rädern , ca . 21cm —.95
1 gekleidete Puppe ca . 35 cm , mit

Schlafaugen und Lockenperücke - .95
1 großer Froebel -Baukasten , mit

Hartholzklötzen , Doppellagen - .95
1 Schäferei , 15 teilig , in Karton .95
1 Eskimo - Gliederpuppe , ca 36 cm

mit fast unzerbrechlich . Kopf - .96
1 Celluloid-Baby , 19 cm, mit ge¬

stricktem Jäckchen . —.95
1 große doppelseitige Grammophon¬

platte . . - .95
1 Baumel -Kegelspiel . 1 .95
1 große Puppenschaukel , feine

Ausführung . 1J95
1 eleg. gekl . Kugelgelenk -Puppe ,

38 cm , mit Schlafaugen . . . 1 .95
1 großes Holz -Roulettespiel , Ta.

Ausführung . . . . . . . . 1 .95
1 großer Puppenstuhl und 1 gekL

Celluloid-Baby zusammen . . 1 .95
1 Celluloid- Gliederbaby , 28 cm gr . 1 .95
1 große Kinder - Gitterschaukel , m.

starken Stricken . 2 .95
1 dreiteilige Puppen - Garnitur ,

Tisch und 2 Stühle , Tischplatte
ca . 25 cm . 2 .95

Bücher Noten
Modernes Antiquariat Restauflagen

Davidis Kochbuch , gut gebunden
2268 prima Rezepte 712 8 . stark - .95

1 Posten Romane Novellen , Er¬
zählungen . 95 1 .95

1 Posten Musik-Alben .95 1 .95 2Ü5
G verschiedene Notenstücke . .- .95

Benützen Sie diese Zeitung als Führer durch unsere Geschäftsräume . — Fahrstühle durch alle Etagen.

II
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Ne Urankenkaffenverbande zur UriegserNärung

-er Aerzte .
8K. Berlin . 27. Okt. Gegenüber den Beschlüssen des gestrigen

Außerordentlichen Aerztetages haben die Vereinigten Kraukenkaffrn-
verbände eine Gegenerklärung erlassen, die folgenden Wortlaut hat :

1 . Aus dem gestrigen Aerztetage haben die Aerzteorganisationen
beschlossen, keine Verträge mehr mit den Krankenkassen einzugehen.
Sie wollen die erkrankten Versicherten nur noch als Privatpatienten
behandeln , und es empfahl der Vorsitzende des Leipziger Aerztever-
bandes sogar, dies nur gegen Vorausbezahlung zu tun . Dieses Vor¬
gehen bedeutet den allgemeinen Kampf gegen die Träger der gesetz¬
lichen Krankenversicherung und den Generalstreik diesem gegenüber.
Es wird jetzt das ausgeführt , was bereits cm 18 . Februar 1912 die
Aerzteorganisationen offiziell beschlossen-,haben : „Zur erfolgreichen
Durchführung der Beschlüsse des Stuttgarter ' Aerztetages find die bis¬
herigen Einzelkämpfe zu vermeiden . Es ist vielmehr ein gleichzeitiges,
geschlossenes , gleichmäßiges und einheitliches Vorgehen aller kassen¬
ärztlichen Lokalorganisationen unerläßlich .

"
2 . Es entspricht nicht der Wahrheit , daß den Aerzten der Kampf

von den Krankenkassen aufgedrungen worden ist . Die Krankenkassen
haben keine Forderungen an die Aerzte gestellt, wohl aber die Aerzte¬
organisationen sehr viele und ganz unangemessene an die Kranken¬
kaffen . Die Kaffen befinden sich lediglich in der Abwehr . Einigungs -
verhandlungen sind gescheitert, weil die Aerzteorganisationen allge¬
mein die Durchführung der freien Arztwahl bei den Kaffen durchsetzen
und das Kaffenarztsystcm nur noch ausnahmsweise und für eine kurze
Uebergangszeit bestehen lassen wollen . Der Arzt selbst sollte nach den
Vorschlägen der Aerzte nur durch die Organisationen zur Kaffenpraxis
zugelassen werden . Die Abstufung der Honorare sollte nach der Höhe
der Einnahmen der Versicherten erfolgen ; alle Arztverträge sollten
zum gleichen Zeitpunkte ablaufen . Diese Forderungen der Aerzte¬
organisationen wurden als Mindestforderungen bezeichnet . Bei
dieser Regelung würde den nach dem Gesetz verantwortlichen Kaffen-
vorständen der Einfluß auf die Kaffenverwaltung genommen werden.
Die Kassen würden schließlich nur noch Beiträge aufzubringen haben ,
um die durch die Aerzte verfügten Ausgaben zu decken . Für eine Ge¬
staltung der Verhältnisse , die die Kaffen den Aerzteorganisationen so
ausliefert , kann kein Kaffenvertreter die Verantwortung übernehmen .

3 . Wenn behauptet wird , daß die Krankenkassen mit den Aerzte¬
organisationen nicht verhandeln , diese vielmehr zertrümmern wollten,
und den sogenannten Herrenstandpunkt einnehmen , so entspricht nur
das Gegenteil der Wahrheit . Die Kaffen haben bei den Einigungs -
verhandlungen Vorschläge gemacht, die unzweideutig ergeben, daß sie
im Interesse des Friedens in weitestgehender Weise Beschränkungen
in ihren gesetzlich gewährleisteten Rechten zugunsten der Aerzteorgani¬
sationen vornehmen wollten . Bezeichnend ist, daß diese Vorschläge der
Kassen nicht nur glattweg abgelehnt , sondern fast totgeschwiegen
werden.

1 . Die Vertreter der Krankenkaffen sind in Anerkennung der
hohen Bedeutung des Arztberufes den Aerzten soweit entgegengekom¬
men, als es die ihnen auferlegte Verantwortung und die Wahrung
der ihnen anvertrauten hochwichtigen Jntereffen der öffentlich-recht-
suchenden Krankenversicherung ^ .ließen . Die Krankenkassen sprechen
deshalb die Erwartung aus , daß sich die Behörden und der Gesetzgeber
durch die Aerzteorganisationen nicht einschüchtern lassen und unange¬
messene Forderungen der Aerzteorganisationen ablehnen werden . Es
handelt sich um die Entscheidung, ob die Interessen eines einzelnen
Berufsstandes über das Wohl von Millionen von Versicherten gestellt
werden sollet '

Berlin , 27 . Oktober 1913 .
Hauptverband deutscher Orkskrankenkaffen, Dresden .
Hauptverband deutscher Betriebskrankenkaffen , Essen .
Eesamtverbanh - deutscher Krankenkassen, Essen -Köln .
Allgemeiner,deutfcher Knappschaftsverband , Berlin .
Verbund deutscher: Jnnungskrankenkaffen , Hannover .

Ne Unabenmörderin §rau Buschhorn vor den
Geschworenen .

(Bon unserem Berichterstatter .)
8K . Braunschweig, 27. Okt. Unter großem Andrange des Publi¬

kums begann heute vor dem hiesigen Schwurgericht die Verhandlung
in dem Mordprozeß gegen die 22 Jahre alte Frau Marie Buschhorn,
di« beschuldigt wird , im Juni d .

'
I . den sechsjährigen Knaben Karl

der Tischlerseheleute Gentes vorsätzlich getötet zu haben . Die Ange¬
klagte, eine leidlich hübsche , dunkelblonde Frau , erscheint im Gerichts¬
saal mit einem Säugling auf dem Arm , den sie im Gefängnis geboren
hat . Sie ist einmal wegen Diebstahl mit einem Verweise vorbestraft .
Ihren Man« , den Eisenbahnassistenten Buschhorn , lernte sie im 17.
Lebensjahre kennen. Dem Verhältnis entsproß ein Kind . Der Mann
wollte das Mädchen nicht heiraten , da er zweifelte, ob er der Vater
des Kindes sei. Schließlich erfolgte die Heirat im Juni 1911 . Die
Angeklagte bekannte sich schuldig , den kleinen Gentes erschossen zu
haben , sie bestreitet aber , ihn zuerst erwürgt zu haben . Unter Tränen ,
aber sonst anscheinend ziemlich ruhig schildert die Angeklagte dann
auf Befragen den Hergang der Tat . Sie war von ihrem Man «
wege« Schuldenmachens aus dem Haufe verwiese« worden und hatte
ein Unterkommen bei den Eheleuten Gentes gefunden ; der Mann war
ihr angeheirateter Onkel. .* Als sie zu den Leuten zog , besaß sie keinen
Pfennig . Sie brachte, nun in Erfahrung , daß die Eheleute ihre Er¬
sparnisse in Höhe von -etwa 700 M in einer Kommode aufbewahrten .
Mit einem falschen Schlüssel öffnete sie den Behälter und entnahm zu
verschiedenen Malen Wertpapiere , die sie verkaufte . Schließlich war
nur noch ein Kontobuch über 200 .« übrig . Als sie sich dieses auch
aneignen wollte, kam der kleine Gentes hinzu und drohte ihr , daß er
die Sache seinen Eltern erzählen wollte . Die Angeklagte zog darauf
einen Revolver , den sie sich vorher gekauft hatte und schoß den Knaben
in die Brust , verletzte ihn aber nur leicht . Ein zweiter Schuß durch¬
bohrte das Gehirn und war sofort tödlich.

Auf die Frage des Vorsitzenden, weshalb sie die schreckliche Tat
an dem Kinde ihrer Wohltäter begangen habe, erwidert die Ange¬
klagte, daß sie nicht gewußt habe, was sie tue . Sie habe jedenfalls
nicht die Absicht gehabt , den Jungen zu töten . Nach der Tat hat dis
Angeklagte den verschwundenen Knaben noch mit suchen helfen . Am
Abend des Mordtages glaubte sie irrtümlich , die Leiche des Knaben ,
die sie in einem Wandschrank der elterlichen Wohnung verborgen
hatte , sei bereits gefunden . Sie zog daher in ein Hotel , wo sie sich
als Frau Kaufmann aus Berlin ins Fremdenbuch eintrug . Vor
dem Schlafengehen las sie in einem Schauerroman , den sie sich für
20 Pfennige gekauft hatte . Am nächsten Morgen wurde sie verhaftet .
Sie war vor der Polizei und dem Untersuchungsrichter völlig gestän¬
dig, den Knaben absichtlich getötet zu haben . Heute erklärte sie , daß
sie dieses Geständnis in ihrer Erregung abgegeben habe.

Der Ehemann der Angeklagten bekundete als Zeuge, daß das
eheliche Verhältnis zunächst gut war , bis er dahinter kam , daß feine
Fra « Schulden über Schulden machte. Auf Vorhaltungen gelobte sie
Besserung, hielt das Versprechen aber nicht. Dabei hätte sie mit dem
Haushaltungsgelde gut auskommen können. Sie fei aber nicht häus¬
lich gewesen und sei, wenn er nicht zu Hause gewesen , in die Stadt
gefaben . Der Zeuge hegte den Verdacht, daß seine Frau Liebesoer-
hSlttttffe unterhielt . Verschiedene Selbstmordversuche der Angeklag¬
ten habe er nicht ernst genommen . Sein zweites Kind sei ganz plötz¬
lich gestorben und er habe den Verdacht, daß di« eigene Mutter es
«mgebracht habe . Der Zeuge beftteitet entschieden , von seiner Frau
verlangt zu haben, daß ste , wie diese behauptet hatte , Abtreibungs¬
mittel amoende, ^ Die -̂Verhandlung wurde darauf , vertagt .
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Bureaitgehrlfen-
Steüe .

Die Stelle eines Bürogehilfen
beini Stadtbauamt ist sofort zu
besetzen.

Jüngere Bewerber mit sauberer
Handschrift, die im Maschinen¬
schreiben ausgebildet sind , wollen
ihre Angebote unter Beifügung
von Zeugnisabschriften , Lebens¬
lauf und Angabe der Gehaltsan¬
sprüche bis zum 1 . November d . I .
hierher einreichen. 7230a

Persönliche Vorstellung ist vor¬
erst nicht erwünscht.

Durlach , den 25 . Okt. 1913 .
Stadtbauamt .

_ L . Hauck ._

BekmtmchNg.
Gesucht werden auf 1 . Januar

1914 für die neuerrichtete allge¬
meine Ortskrankenkaffe Wolfach
zwei tüchtige, vollständig gesunde

Angebote mit Angabe der Ge¬
haltsansprüche erbitten wir unter
Anschluß eine- Lebenslaufs späte¬
stens bis zum 15. November an
das 7526a

L'iL'L" »«,
VÄIkmbach .

Jag- verpachtung.

Am Mittwoch, den 5 . November
1913 , nachmittags um 2 Uhr, wird
im Rathause dahier die hiesige
Gemeindcjagd für die Zeit vom
1 . Febr . 1914 bis 1926 verpachtet.

Das Jagdgebiet umfaßt die
sämtlichen Grundstücke der Ge¬
markung Völkersbach im Flächen¬
maß von 842 Hektar Wald und
Feld . 7574a

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen, welche sich
im Besitze eines Jagdpasses befin¬
den oder durch Zeugnis des Be¬
zirksamts Nachweisen , daß gegen
Erteilung des Jagdpaffes ein Be¬
denken nicht bestem .

Völkersbach. 21 . Okt . 1913 .
Der Gemeindevat :

Hennhöfer .
_ Axt mann .

Kolrverstetgerung.
des Forstamts Mittelberg (Ett¬
lingens am Dienstag , den 4. No¬
vember, 10 Uhr vormittags , in
der Marxzeller Mühle aus den
Distrikten Mittelberg , Grotzkloster -
wald, Oberklosterwald, Unterwald
und Tannwald : 46 Baustangen ,
290 Hagstangen, 430 Baumpfähle .
300 Hopfenstangen. 33 Ster bu¬
chenes , 90 Ster tannenes Scheu -
und Brügelholz und 19 Lose
Schlagraum in den Abteilungen
9 , 10, 17. 35 , 76 und 77 . 7413a
Herren mit trockenem , sprödem oder
dünnem Haar , das zu Kopfschuppen
Juckreiz und 2227a

HamuM
neigt , sei folgendes bewährte und
billige Rezeptzur Pflege des Haar es
empfohlen : Wöchentlich 1 maliges
gründliches Waschen mit Lacher «
kombiniertem I4rS,oter -8I »ai »»-
poon (Pak . 20 Pf . ) , möglichst täg¬
liches kräftiges Einreiben mit
Zuckers Original * Kr &uter -
Haarwasser {% ' . 1 .25 u . 2.50)
außerdem regelmäßiges Massieren
der Kopfhaut m . Zuckers Spezial -
Krftnter - IIaar nähr fett
(Dose60Pfg . ). Großartige Wirkung ,
von Taufenden bestätigt . Echt bei
Wilh . Tscherning , Anialienstr . 19,
C.Roth , Herrenstratze 26,0 . Mayer ,
Wilhelmstraße 20 , Wilh . Baum ,
Werdcrstraße 27 , Herm . Vieler ,
Kaiserstr . 223 , Th. Walz , Knrven-
straße 17, Otto Flicker , Karlstr . 74,
I . Dehn Rachf . , Zähringerstr . 55 ;
in Mühlburg : Apothek -M .Strauß :
in Ettlingen : Rob. Rnf ._

Re« ! Reu !
Gesetzlich geschützte

Neuheit
als Reklame - Artikel , sowie zum
Verkauf durch Papier -, Cigarren -
Geschäfte , Waren -Häuser rc.

Billiger Verkaufspreis .
Enormer Verdienst.

Man sichere sich den Alleinverkauf.
Offerten »ub Nr . 7576a an die

Expedition der „Bad . Presse" erb.

Ia. Gebirgs - Kartoffeln
per Zentner Mk. 2 .60 abzugeben.
17490_ Yorkstratze 25 , I.

Gebirgs -Kartoffeln,
Industrie , per Ztr . 2.36 j [, frei
Keller. Bestellungen werden an¬
genommen. B38125
Winterftr . 43, HthS. 3. St . rechts.

Siefere 40-50 eit. gale
per sofort oder später . B38152.2 .1

Christ . Jak . Nagel
Sprantal , Post Breiten .

Wlüickckr Mn ,
erst hierher gezogen, daher noch
wenig bekannt , sucht auf diesem
Wege Gelegenheit zur Jaad -
ausiibnua. Gell. Offerten unter
Är . B38161 an die Spedition der
„Badischen Presse" erdeten . 2 .1

Statt besonderer Anzeige.
Heute nacht 7*3 Uhr wurde unsere liebe gute Tochter, Schwester,

Schwägerin, Nichte und Tante

Fräulein Marie Rees
im Alter von 28 Jahren von langem, schwerem Leiden erlöst.

Robert Rees sen ., Fabrikant. .
'

Frau Marie Rees « geb . Ebersberger .
Robert Rees ]un.» Kaufmann . Julius Rees « Kaufmann.
Eugen Rees « Kaufmann. Walter Rees .
Frieda Sehern m , geb. Rees. Gottfried Schemm « Stadtpfarrer.
Theophil Rees « cand . med . Helene Rees « geb. Bode.

Karlsruhe, Roth a . 8., Baltimore, 28. Oktob . . 1913.
Trauerhaus : Kriegstraße 47.
Die Beerdigung findet Donnerstag, den 30, Oktober, nachmittags

3 Uhr statt . 17479
Von Kondolenzbesuchen bitten wir abzusehen.

föftr/mhnffA sich . Pers . erh . Dar -
vIJiihHUII ” lehn , ebentl. in 24
Std . ohne Bürgfch. Vielhunderte
erb. bereits . Keine Anskunfrsge-
bühr und Vorkostcn . ( Hypotheken ,
Sanierung ., Erbsch ., jeder Art .)
Castner , Berlin-Waidmanns-

lust 79. » 38160

Stiller Teilhaber.
Welcher Herr oder welche |

Dame beteiligt sich an lukra¬
tiver Fabrikationssache mit
Mk . 7060 bis 8666 gegen
15 ° |n Zins .

Offerten unt . Nr . B38135 an
die Exp . der «Bad . Presse". 2.1

khevemittlW
streng reell, diskret . Bs,,7»

Frau Morasch,
Kronenstratze 22 , If. Rückporto .

gimer, WgMelek Zm,
27 Jahre alt , elgante Erscheinung,
vollständig gesund, solider Charak¬
ter , aus sehr guter Familie ,
wünscht

in nur solides, gutes Geschäft .
Vorläufiges Barvcrmögen 30 O0O
Mark , später ganz bedeutend
mehr . Strengste Diskretion ehren¬
wörtlich zugesichert und verlangt .

Offerten mit näheren Angaben
unter Nr . B37786 an die Exped .
der „Bad . Preffe" erbeten._
Knabe , S
schädigung an Kindesstatt abgegeb.

Offerten unter Nr . B38154 an
die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Verloren
heute morgen ein 20 Markstück
von Gebr . Hensel nach Durlacherstr .
Der ehrliche Finder wird gebeten,
es Durlacherstr . 47 , Stb . , 3 . St .,
abzugeben. B38178

Verloren acViSS
Piquo -Mäntelchen zwisch. Maxau -
u . Händelstr . Abzug , geg . Belohn.
B38184 Philipps ««. 33 . Part .

S« NMWl «WM .
sig. Belohnung abzug. bei Trapv .

gebraucht, aber gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Gefl. Offerten
unter Nr . 7508 an die Exped. der
„Bad . Preffe " erbeten ._ 3J2

2 große Warcnschräiike werden
zu kaufen gesucht. B38143
_ Bernharbstraße 5, TI . , lks .

Ein gebrauchtes, jedoch gut erhalt .
Kaftsn -Dreirad

wird zu kaufen gesucht. B38129
Konditorei Freund , Krisgstr . l8 .

Beilrost ,
Offerten unt . Nr . B38138 an die

Exped . der „Bad . Preffe " erbeten
Zu kaufen gesucht

gebrauchte Bettstellen, Röste , Sofa .
3)38134 Kaiferstraße 18, Part .

MMiMiMn
In der Nähe von Baden -Baden

ist ein fast neues , 2 ^ stockiges
Kerrfchaftshaus

mit Oekonomiegebäude, Obst- u.
Gemüsegarten , auch zu jedem Ge¬
schäft geeignet, preiswert z«
verkaufen.

Offerten unter Nr . B37770 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb.
Herren - « . Damenfahrrad
wegen Abreise, billig abzugeben.
B38132 Zähringerstratze 33, Hof.

Kleineres WMaiis .
bestehend aus 2 Dreizim¬
merwohnungen mit Spei¬
cher u . Keller, Waschküche
u . Holzremise, sowie klei¬

nerem Hausgarten in schöner Lage
Oberkirchs ist alsbald billig zu ver¬
kaufen . Angebote unter Nr . 7532a
an die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten ._ 6 .2

NM^ Bauplatz
z« verkaufe «.

In einer Amtsstadt in der
Nähe von Karlsruhe , schöne und
ruhige Lage, in der Nähe des
BahnhofS, umständehalber sofort
und äußerst billig abzugeben.

Offerten unter Nr . 7573a an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Kassenschrank
mi 2 6d)reiMe mimi)
Stühle u . s. w . sehr billig.
17492 .2 .1 Kaiserkratze 81.

hell eichen , 1 Pitchpinc-Küchc , neu ,
1 Chaiselongue , 1 alter eich . Schrank,
1 Grammophon , um jed. annehmb.
Preis zu verkaufen. 17487
Kaiser -Allee 51. i Stickereiladen.
Feines Herrenfahrrad,
bereits noch neu, Freilauf , sehr
billig zu verkaufen . B3817L .2.1

Baumeiftrrstratze 38, parterre .
1 Schaufensterkasien (verschlietz -

bar 3.00X 1 .60 X 0.60 m ), 2 Büsten
(Kaiser Friedr . u. Kaiser WilhelmH )
4 Gaslampen (gebraucht) , 1 eiserne
Kinderbettstelle (wenig gebraucht).
1 Korbsofa, 2 Rohrstühle , 1 Büro -
Uhr ( 14 Tage geh .) , 1 Salonspiegel
sofort zu verkäme«. B37966.2.2

Näheres Zigarren - Geschäft
Karl - Frievrichstratze 19.

Piano ,
erstklassiges Instrument , A Jahr
alt . seine Marke, ist umständehalb,
um die Hälfte des Anschaffungs-
Wertes abzugeben. 17486

Körnerstraßc 1 , II . , lks .
piano

kreuzsaitig, sehr modernes Instru¬
ment , sehr billig abzugeben.
B36921 Kaiser-Allee 51 , Part .

Pol . Chiffonniere
Bettstelle mit Rost. Waschkommode ,
Nähtisch , gebr. Stühle , kl . Tische u .
verschiedenes billig zu verkaufen .
B38175 Yorkstratze 28 , pari .

Zwei gute »Nsffo « sind zu
vollständige -OvHCIl verkaufen .
17120 Zährjugerstr . 24 , 2 . St .
Ziehha rmonika n t* eige
guter Ton , billig abzugeben.
2)38133 Zähringerstratze 33 , Hof .

sind zu verkaufen . B38140
Degenfeldstr . II , parterre .

Einige Damenkleider
Größe 44, sowie I Herren - Ueber -
zieher, für inittlere Figur , gut er¬
halten , zu verkaufen . B38151

Kaiserstratze132, 3 . St ." -

SchSserhunde
(Wolfshunde)

ei« schönerWurf 3,1 zu verkaufen .
Die Tiere werden auch einzeln ab¬
gegeben. Stammbaum vorhanden .
Mutter sehr gelehrig , als Polizei¬
hund dressiert. Gest. Offerten an

Gärtner Bruder ,
Waldpark-Sanatorium ,Baden-Badeit . 7585a

Dobermannpinscher ,
11 Monat alt , prima Stammbaum ,
umständehalber billig abzugeben.
B38158 Moltkeftratze 9.
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Krrrevmmgen, Aerfetzuugen , Iuruhesehungen etc.
»er etatmätzigen Beamten der Tehaltsklassen ft dis Ü, foiotc
Lrnennnagen. Versetzungen rc. von nichtetatmiitzige» Beamte ».
Bus dem Bereiche des Ministeriums des Trotzh .

Hauses , der Justiz und des Auswärtigen .
Beamtcneigenschaft verliehen :

den Maschinenschreiberinuen : Julie Ehmann öeim Amtsgericht
Pforzheim und Luise Auer beim Landgericht Konstanz .
Aus dem Bereiche des Trotzh . Ministeriums dos

Innern .
Übertragen :

dem Verwaltungsaktuar Karl Tauer beim Bezirksamt Eppingen
eine nichtetatmStzige Aktuarstelle Leim Bezirksamt Pforzheim .

Etatmötzig :
die Schutzleute : Hermann Liebscher , Oskar Müller , Wilhelm

Rätzel , Friedrich Schmitt . Julius Wallkam , Hermann Wessels , Her¬
mann Wölfle und Hans Zang in Frcikurg , Karl Zahn in Konstanz .

Versetzt :
Verwaltungsaktuar Emil Meistnger bei Eroßh . Kunstgewerbe¬

schule Karlsruhe zu Eroßh . Statist . Landesamt , unter Ernennung
zum Rcvistonsasfiftenten .

Zuruhegesetzt :
Amtsdiener Wilhelm Bohr in Überlingen .

Entlassen :
Schutzmann Johannes Kniele in Pforzheim .

— Trotz h. 2o ndesgswerbeamt . —
Enthoben wurde :

Handelslehreraspirant Friedrich Stehle , Aushilfslehrer an der
Handelsschule in Pforzheim , zwecks Ableistung seiner Militärdienst¬
zeit .

— Grohh . V - rwaltungshvs . —
Die Beamteneigenschaft verliehen :

den Wärterinnen : Emma Hascher , Emilie Klotz bei der Heil - und
Pflegeanstalt Pforzheim und Sophie Huber bei der Heil - und Pflege¬
anstalt Jllenau .

B-rsetzt :
die Wärter : Johann Martin bei der Heil - und Pflegeanstalt Em¬

mendingen , Johann Ottendörfer bei der Heil - und Pflegeanstalt Wies -
loch und Georg Truck bei der Heil - und Pflegeanstalt Jllenau , sämt¬
liche zur Heil - und Pflegeanstalt bei Konstanz ; die Wärterinnen :
Karoline Hertle und Anna Ostcrrieder , beide bei der Heil - und Psl -' g -: -
anstalt Emmendingen , zur Heil - und Pflegeanstalt bei Konstanz .
Aus dem Bereiche des Trotzh . Ministeriums der

Finanzen .
— Zoll - und Steuerdirektion . —

Versetzt :
fcet Finanzassistent Alfred Liebherr in Donaueschingen nach Basel ;
der Steuereinnehmer August Henninger in Appenweier nach Wieb¬
lingen ; der Postenführer Gustav Weber in lleberlingen nach Konstanz
und aushilfsweise mit Versehung einer Oöerzollaufseherstelle betraut ;die Grenzaufseher : Ferdinand Geier in Säckingen nach Sinsheim und
aushilfsweise mit Versehung einer Oberzollaufseherstelle betraut ,
Friedrich Kästle in Gaienhofen nach Reckingen .

Ueberrragen :
dem llntererheber Joseph Bangert in Oberwolfach die Steuer¬

einnehmerei Schiltach .

die Versetzung der
nach Mannheim .

Zurückgenommen :
Postensührcrs Ecttfried Roser in WeisweU

— Staatsei senbahn Verwaltung . —
Ernannt :

zum Lokomotivführer : Aeserveführer Franz Hartmann in Karls¬
ruhe ; zum Zugmeister : Schaffner Andreas Kull in Karlsruhe ; zum
Schaffner : zugführcnd . Wagcnwärter Friedrich Marci in Mannheim ;
zum Wagenrevidenten : Bremser Martin Scheuch in Jmmendingen ;
zu Bremsern : die Schirrmänner : Anton Backof und Joseph Fellhauer
in Karlsruhe .

Etetmähig angestellt :
die Schaffner : Maximilian Trunz in Singen (Hohentwiel ) ,

And -reas Rötzner in Rastatt ; die Bremser : Andreas Zonitz in Karls¬
ruhe ; Felix Heermann in Mannheim , Friedrich Seeber in Mannheim ,
Joseph Degen in Mannheim , Matthäus Geiher in Basel , Franz Wör -
lein in Lauda ; als Bremser : Schirrmann Joseph Klumpp in Karls¬
ruhe .

Ins nichtetatmStzige Beamtenverhältnis ausgenommen :
als Schaffner : Karl Freudenberger von Schillingstadt , Andreas

Brotz von Schutterwald , Wilhelm Schmidt von Karlsruhe : Philipp
Gietzler von Rammersweier , Karl Tschann vom Resselried ; als Brem¬
ser : Georg Ernst von Eeiselroth , Leopold Schmitt von Osterburken .

Versetzt:
die Bahnmeister : Christian Schmidt in Langenbrücken nach Wil¬

ferdingen , Gottfried Enderle in Wilferdingen nach Flehingen , Jakob
Breithaupt in Bühl nach Langenbrücken , Wilhelm Brand in Flehingen
nach Bühl ; Stationsvorsteher Adolf Schuhmacher in Mimmenhausen -
Neufrach , unter Ernennung zum Betriebsassistenten , nach Konstanz :
die Betriebsasfistenten : Karl Boob in Wehr nach Basel , Alfred Füt -
terer in Elzach nach Freiburg -Wiehre , Maximilian Kühn in Titisee
nach Zusenhofen ; Zugmeister Joseph Schcllhammer in Konstanz nach
Karlsruhe ; die Schaffner : Karl Pister in Basel nach Singen
(Hohentw .) , Karl Welker in Lauda nach Mosbach ; die Wagenreviden -
ten : Martin Scheuch in Jmmendingen nach Schaffhausen . August We¬
ber in Schaffhausen nach Freiburg ; Amtsdiener Ludwig Reff in Ebar -
bach nach Karlsruhe ; die Eisenbahnassistenten : Humbert Boetsch in
Säckingen nach Erzingen , Friedrich Strickler in Herbolzheim nach Brei¬
sach , August Paul in Zell (Wiesental ) nach Neustadt (Schwarzw .) ,Otto Reimling in Neulußheim nach Müllheim , Karl Breining in
Muggensturm nach St . Ilgen , Albert Waibel in Villingen nach Tri -
berg , Karl Meerwarth in Müllheim nach Mannheim , Jndustriehafen ,
Friedrich Oechsner in Schopfheim nach Basel , Albert Elser in Ep -
pingcn nach Mannheim , Alfred Gruber in Jmmendingen nach Kon¬
stanz , Hugo Becker in Sinzheim nach Rheinau , Hermann AHistätter
in St . Ilgen nach Gernsbach , Hermann Klug in Mannheim nach
Osterburken , Wilhelm Sonder in Denzlingen nach Albbruck ; dis
Bureaugehilfen : Adam Ebert in Mannheim nach Eberbach , Karl Hoss¬
mann in Karlsruhe nach Waghäufel , Philipp Klein in Karlsruhe nach
Mannheim , Hermann Cutter in Karlsruhe nach Mannheim , Heinrich
Schütz in Karlsruhe nach Waghäusel , Karl Knapp in Karlsruhe -
Mühlb .-Tor nach Mannheim , Robert Echnäbelc in Karlsruhe nach
Mannheim , Adolf Wagner in Lörrach nach Mannheim , Karl Frei in
Karlsruhe -Mühlburg nach Mannheim , August Schwarz in Löffingen
nach Brennet (Rheintal ) , Julius Blust in Kehl nach Schopfhsim , Karl
Rüdinger in Bammental nach Karlsruhe .

Znruhegefetzt :
wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung ihrer langjährigen

treuen Dienste :
Zumeister Johann Honikel in Mannheim ; die Weichenwärter :

Matt *

wächst der Tabak,
dessen beste Sorten

ausnahmslos zu
unseren Fabrikaten
verwendet werden.

Ecksteins DA CA PO - Cigaretten
von A. M . Eckstein & Söhne , Dresden .
Grösste deutsche Zigarettenfabrik
nach Arbeiterzahl (ca . 2300 Arbeiter)

Stück 3 bis 10 Pfg. 36J

Billige Pianos
gediegener Qualität

Preislage 508—OSO i .
empfiehlt unter günstigen
Bedingungen . Teilzahlung
gestattet . 5 »ähr. Garantie.

H . Maufer,wiM
Pianolager Karlsruhe

Friedricfisplafc 5.

Privrtt -Penfron.
LLinterstr . 4 , 2 . Stock , können

noch Herren u . Damen an gutem
Mittags - u .Abendtisch teilnehmen .^ S ^ ZWmermiiMiN
zu vermieten ._ 838183

Neu eröffnet!
Guter billiger Privat - Mittaa -

n . Abendtisch zu haben . B37982
2 .2_ Werder st r . 69 , 2. St .

werden chic u . clcg . garniert , ältere
modernisiert . Reiche Auswahl in
Hüten und all . Putzartikeln .
* A . Herrmann ,

Waldhornstr . 25 , 3 Treppen .2. 1_ Kaisersiratze Ecke . 838141
Garant , eine vorzügl Sendg .

Tägl . deli -
frisch u . » 3 » rate

leckr. == Rauch -
llt B Delik . H . ob.
ZLÜl is ** 40 H. Milchs .
30 ff. Norm Sardin . Kft ff. Bükl .
Sprott u Lachsher . Je 1 Bx Rolm .
Gele u . Bratber . u ' | „ Bfd ff.
Sardell H . u . Anchovis . All . 11
Sort . zus . 3 . 45 42 . l ) i‘ " (' iH ' r
Fischkonservfabr . Swinemünde 14 b.
Ostsee ! Erste Bezugsanelle . IPfd .
laNauchlaDs . (Beipack !907089a *

Hebamme
I . Klasse 8 /72a

Frau Margot, Heut ,
R :ie du Itiiöne 23
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen auf .

Billig zu verkauf. :
schön. Chinonuier , b . neu , 1 eintür .
Schrant , 1 Kommode , 1 Vertiko ,
1 Waschkommode , 1 Waschtisch , Sora ,
neu bezogen , Läuter , 2 eis . Bett¬
stellen . 1 kompl . Bett , 1 Ksichen-
schrank . 17496

Lndwig - Wilhelmstr . 5 , pari .

August Füest in Grünsseld (auf Ansuchen ) . Gregor Braunagel HKarlsruhe ;
wegen leidender Gesundheit unter Anerkennung ihrer langjährta «»treuen Dienste :

Zugmeister Rudolf Bogt in Konstanz ; Rottenführer PHKim,
.Ritter in Ofscnburg ;

wegen leidender TefutRchert:
Lokomotivführer Karl Häg in Waldshut .

Die Zabelmensur im Rino.
— Heidelberg . 27 . Okt . Wir haben in diesen Tage « unfern L«.

fern von einer Mitteilung des „Heidelb . Tagebl .
" Kenntnis gegebenin welcher erzählt wurde , daß der Angestellte eines FilmnMew

nehmens in Schlierbach zwei Mitglieder der Heidelberger Saufen
manpschast Cheruskia überredet habe , gegen Geld eine Säbelmeufu ,
auszufechten , damit sie für ein Filmdrama kinematographisch auf ^ .
nommen werden könne . Die Landsmannschaft Cheruskia habe j» ?
corpore dieser Säbelmensur auch beigewhnt . Auf Einspruch hall ,der Kongreß des Koburger L . C . die Cheruskia auf vier Semrst «
renonziert . Zn dieser aufsehenerregenden Nachril ^ , die in der „Bad ,Presse " schon als in wesentlichen Teilen unrichtig bezeichnet owtb «,
ist, erhalten die „Heidelb . Neuest . Nachr .

" jetzt von geschätzter beteiRg .
ter Seite folgende Darstellung :

„Die Mitteilung unter .^Lokale Nachrichten " i« Heidelberg «
Tageblatt " vom 24. Oktober , überschrieben ,chie Säbelmensur i,
Kinoatelier " enthält eine schwerwiegende Entstellung der wirklich vor .
liegenden Tatsachen . Die Landsmannschaft Cheruskia ist, wie auchder Extrakongreß der deutschen Landsmannschaft in Leipzig , am 17 .
dieses ausdrücklich festgestellt hat , offiziell bei der „Säbelmenfur hs
Kino " nicht beteiligt , und Mitglieder der Landsmannschaft stich
weder als Paukant , Sekundant , Testant oder Unparteiischer tätig ge»
wesen . Die Behauptung , daß ein Cherusker irgend eine Summ «
Geldes „eingesteckt habe "

, um sich für das Filmtheater zu duellieren ,
ist daher eine schwere Beleidigung . Wahr ist an der unglaublich
aufgebauschten Geschichte, daß einige Cherusker anwesend wäre » und
durch eigenes Verschulden als Zuschauer auf den Film kamen . Diese
gefilmten Mitglieder sind bereits durch Konventsbeschlutz au » der
Landmannschaft entfernt worden . Der Film ist bis jetzt nicht ver¬
öffentlicht worden und wird auch nicht veröffentlicht werden . Das
einzige vollständige Exemplar desselben wurde auf besonderes Ver¬
langen an den Landmannschasterkongreß nach Leipzig gesandt zur
Feststellung der Tatsachen , und irgend welche weitere Kopien oder
Teile derselben können nach Aussage der Direktoren der Filmindustrie
Heidelberg , nur auf unrechtmäßige Weise in den Besitz anderer Per¬
sonen gekommen sein . Die Landsmannschaft Cheruskia behält sich
weitere Schritts vor , gegen den Verfasser des betreffenden Artikels
im „Tageblatt " und aller Vertreter solch unwahrer Darstellungen .
Sonderbar muß es berühren , daß ein Heidelberger Blatt , ohne sich
vorher über die Richtigkeit der Darstellung an maßgebender Stelle
zu vergewissern , eine derartige Veröffentlichung treffen konnte über
eins ältere Heidelberger Korporation , deren Alte Herren , zum Teil
seit über 30 Jahren , angesehene Stellungen im badischen Staats¬
dienst einnehmsn . Auch im Interesse Heidelbergs und der Univer¬
sität wäre eine solche Veröffentlichung bessere unterblieben .

" Wie
wir hören , ist inzwischen wegen der Veröffentlichung des Artikels im
„Heidelb . Tagebl “

schon Strafantrag gestellt worden .

Oie Kinder sindFeinschmecKer
Alle essen unsere Pflanzenbutter
Hunerona als Brotaufstrich sehr
gern , weil sie ebenso gut duftet und
so delikat schmeckt , wie die beste

Molkereibutter .

Kat alle Eigenschaften der besten
Kuhbutter , bräunt und schäumt wie
diese und wird deshalb auch zum
Kochen , Bachen u . Braten von
allen sparsamen Hausfrauen sehr
gern verwendet . Preis pro Pfd . 90 Pfg .

Überall za haben . Han achte jedoch auf die blass WflrM -
pacünnd mit dem Palmületterer .

HunerolwerRe Bremen
Alleinige Erzeuger von Knnerol , feinstem Pflanzenfett ausKoKoinüssen , a . Knnerona , feinster

Vertreter : W . Kuhn , Karlsruhe , Friedenstr . 15. Telepbw 3579.

Oie ersten Zahnärzte
empfehlen den

Astoria - Zahnreiniger !
Hygienisch vollkommen !

weil mit auswechselbaren , imprägnierten Reinigungskissen . Er
ersetzt und vereinigt Zahn -Bürste , -Wasser und -Paste und gestattet
zum ersten Male eine Massage des Zahnfleisches , die
erste Bedingung zur Erhaltung guter Zähne . Trotz aller Vorteile
nicht teurer als die bisherigen Zahn pflegemittel ! — Zu haben
in allen einschlägigen Geschäften , wo nicht erhättl . Angabe von

Bezugsquellen durch den 7405a
Generalvertrieb : 1 Michel & Co ., Frankfurt a . M .

vruckardeiten jeder Art x.ÄAÄLl 'KLA.LSN .
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Propaganda -Offerte für die l^erdst -Zsison I
Saa» * Bnzog SäLX
deutsche und teilweise englische Stoffe
neueste Muster . netto Mk.

Kaiserstrasse 233
1 Ctage .

3289 Teieptjon 3289.

I | ln #pn zweireihig, hochchic , weit
UIwIhB geschnitten, mit Rückengurt
und Falte, praktische Stoffarten , ge¬
fällige Farben . . . . netto Mk. 95 » Mt -kMot arss

Cheviot, halbschwer, auf bestem Serge
verarbeitet . netto Mk. 75

KaiserstraRe 233
1 . Etage .

3289 Telephon 3289 .

fÄiSSS Bekanntes erstklassiges IJlassgesdjäft für Nerren- Bekleldung .
17497

Man verlange die
Muster» Ikollektion.

99
Perlan - T oilette - Cream “

WasserstoflsuperoKjrd . Cream in Tuben Ä 1 Mark .

Zur Frischerhaltung des Teints , macht die Haut geschmeidig , weiß und zart . Beseitigt
alle Hautunreinigkeiten und Gesichtsröte . — Darf aut keinem Toiiettetlsch fehlen .

. . ^ Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften .
Württem -All einiger

Hersteller : Franz Wingler , Apotheker, Forchtenberg , borg.

Gut bürgert . Mittag - u. Abeuv -
tifch erhalten einige Herren in
besserer Privat -Pensio » im Preise
von 70 u . 80 „5 mittags und 40 A
u . 50 .J abends . B38176 .2.1

Lessingstraße 13, 2 Treppen .

Maurerarbeit
für einen Neubau in der Weststadt
sofort zu vergeben .

Gefl . Offerten unt . B88139 an
die Exped . der ,.Bad . Presse " erb.

lltatertaUtefmtitg .
- Die Großh . Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch hat für das Jahr
1914 auf der Grundlage der allgemeinen Bedingungen für die Be¬
werbung um Arbeiten und Lieferungen für die « taais - und Staats¬
anstaltenverwaltungen vom 3 . Januar 1907 im Wege des schriftlichen
Angebots die Lieferung folgender Materialien zu vergeben :
<800 Stück Bettücher von la . gebleichtem Baumwollstoff 260/155 cm .
800 „ Wolldeckenhüllen aus Ia gebleichtem Baumwollstoff ,

235/140 cm .
W0 „ Kopfkiffenbezüge aus Ia gebleicht. Baumwollstoff 85/75 cm .
200 „ Wolldecken, 2 kg schwer, 230/135 cm .
100 kg Bettfedern zum Preise von etwa 5 Ji für 1 kg .
50 Stück reinleinene Bettücher , 250/170 m .
50 . reinleinene Kopfkissenbezüge, 85/85 cm .

100 „ halbleinene Tischtücher, 140/280 cm .
50 „ halbleinene Tischtücher, 110/140 cm .

800 „ halbleinene Servietten , 66/65 cm .
30 „ reinleinene Tischtücher, 215 )140 cm.

150 kg Strickwolle .
4000 m Baumwollstoff zu weißen Hemden .

WO „ Baumwollstoff zu farbigen Hemden .
400 . Wolltuch zu Männerkleidern .
600 „ Köperfutter zu Männerkleidern .
500 „ Wolltuch zu Frauenkleidern .
800 , Baumwollzeug zu Frauenkleidern .
400 „ Futter zu Frauenkleidern .
4M „ Baumwollzeug zu Unterhosen .
8M . gestreiftes Schürzenzeug . .
800 . weiße halbl . Taschentücher.
600 „ farbige halbl . Taschentücher . £
800 „ Küchenhandtücher. 100/60 cm . v

Diese Materialien sind im Januar 1914 zu liefern . Angebote aus
die Lieferung frei Station Wiesloch -Stadt bezw . bei ortsansässigen
Bewerbern , frei Anstalt , sind verschlossen, mit der Aufschrift „ Mate¬
rialienlieferung " versehen , sowie unter Beischluß von Mustern bis
iingstens 10 . November d . Js . bei der Anstaltsdirektion einzureichen .

Zufchlagssrist 2 Wochen.
Wiesloch . den 23. Oktober 1918 . 7570a

vr . Fischer .

Lebensstellung.
Für Warenkontrolle , Expedition

2c. wird energischer , gewiffenhafter
Mann per bald tn Fabrik aufs
Land (Mittelbaden ) gesucht .

Betverber , kathol., mit sauberer
Handschrift wollen ausführliche ,
selbstgeschriebene Gesuche unter
Nr . 7510a an die Expedition der
„Bad . Preise " einreichen . 3.8

Pens . Schutzmann oder niederer
Beamter bevorzugt .
ftlßAff } gef . Vergüt « . Mk. 300 .—.
liytlflR . Jürgensen & Co. , Cigarr .
7a , Hamburg 22. _ 6427a .30.14

Lüchtige Ladnerin
für Wurstlerei für sofort gesucht.

Offerten unter Nr , 8338167 in

l Ziahmng am 11m u m 12m Novemba * 1913m(
^3 . Grobe Überlinger Münsterbau -

GQldfLotterie
0960 Geldgewinnft oküs Abzug mit zusammen Mark

4 .

überlinger etc . ete . etc .
Los « i Z Mark . 10 Lose 28 Mark .

Porto und Liste 30 Pfennig empfiehlt die Generalagent «

[ Eb erhard Feizer , Karlsruhe i,B .,Ostendstr .ß,

GarS! Lose - u . Bankgeschäft Hebeistr . 11/15
II

r
60 Kaiserstraße 60 .

Herren «Anzüge lOOO
■. U, 40 .— 34 - 25 - 19 . - 15 - SÄ = =

Grosse Posten
•fe- u . zweireihig
Qro

Po
e
sten BurseSien-Änzüqe

M 28 — 14 — 10.— 8.75
Grosse Posten Ulster

M 43 .— 88.50 32 - 24 —
Grosse Posten Pelerinen

M 16 50 12 . 50 9 . 50
Grosse Posten HOSOII

•ft 12 .- 9 . - 8 . 50 5— 8 .80

7.50

Dr . W. Peters '

,
EntridiobHaarwasser
Ist In der Te! des beste Mittel xur 'Verhütung von !
Schuppenblldung , Haarausfall und Brechen derHeere . Seit tO lehren oufs gtaniendste bewahrt .Ausgezeichnet mit Goldener und Silberner MedelHe.

Preis M. 2.- u. M. 3.- , In Parfümerien , Drogerienund FrlseurgesehSRen sowie In ollen Apotheken .
Chem . Laboratorium Dr . W. Peters , Mündien . |

Beachten Sie, wie Aente und Loten urteilen !
1. Von Dr.med H. in Leipzig würfle mir ButricDot-Haar - IWasser empfehlsn, und bitte ich um Zusendung .
2. Da ich mit Eutrichol sehr zufrieden bin, mbcht«? ich ISie ersuchen . . , hr tned H Rrarrf »« 1
S. VorzUgMohor Erfolg ist za verzeichnen . ? .

4, JJei.n Kamraiufan hörte scholl nach Gebrauch einer
°
ha?ben Flasche I»wi ganz . . . ITren H v <n p ]

,
5'

? is » X .
r
R
t
e. i.1tat'

1
eratel

"
!®6'

.
«‘was taugt habe damit

ö. Lutrichoi ist ganz hervorragendgegen Schuppenhildung '
[ usw . Dr. med. ü . in W.
Anerkennungen sind Beweise !

uftAmhijimmtI
«wndnMroMfl
IpasWrMiiCfts

Feinbackerei u. Konditorei
zu verkaufen oder zu verpachten. 17494

In der Kaiferstraße hier ist wegen Erkrankung eine seit langen
Jahren bestehende « ,-etnbiickerei und Konditorei zu verkanten oder
zunächst zu verpachten . Für tüchtige Fachleute gute Existenz .

Näheres durch SL. Kornsand , Karlsruhe.
Telegramm.

Kaufe getragene Kleider , Schuhe ,Stiefel . Zahle höchste Preise .
I . Zimmermann , Durlacherstr . 75

Junge Dame , die das Lehrerinnen¬
examen gemacht hat , erteilt

AleMI in englilte und
WMcher 6m»e

sowie Nachhilfe i» den Schulfächern .
Offerten unter Nr . 15359 an die

Expedition der „Bad . Presse "
. *

Damen erb. Aufn . , mütterl .
Pflege , bei deutscher

Hebamme . DiStr . AuSk. B34890
27 .10 E . Obermayer ,
Bsauvau 15 , Kancj ' (Frankreich ).

Wer besorgt Umzug
4 Zimmer , von Karlsruhe nach
Bühl mit Möbelwagen , in der Zeit
vom 8.—12. November ?

Adresse mit Preisangabe unter
Nr . B38117 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten .

men¬
ge

Auswärtige Schreibmasch
Vertretung liefert erstklassig «

Schreibmaschine
gegen bequeme Teilzahlung , ohne
Aufschlag , unter strengster Dts >
kreiion . Offert , unter Nr . 149a an
die Exped . der „Bad . Preffe ".

MWM , IL ‘ Ä
Magen - u . Nierenleiden , zur Blut -
reinigung , Bleichsucht . B38159
Morgen Ludwigsplatz , a. d. Uhr.

Gefäß mitdringen .
Einige wenig gespielte

Pianinos
(kreuzsaitig , mit Panzerstimmstock )
werden mit » jähr . Garantie , von
320 .4' an , abgegeben . 17491 .3. 1

_ _ . Heinr . Müller60 Koiserstralle 60 . ^ ifl " 0l1öii&cimft«ff
t “

4 a .
crfff ;ülc

17483 Teilzahl , gestattet . Telephon 3445 .

Konfektions -Haus „Merkur “

Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten .

Gas und Wasser.
Für Kontor « . Expedition junger ,

tüchtiger Mann gesucht .
Offerten mit Zeugnissen unter

Nr . 17456 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erb.

sofort zu besetzen auf kaufm . !
Bureau durch zuverlässigen, !
lungeren Herrn mit solidem
Charakter ; Einlage .* 2500 .- '
erforderlich . Genaue Offert , z
von christlichen Bewerber bei ,Angabe der Gehaltsansprüche
unt . 8 . » 410 an Hassen - '

; stein & Vogler , A .- t/ . , -
>Karlsruhe i . B . 17454 .3.2 t

20 Mark pro Woche
und mehr können Damen allerorts
verdienen . ( Neuheit ) . Keine Kennt »
niffe nötig . Rur Heimarbeit . 93*""*

Näheres R . Volk , München ,
Elfenheimerstraße 18. Rückporto.

der Expedition
abzuaeben .

der „Bad . Preffe "

M e t.
17478 Knrvenstrasi « 17 .

KirchermEöchen
per sofort gesucht bei hohem Lohn.

Näheres tm „Prinz Karl ", Ecke
Zirkel und Lammstraße . 17466 .2.2

2 fleitz . ÄLchenmädchen können
fof . eintreten . Zu erfragen Rener
Honptbqhnhof . I . u . II, Kl . Bz«,, ., .!

AeLleres MLöchen^
welches gut bürgerlich kochen und
sämtliche Hausarbeiten , versehen
kann , nach Baden - Baden gesucht.

Offert , unter Nr . B38149 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2.1
Unabhängige fsra « od. älteres

Mädchen , welches einfachen Haus
half führen kann , auf 1 . Nov . ge¬
sucht . da Frau krank . B381-30

Zu erfrag . Mondstr . 1 , III .
Sofort gesucht jüngeres Mäd

chen od. Frau für 3— 4 Stunden
tagsüber für leichte Hausarbeit
u . Besorgungen f . kl. Haushalt .
» 38097 Friedenstraße 15 , I .

Anf sofort geschickte
Zuarbeiterirmen

gesucht . — Gewerbeschulpflichtiae
wollen sich nicht melden . » 38127

Gestehw . Stoiber ,
Waldhornstrabe 7.

Tüchtiger , strebsamer Kaufmann
21 I . alt , perf . Stenogr . u . Ma -
schinenschr. , in allen Kontorarb .
durchaus bew . , sucht p . sofort oder
später Stellung . Ders . war zuletzt
über 3 Jahre in einem groß . Fab -
rikunternehmen tätig . ImZeugniffe .

Off . erbot , unt . „ Kaufmann " an
Heinr . Eistar, Annoncen -Expedition ,
Neustadt a . d . Saardt . 7565a

Redegewandte Herren
unter 30 Jahren können durch den
Vertrieb einer neuen Sache 21 Ji
täglich verdienen . Großer Schlager !
Herren , welche noch nicht gereist
haben , werden angelernt . Meid ,
von 16—12 Uhr vorm . B38169
IV . Heintxe , Waldhornstr . 85 ,2. Stock. Ecke Kaiferstraße .

Lehrling.
Geweckter Junge . Sohn achtbarer

Eltern , von Kolonialworen -Engros -
£>a« 8 per bald oder später gesucht.
Derselbe hat Gelegenheit , sich im
Büro und als Filinlkontrollrur
gründlich auszubiloen .

Gest. Offerten unt . Nr . 17477 an
die Exped . der „ Bad . Presse ".

Junger Mann sticht gea . bei"
Anspr . Schreibarbeit (Buchs.) als
Ncocnverd . Off . nni . B38144 an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb.

Junger Schlosser
möchte sich hier oder Umgebung als
Elekromonteur ausbilden .

Offerten unter Nr . 8)38150 an
die Expedition der „Bad . Preffe ".

Tiicht. Verkäuferin
für Fleisch - u . Wurstwaren sticht
sofort Stellung .

Offerten unter Nr . B38119 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Zunge , gebild . Dame
in Musik akad . auSaebildet , sowie
bewandert in allen häuslichen Ar¬
beiten sucht sofort paffende Stelle
bei besserer Herrschaft .

Offerten unter Nr . 7572a an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Mädchen , *38131
das gut kochen kann, sucht Stellg .
auf 1 . Nov . Zu erfr . Klauprecht-
ftraße 10, pr . , 3—6 Uhr nachm.

W
■rnsenen «Me

eine wirklich lukrative Bersandstelle zu übernehmen ?
Streng reelle Sache , passend für jedermann . Keinerlei Kenntnisse !
noch Kapital erforderlich . Geschäft wird komplett eingerichtet .
Große Reklame auf unsere Kosten. Anstellung kann als Haupt -
odcr Nebenberuf erfolgen . Risiko ausgeschloffen . 100 Prozent
llieinvcrdienst . Auskunft kostenlos . 7563a !

Auträoc unter Chiffre „Neell " bei . Taube & Co . . Köln a. Rb , >

-\ KT %ic
empfehlen

den Herren Prinzipalen bei
Besetzung offener Stellen

unsere Mitglieder .

Kontoristinnen u.
Stenotypistinnen.

Einige junge Damen im Alter
von 15—21 Jahren, mit Kennt¬
nissen in Buchführung, gel
Schrill, flotte Stenotypistinnen,suchen per sofort Anfangssteüa
auf Büro bei bescheidenen An¬
sprüchen.

Fern » ; einig « Damen ,
die schon praktisch

tfttlar waren ,
mit allen Kontorarbeiten vertraut
sind, Lotte Stenotypistinnen, auch
Ober praktische. Kenntnisse j»
Buchführung verfügen ,

Wirerklären uns jederzeitgerne
bereit zur ausführlichen Mitteil¬
ung und Vorlage von Wert¬
briefen der Betreffenden. i

Hochachtungsvoll ergebenst

(ehem .Sdifllerlnnend. Handele-
schule „Merkur ")

KARLSRUHE
Teleph . 2018 Kaiserstr. 118, S .
Vermittlung für Prinzipal « und .

Mitglieder kostenlos. ;

Mm 3 Simmer-TBolmmig
mit Balkon und Veranda , sowie
Mansarde und Badekammer , ist
wegen Versetzung billig zu ver¬
mieten . Bvckhstraße 22 , 2 . St . I.
oder im Laden . B37649 .3.2

Knrvenstrafte 17, « eitenb ., 2. St .,
KZimmerwohnnng mit Küche an
ruhige Mieter zu vermiet . 17500

Ms Mitbewohnerin
wird eine alleinstehende , ehrliche
brave Person gesucht, welche auch
geneigt wäre , etwas Hausarbeit
mit zu übernehmen . Zu erfragen
unter Nr . B38181 in der Expedit ,
der „Bad . Presse ".
Douglasstraße 28, 1 Treppe hoch,
vis - a- vis der .Hauptpost , ist ein
großes , gut möbl . Zimmer an 1
oder 2 Herren zu vermiet . Auch
kann ein kleineres dazu gegeben
werden . B38087

Hirschstraße 7, II . , ist gut möbl .
freundliches Zimmer mit Gas
auf 1 . Nov . zu vermieten . B37253

Hirschstraße 33 , Part . , lks. , ist ein
schönes, großes Manfardenzim «
mer , unmöbliert , auf 1. Novbr .
oder später zu verm . D38142

Krenzstraße 10, 2 Stiegen hoch, ist
ein hübsch möbl . Zimmer sofort
oder 1 . November zu vermieten .

B38123 Zu erfragen daselbst.
Krenzstraße 16 , 1 Trevpe hoch, er*
halten 1 oder 2 solide Arbeiter
Kost nud Wohnung zu billigem
Breis . B38112 .2 .2

Äeopoldftraße 34 , Part . , nächst der
Kriegstraße , ist ein sehr aut möbl .
Zimmer sofort oder 1 . November
zu vermieten . » 38180 .2.1

Markgrafenftraße 52 , Hth ., Part , r.,
aut möbl . Zimmer mit 2 Betten ,
fepar . Eingang , sofort billig zu
vermieten . B38113 .2.2

Waldhornstr . 88 mobl . Zimmer
an eine solide ältere Frau sogl.
oder 1 . Nov ., auch später , zu verm .
Nähere » 3 . Stock lks. B38179

Werderftraße ’<U), 3. Stock, ist ein
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten . _ B38163

Wilhelmstr . 59, III . , möbl . , heiz¬
bares Zimmer sofort zu vor-
mieten . » 38147

Zähringerstraße 46 , III ., ist ein
freundlich möbl . Zimmer zu ver¬
mieten an anständigen Herrn od .
Fräulein ._ » 38122

Bureau
mit gut möbl . Zimmer zu mieten
gesucht. Offerten unt . Nr . 2)38153
au die Exped . der „Bad . Presse ".

Schön möbliertes

Zimmer ^
möglichst mit Schreibtisch, in der
Nähe des Hauptbahnhofes von
Reisendem gesucht.

Offerten mit Preisangabe unt .
F . L . 209 Mannheim , hauptpost-
lagernd ._ » 38136

Gesucht per sofort in besserem ,
Hause 2 .2

2 möblierte Zimmer
möglichst mit voller Pension .

Offerten unter Nr . 7536a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Einfaches Zimmer
ohne Frühstück austl . November zu
mieten gesucht. Offert , an Bauer »
Moltkestrasie 81 . 1 . St . 17485

Fräulein sucht möbliertes Zim¬
mer ohne Frühstück .

Offerten mit Preis unter Nr .
B38118 an die Exped. der „Bad .
Preffe " erbeten .

Junger Herr sucht möbliertes
Zimmer , separat , Nähe des Alb-
talbahnhofes . Offerten unter Nr .B38148 an die Expedition der
„ Badischen Preffe " erbeten .

8«! möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang , von einen
Herrn sofort zu mreten gesucht .

Offerten unter Nr . 17501 an di«
Exped. der . Bad . Preffe " erb.
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Künstlerhaus .

IC Morgen "HW
Mittwoch , 29 . Oktober , 8V4 Uhr pünktlich

Bacb-Beethoren-Brabins-Abend

Fritz Hirt - Otto Voss
( Violine)

Brahms : Sonate A-dur für Violine u . Klavier; Bach :
Chromat Fantasie v . Fuge für Klavier ; Bach : Chaconne

für Violine allein ; Beethoven : Kreutzer -Sonate .
Stemway & Sons-Flögel aus dem Lager d. Hoflief. H . Maurer .

Hofmusikalien
Handlung

( Klavier )

Karten zu 4 .—, 3 - , 2 — , 1.50 und 1 .— Hk .
von 9-—1 und 3—7 Uhr in der 17263

Hugo Kuntz , *!?!!&«.
Kaiserstrasse 114 . 1

Museumssaal .

Freitag , den 31 . Oktober, 8 '/« Uhr pünktlich

_ Lisa und Sven . -» ° _
Scholander

Lieder-Abend zur Laute.
Karten zu 4 .—, 3 .—, 2 —, 1.50 und 1 Mk .

von 9 bis 1 und 3 Ws 7 Uhr in der
Hofmusikalien- j . IT ■■mI ’v Nachfolger

Handlung waligJW ImllllLZjp Kurt Neufeldt.

Kaiserstrasse 114 .

Luxeum B38155 Dk
nahed. HauptpostKaiserstraBe 168

Infolge der großen Nachfrage nach Kinder *
Vorstellungen habe ich mich entschlossen ,solche von nun ab zu arrangieren u . zwar jeweils

HiHuoA unO Samstag von 3- 6 Uhr
mit besonderem ,
Programm .

für Kinder geeignetem
Die Direktion : G . Schmitt .

Italienisch
für Anfänger und Vorgeschrittene

Reduzierte Preise ! Erfolg garantiert !

BERLITZ SCHOOL“ 1 161

Ein
Posten

in verschied .

Grotzor Gelegenheitskauf .
neueKnabenanzügeu . Aeberzieher
schied. Größen Jl 7 .50 , 8 .50 u . 0 .50 (früh Preis bis JC 22. )

ca. 400 Krawatten au ^
PI "

» Mädchen - u. Kinder - Kalbschuhe
(gefüttert , Leder) Jl 1.50 Ü338064 .3.1

im« Anzüge « . Ueberzieher
Maßarbeiten, Jl O. 18 .-8 _ _ 10 —, 12 —, 15 .

Im Gelegenheitskaufhaus Werderstr. 55.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦

❖♦r Prof - Cärlnersclie SOuglings -Milch
9 anerkanntermaßenbester u . natureemäßesterErsatz der MuttermilrK♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦♦
♦

anerkanntermaßen bester u . naturgemäßester Ersatz der Muttermilch .

Scb .leimmilcli
vorzüglich bewährt gegen Durchfälle der Kinder .

Sterlilis . Voll - und Magermilch , Pasteurisierte
Vollmilch, Kefir , Kaffeesahne , Schlagrahm ,

sauren Rahm . 17257 .6 .2
Täglich frische Tafelbutter .

Destilliertes Wasser : :
garantiert rein , für chemische , photographische u . elektrische Zwecke .

Karlsruher Sterilisier -Anstalt
Dp. Sa ^del Nachf .

Leopoldstraße 20 . Telephon 1859 .

O
Oo
♦
♦
♦
♦
§
♦
♦♦
❖
♦
§
♦
♦
♦
♦
♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

6341» k

DKivf Sn beste nemllputzmnfel.
Anzeige « jeder Ar » lAäi & Üf& Pr

Abendblatt . Dienstag , den 28. Oktober 1813. dtp » 50 ^

Unsere Spezial -Abteilung für

Knaben- und Jünglings- Bekleidung
nach Kaiserstr . 74 verlegt
und bedeutend vergrössert .

,111
ii l ;i

■•miß

'
II II

I Plll lillull :!

f
'
i ji

...

Hervorragend grosse Auswahl in moderner
Knaben - und Jünglings -Bekleidung , in
allen Stoffarten, in allen Formen und. Farben.

Jacquard -Decken
Bett -T eppiche 17« 1
Schlaf -Decken
Woll-Decken
Kamelhaar -Decken
Bettücher , weiße u . bunte
Damast -Reste

sind enorm billig abzugeben

Kaiserstr . 133
1 Treppehoch , Ecke Kaiser- u. Kreuzstr.

Eingang bei der kleinen Kirche .

Kauft
getrag . Kleider . Schuhs , Stiesel
u . s. w . zu höchsten Preisen . Komme
pünktlich. Offerten erbittet B37992

J . Silbermann , 3.2
Brunnenstr . 1 . Telephon 2551

Kneiiels tolioklur
Hat sich seit über 50 Jahren bei
Haarausfall und Kahlheit nnd
zur Pflege des Haares rühmlichst
bewährt und einen Weltruf er¬
worben . Aerztlich empfohlen. Zu
haben per Flasche 1 , 2 und 3 .1 bei
JL. Wolf WItwc , Karl -Friedrich-
stratze4, t ). Itodi . Hosdrog. 1677a

MW

zSES;

? la ^ n - Zyliader
Seiden Zylinder

Tit rri - inhe

A’ k - 4 .— S-.—. \ 5Ö , 6.— ,
7.50, 8.50 e

5 .4 mit Ka u . 16008
M derne i armen .
Gute Qualitäten.

Zeumer ,
C :

Karlsruhe
Kaiserstrasse 125 | 127 .

Ihr Mnjtl. Gebih
fftzt, paßt und fällt beim Kauen
nicht herunter bei Anwendungmeines Apollopulvers - aromat . -
per Dose 50 A , nur echt in verschloss.
Blechdosen ( Schutz 5166 ). Zu haben
in denApotheken,Droger. uiParrü »-

Ausgegangene Haare
(keine getragenen Arbeiten )

kauft zu höchsten Preisen 8348 .50 .41
Oskar Decker , Hckarhandlung,

Karlsruhe , Koiserstraße 32.

47x15 , „ 4 .—
Besser :

ODE
Ecbie Slnusslefcni
35x11 cm M. 1.80

In schwarz! 39x12

45x15cm iÄ.6.6045x14cmM.10.—55x17 „ „ 14.- 60x18 . n 17.-
Pieureusen ,nur handgeknüpfte schöneWare

in tiefschwarz. 42x32cm M. 14.-
55x37 cm zweimal geknüpftM. 25.— Gegen Nachnahme cd .
Yoreinsend. dcs Betrages. Keinec
Enttäuschung, kein Risiko . Gjeid
zurück. Jede Dame interessiert
sich für den kostenfr. Pracht¬
katalog mit 90 Abbildungen.Hunderte von Hnerkennungc:’. w
BflHEIflBfl, S ^ E,. .

B

Altertümer
werden fortwährend zu den höchsten
Preisen angekauft . 11829*

Xenkam , Lammftraste 6.
Telephon 3546 .

Teppiche!
Reinigen mittels Klopfumr

(mech. Klopswerk) od. Saugluft ; Aust
bewahren derselben, sowie Möbel
u . Pelze unt . Garantie geg . Feuer-und Mottenschaden. Reparaturen
jeder Art . 10#
E . Teigmann Macht -,

Tel . 2244 . Adlerstr . 4 . J
BBBBBBBBBBKBBKBBBBBB *

Gustav Dennig
Bäckerei und Konditorei J

Marienstr . 11 Gartenstr . »
empfiehlt jeden Mittwoch >
n . Freitag von 10 Uhr an

warmer Zwiebelkuchen
sowie 15390 .6Ü

ff. Fastnachtsküchle .
« ehhhubhhhm *

Damenbart,
lästige Haare an Armen entf . i «
Nu ichmerzlos .Ladv " ä 1.50 Jl .
Hof -Apotheke . Kaiserstr . 20t.

Seltene t§elept)cit!
Ein schöner Gasofen u . ein sch^

ner elektr . Ofen , beide wie neu .
nur wenig gebraucht, Umstande » ,
halber äußerst billig abzugebern ^» 38146 Parkstraste 15, 3. Stil
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